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Die Katholische Akademie Stapelfeld sieht sich in 
 ihrer Arbeit in besonderer Weise dem Mut und der 
christlichen Grundhaltung Kardinal von Galens ver-
pflichtet: sich für den Schutz der Schwachen ein-
zusetzen und für Würde und Mitmenschlichkeit 

 einzutreten. Mit diesem Logo möchten wir Sie in unserem Programm 
auf Veranstaltungen hinweisen, in denen der Bezug zu Clemens 
 August Graf von Galen und seinem Leben ausdrücklich deutlich wird.
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AnSehen

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Freunde der Katholischen Akademie Stapelfeld!

Wertschätzung, Vertrauenswürdigkeit und Kompetenz werden mit dem 
Begriff des Ansehens einer Person, Berufsgruppe oder Institution verbun-
den. Ansehen meint aber auch das genaue Hinsehen, etwas gezielt in den 
Blick zu nehmen, nicht wegzusehen und die Augen zu öffnen für das 
 Unscheinbare und Verborgene. Und ebenso ist das respektvolle Ansehen 
von Menschen auf Augenhöhe mit diesem Begriff verbunden, dessen 
Vielschichtigkeit sich in dem Jahresthema unseres neuen Bildungspro-
gramms verdichtet – AnSehen! So kreisen einige Veranstaltungen um das 
AnSehen von Christentum und Kirche, von Politik oder von Familien-
bildern, während andere Seminare zum Entdecken verborgener Kostbar-
keiten oder zur kontroversen Diskussion über Gottesansichten einladen. 
Aber es gibt noch weitere inhaltliche Akzente in unserem neuen Bildungs-
programm, in dem sich die personellen Veränderungen im Dozententeam 
der Akademie spiegeln.

Denn unsere Dozentin Dr. Barbara Kappenberg 
wird im Januar 2020 in den Ruhestand verab-
schiedet. Seit dem Jahr 1981 hat Dr. Kappenberg 
durch ihre Persönlichkeit, ihr Engagement und 
 ihre Kompetenzen wesentlich zum Ansehen und 
Profil der Akademie beigetragen. Menschen in 
ihrer Kommunikationsfähigkeit zu stärken und sie 
damit zur aktiven Teilhabe im privaten, berufli-
chen und gesellschaftlichen Leben zu ermutigen, 
war ihr großes Anliegen. Die zahlreichen Seminare 
wurden ergänzt durch neu entwickelte Formate 

wie die SchülerInnenakademie Oldenburger Münsterland, Familiensemi-
nare für Flüchtlinge sowie durch prominente Fachtagungen, wie z. B. die 
Tagung zu aktuellen Kernfragen im Justizvollzug. Wir danken Barbara 
Kappenberg für ihr so fruchtbares Wirken in Stapelfeld und wünschen ihr 
für die neue Lebensphase Erfüllung und Gottes Segen.

Als Nachfolgerin von Dr. Barbara Kappenberg konnten wir Cornelia 
Schmedes (geb. 1982) aus Vechta gewinnen. Ihre Schwerpunkte sind Fort- 
und Weiterbildungsseminare für helfende und pflegende Berufe. Auch im 
Fachbereich der Pädagogik und der Familienbildung wird Frau Schmedes 

Dr. Barbara
Kappenberg
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neue Akzente setzen. Die gelernte Kranken-
schwester hat Sozialpäda gogik studiert und 
 arbeitete bis vor kurzem als Dozentin für den 
 Landes-Caritasverband Oldenburg. Wir freuen 
uns sehr auf neue Impulse und auf eine frucht-
bare Zusammenarbeit.

Dies gilt auch für Dominik Blum (geb. 1969), der schon im Frühjahr den 
Fachbereich Religion, Glauben, Theologie übernommen hat. Er studierte 
Theologie, Geschichte und Erziehungs wissenschaften und arbeitete zwölf 
Jahre in der Abteilung Seelsorge des Bischöflich-Münsterschen  Offizialats. 
Menschen für den christlichen Glauben zu begeistern, zur kritischen 
 Diskussion zu ermutigen und die Stellung der 
 Kirche in unserer Gesellschaft zu befragen ist 
 seine Leidenschaft. Dominik Blum ist Mitglied im 
Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK) 
und engagiert sich im Beirat der Katechetischen 
Blätter.

So wird unsere Bildungsarbeit durch neue Persön-
lichkeiten und ihre neuen Denkanstöße, Talente 
und inhaltlichen Schwerpunkte bereichert. Unser 
aller Anliegen ist es, Menschen lebensstark zu 
machen sowie Wegbegleiter von Fragenden und Suchenden zu sein. Wir 
hoffen, dass Sie uns mit ihren Interessen, ihrer Neugier und ihrer Sympa-
thie weiterhin auf diesem Weg begleiten – von Angesicht zu Angesicht!

Ihre

Dr. Martin Feltes  Dr. Marc Röbel 
 
 
 
Willi Rolfes

Dominik Blum

Cornelia Schmedes
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AnSehen

Eine Begegnung von Angesicht zu 
Angesicht zeigt eine Skulptur von 
Ernst Barlach aus dem Jahr 1937

AnSehen
Auftaktveranstaltung zum neuen 
Programmjahr · AnSehen lautet das 
Jahresthema des neuen Bildungs-

programms, wobei die Vielschich-
tigkeit des Begriffs mit kurzen 
Schlaglichtern aus den Fachberei-
chen beleuchtet wird. So geht es 
um das AnSehen im Sinne von 
Wertschätzung, Vertrauenswürdig-
keit und Kompetenz. Aber AnSehen 
meint auch: die Augen zu öffnen 
für das Unscheinbare und Verbor-
gene sowie die respektvolle Begeg-
nung mit anderen Menschen – von 
Angesicht zu Angesicht.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Termin:  01.12.2019, 

11:00 – 12:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 80350

»Gottes.Ansichten« – Theologische Abende
Die grundsätzlichen Fragen nach Gott, seiner Existenz und Bedeutung für 
den Menschen sind wieder in der Diskussion. In den letzten Jahren und 
aktuell erscheinen zahlreiche Bücher zu Gottes.Ansichten – aus theologi-
schen und anderen Perspektiven. Dabei hat sich die Diskussion deutlich 
pluralisiert – auch dadurch, dass zunehmend islamische Theologen sich 
in die Gottesfragen unserer Gesellschaft einbringen. Zeit also, diese 
 Debatte in Stapelfeld zu führen mit Gästen aus den unterschiedlichsten 
Bereichen:

Leitung: Dominik Blum
 Pfarrer Dr. Marc Röbel
Kosten: 7 € je Veranstaltung
Rahmung: 19:30 – 21:30 Uhr

Referentin:  Esther Maria Magnis, Berlin
Thema: Gott braucht dich nicht
Termin:   13.02.2020
 Seminar Nr.: 81484

8
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Referent:  Pfarrer Thomas Frings, Köln
Thema: Gott funktioniert nicht
Termin:   27.02.2020
 Seminar Nr.: 81485

Referentin:  Sophia Fritz, München
Moderation: Benedikt Feldhaus, Vechta
Thema:  Gott hat mir nie das 

Du angeboten
Termin:   04.06.2020
 Seminar Nr.: 81487
 
Referent: Dr. Gregor Gysi, Berlin
Thema:  Über Gott und die Welt
Termin:   25.06.2020
 Seminar Nr.: 81488

Referent:  Prof. Dr. Mouhanad 
Khorchide, Münster

Thema:  Gott glaubt an 
den Menschen

Termin:   03.09.2020
 Seminar Nr.: 81489

AnSehen: 
Familienbilder auf dem Prüfstand
Chancen und Herausforderungen 
von Frauen zwischen Familie und 
Beruf · An diesem Akademieabend 
stellen wir die gelebten Familien-
bilder auf den Prüfstand und disku-
tieren gemeinsam über Chancen 
und Gefahren, die sich mit dem 
Austritt aus dem Berufsleben erge-
ben. Gemeinsam wollen wir nach 

der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf im Oldenburger Münsterland 
fragen und die Situation von Frauen 
im Spannungsfeld von Beruf und 
Familie in der Region erörtern. 

Leitung: Cornelia Schmedes
Kosten: 10 €
Termin:  19.03.2020, 

19:00 – 22:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81555

Mit dieser Veranstaltung 

wollen wir besonders auch 

junge Erwachsene ansprechen.
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AnSehen

AnSehen geben – Bedeutung 
von Muttersprache 
(Plattdeutsch) in der Pflege
Bildungsurlaub für Mitarbeiter
Innen in Krankenhäusern, Alten
pflegeeinrichtungen und ambu
lanten Diensten · Durch Ansehen 
 vermitteln wir unserem Gegenüber 
Ansehen. Und unterstützt durch 
Sprache vermitteln wir so Wert-
schätzung, Nähe und Angenom-
mensein. Wie bedeutsam dabei 
Kenntnisse der Muttersprache, in 
unserer Region der niederdeut-
schen Sprache, im Pflegealltag sein 
können, das soll in diesem Seminar 
ganz praktisch aufgezeigt und ein-
geübt werden.

Leitung: Heinrich Siefer
Referentin: Hella Einemann-Gräbert, 

Wildeshausen
Kosten: 215 € EZ / 195 € DZ
Termin:  22. – 24.04.2020
 Seminar-Nr.: 81587

AnSehen – Bäume, 
Früchte und Blumen
Kunst trifft Biologie · Das auf-
merksame Ansehen von Bäumen, 
Früchten und Blumen gibt ihnen 
ein besonderes Ansehen, was sich 
in ihrer symbolischen Bedeutung 
ausdrückt. Diese spiegelt sich in 
den Künsten, wie vor allem in der 
mittelalterlichen Pflanzensymbolik 
aufgezeigt werden kann. Neben 
der kunsthistorischen Perspektive 
wollen wir auch die Biologie der 

Pflanzen betrachten, die Blüten 
durch die Augen der Insekten er-
kunden und einen Blick auf das 

werfen, was unserem Auge sonst 
noch verborgen bleibt. Wie funk-
tioniert eine Pflanze für sich selbst 
und welche Bedeutung hat sie in 
ihrem ökologischen System?

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
 Dr. Martin Feltes
Kosten: 87 € EZ / 77 € DZ 
Termin:  17. – 18.07.2020
 Seminar-Nr.: 81719

AnSehen – Ein mystisches 
 Seminar zum Jahresthema
Mystik ist das AnSehen Gottes in 
uns selbst. Und weil das Menschen 
aller Religionen zu allen Zeiten 

Detail aus dem Portinari- Altar
des niederländischen Malers

Hugo van der Goes, 1478
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 getan haben und noch tun, können 
wir über die Sprache der Mystik 
miteinander ins Gespräch über 
Gott kommen. Wir laden Sie ein, 
sich daran zu beteiligen, gemein-
sam mit Rabia von Basra, Theresa 
von Avila, Hildegard von Bingen 
und vielen anderen.

Leitung: Alexander Rolfes
Referent: Markus von Hagen, 

Münster 
Kosten: 190 € EZ / 170 € DZ
Termin:  17. – 19.07.2020
 Seminar-Nr.: 81675

Kulturlandschaften AnSehen
Geschichte, Kultur und Natur (BU) 
Wie definiert sich das Ansehen 
 einer Kulturlandschaft? Um diese 
Frage kreist eine Seminarreihe, in der 
historische und kulturelle Aspekte 
sowie die Besonderheiten der 
 Natur beleuchtet werden. Vorträge 
wechseln ab mit Exkursionen, wo-
bei zu Beginn das Artland im Mit-
telpunkt des Interesses steht. Wei-
tere Erkundungen folgen. Für diese 
Veranstaltung kann Bildungsurlaub 
beantragt werden.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
 Dr. Martin Feltes
Referent: Rolf Wellinghorst 
Kosten: 460 € EZ / 420 € DZ
Termin:  07. – 11.09.2020
 Seminar-Nr.: 81803

SilverSlam zum Thema AnSehen
Der PoetrySlam für Leute mit 
viel Erfahrung · Silver-Slammer 
sind Leute mit viel Erfahrung, die 
etwas zu sagen haben. Poetry-Slam, 
Preacher Slam, das sind inzwischen 
etablierte Formate: Junge Leute 
 sagen laut und deutlich, was sie 
denken – über Gott und die Welt 
in Reimform oder in Prosa, aber am 
Ende immer vor Publikum. Jetzt 
sind die Silver-Slammer dran, die 
Leute mit Lebenserfahrung. Wir 
 suchen genau Sie …! In diesem 
Workshop arbeiten Sie an ihrem 
Text zum Thema AnSehen und 
 Ihrem Auftritt. Wir unterstützen 
Sie dabei. Höhepunkt ist der ab-
schließende Auftritt im Cloppen-
burger Kulturbahnhof – wenn Sie 
sich trauen!

Leitung: Dominik Blum
Referenten: Alexander Rolfes
 Benedikt Feldhaus, 

Vechta
Kosten: 236 € EZ / 206 € DZ
Termin:  06. – 09.10.2020
 Seminar-Nr.: 81572
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»Er sah sie an, und es 
war ihm, …« – Von Augen 
Blicken und dem AnSehen
Märchenseminar zum Jahres
thema · In vielen Märchen wird er-
zählt, dass sich zwei sehen, aber 
nicht erkennen, oder umgekehrt: 
Der erste Blick auf einen Menschen 
oder sein Bildnis führt zur Liebes-
sehnsucht. Die Augen sind der 
Spiegel der Seele, so sagt man. 
Ebenso sagt die Art und Weise, wie 
ich die Welt und andere ansehe, 
welches Ansehen ich mir und den 
anderen gebe, etwas über meine 
innere Haltung aus. Märchen, die all 

diese Themen des AnSehens bein-
halten, stehen an diesem Wochen-
ende im Mittelpunkt. Gemeinsam 
werden wir sie im Anhören, Be-
trachten und Besprechen daraufhin 
befragen, was sie uns sagen und 
bedeuten.

Leitung: Alexander Rolfes
Referentin: Sabine Lutkat, 

 Oldenburg
Kosten: 190 € EZ / 170 € DZ
Termin:  23. – 25.10.2020
 Seminar-Nr.: 81135

Kein Himmel über Berlin?
Über das Ansehen des Christentums in der Metropole · Berlin ist eine 
der großen europäischen Hauptstädte und steht für Politik und Wirtschaft, 
Kultur und Medien – und in der Einschätzung vieler Menschen gerade 
nicht für Religion. Kein Himmel über Berlin also? Der Berliner Religionsphilo-
soph und Fundamentaltheologe Thomas Brose verfolgt seit Jahrzehnten die 
Spuren von Religion und christlichem Glauben in seiner Heimatstadt – und 
prägt sie selber mit. Er hält die heutige Bundeshauptstadt gerade in ihrer 
wechselvollen Geschichte für einen ganz besonderen Ort des Nachdenkens 
über Religion und Religionskritik, Theologie und Agnostizismus, Kirche in 
der Stadt. Brose hat eine Theologie entworfen, von der sich lernen lässt, 
wie ChristInnen heute präsent sein können in einer pluralen Gesellschaft – 
ob in Berlin oder in der Provinz. Mit ihm zusammen wollen wir diesen 
 Himmel über Berlin suchen – zunächst bei einem Seminar und dann im 
Rahmen einer etwas anderen Exkursion in die Bundeshauptstadt. 

Leitung: Dominik Blum
Referent: Prof. Dr. Thomas Brose, Berlin
Kosten: 220 € EZ / 200 € DZ 
Termin:  30.10. – 01.11.2020
 Seminar-Nr.: 81593

AnSehen
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Die Studienfahrt nach Berlin findet 
vom 15. – 18.04.2021 statt. Neben 
einer Stadtführung unter der Über-
schrift »Religion in Berlin« und dem 
Besuch von Erinnerungsorten (z. B. 
Hedwigskathedrale, Kapelle der 
Versöhnung) sind Begegnungen 
u. a. mit P. Manfred Kollig SSCC 
(Generalvikar Erzbistum Berlin), 
Steffen Zimmermann (Berlin-Kor-
respondent von katholisch.de) und 
P. Max Cappabianca OP (Leiter 
der Berliner Hochschulgemeinde) 
geplant.

Das Kreuz auf der 
Gedächtnis kirche in Berlin 

wurde 1961 von dem 
 Cloppenburger Künstler 
Paul Dierkes  geschaffen

»Er sah, dass es gut war«
Mit Wohlwollen und Zuversicht 
auf das eigene Leben schauen – 
für Männer · Das eigene Leben mit 
Wohlwollen anzuschauen, das ist 
gar nicht so leicht. Häufig bestimmen 
stattdessen Selbstkritik, Leistungsan-
sprüche und Erwartungen anderer 
den Blick auf den eigenen Lebens-
weg. In diesem Seminar für Männer 
soll das eigene Ansehen im Mittel-
punkt stehen – aus wohlwollender 
Perspektive, mit einem Blick in den 
Rückspiegel und nach vorn. Fragen 
nach Partnerschaft und Kindern, Job 
und Karriere können besprochen 

sowie Brüche in einem geschützten 
Rahmen thematisiert werden. Viel-
leicht lässt sich mit Impulsen aus 
 Bibel, Film und Musik ja lernen, mit 
Zuversicht zu erwarten, was noch 
werden soll und zu lassen, was 
nicht zu ändern ist. In Kooperation 
mit der Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung Vechta und Cloppenburg.

Leitung: Dominik Blum
Referent: Stephan Trillmich, 

Vechta und Cloppenburg
Kosten: 160 € EZ / 140 € DZ
Termin:  06. – 08.11.2020
 Seminar-Nr.: 81474
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AnSehen

Sommer.Kino in den 
 Stapelfelder Gärten
Wer denkt beim AnSehen nicht auch 
an den Film – und beim Film ans 
 Kino? Netflix und Amazon  prime 
sind wie Fast Food – Kino, das ist 
wie ein feines Abendessen, am 
besten mit einem guten Freund 
oder der ganzen Familie. Manch-
mal hat man abends noch Lust auf 
einen schnellen Film. Und manch-
mal muss man losgehen – ins Kino! 
In diesem Jahr bietet Ihnen die Ka-
tholische Akademie Stapelfeld in 
Kooperation mit dem Cine Center 
Cloppenburg ein ganz besonderes 
Erlebnis: ein Sommerkino, open air 
und in den Stapelfelder Gärten. An 
zwei wunderschönen Spätsommer-
abenden präsentieren wir Ihnen 
tolle Filme bei untergehender 

 Sonne, kühlen Getränken, nettem 
Publikum und Filmgesprächen im 
Nebenbei. Die Filme, die wir ge-
meinsam zeigen, werden rechtzei-
tig bekanntgegeben. Karten gibt 
es im Vorverkauf unter www.
cinecenter.de und an der Abend-
kasse. In den Kosten ist ein Freige-
tränk enthalten. Die Vorstellung 
findet bei jedem Wetter statt – 
aber am liebsten bei Sonnenschein

Leitung: Dominik Blum
Rahmung: Beginn 20:30 Uhr / 

 Einlass ab 19:30 Uhr 
Kosten: 10 €
Termine:  28.08.2020
 Seminar-Nr.: 82057

  29.08.2020
 Seminar-Nr.: 82058
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Ansehen, nicht wegsehen
As Gotteshuusen brannt hebben – Lieder gegen das Vergessen. 
Konzertabend mit der Gruppe Laway zur Erinnerung an den 
9. November 1938 · »Das Geheimnis der Versöhnung heißt Erinnerung«, 
sagt ein altes jüdisches Sprichwort. Der ehrliche Blick zurück kann helfen, 
sich engagiert für eine Zukunft in Freiheit und Gerechtigkeit einzusetzen. 
Der 9. November 1938 gehört zu den dunkelsten Kapiteln der deutschen 
Geschichte. In der »Reichspogromnacht« brannten jüdische Geschäfte 
und Synagogen. Es ist der Tag, an dem tausende Juden misshandelt, ver-
haftet oder getötet wurden. Spätestens an diesem Tag konnte jeder in 
Deutschland sehen, dass Antisemitismus und Rassismus bis hin zum 
Mord staatsoffiziell geworden waren. Mit dem musikalisch-literarischen 
Konzert- Projekt »As Gotteshuusen brannt hebben« erinnert die Folk-
gruppe Laway an diese Nacht, u. a. mit der Kantate Mauthausen von Mikis 
Theodorakis und Jacobus Kambanelli in einer plattdeutschen Übertra-
gung von Gerd Brandt.

Leitung: Heinrich Siefer
Referent: Musikgruppe Laway, Sande
Kosten: 10 €
Termin:  10.11.2020, 19:30 – 21:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 81669

Das Folkensemble Laway
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AnSehen

SEMINARE

Biographische SchlüsselSzenen
Eine kleine Philosophie des Le
bens · In vielen Romanen, Filmen, 
Lebensbeschreibungen von Dichtern 
und Denkern, aber auch in biblischen 
Geschichten gibt es oft Schlüssel- 
Szenen, die das Leben verändern 
und für immer prägen. Das Seminar 
wird an ausgewählten Beispielen 
der Literatur, des Films und der Phi-
losophie der Frage nachgehen, wie 
solche Schlüsselmomente sich in 
den jeweiligen Biographien aus-
gewirkt haben. Könnte hier ein 
Schlüssel für die Deutung der eige-
nen Lebensgeschichte liegen? 

Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel
Kosten: 89 € EZ / 99 € DZ
Termin:  25. – 26.09.2020
 Seminar-Nr.: 81717

Stille – Lebendigkeit 
zwischen den Zeilen
Erfahrung aus der Philosophie, 
Psychologie und Mystik · Seminar 
in Kooperation mit der Gesellschaft 
für Logotherapie und existenzana-
lytische Psychotherapie.

Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel
Referenten: Prof. Dr. Jörg Zimmer-

mann, Oldenburg
 Marius Schüßler, 

 Offenbach
Kosten: 89 € EZ / 99 € DZ
Termin:  13. – 14.11.2020
 Seminar-Nr.: 81716

Studium Fundamentale 2020
Wie können junge Menschen in 
 einer modernen Informationsge-
sellschaft Orientierung im Denken 
finden? Die Liebfrauenschule Clop-
penburg hat dazu in Kooperation 
mit der Katholischen Akademie ein 
Pilotprojekt entwickelt. Die Veran-
staltungsreihe »Studium fundamen-
tale« richtet sich an SchülerInnen 
der Jahrgänge zehn und elf. In The-
orie und Praxis sollen Grundlagen 
des Denkens und Argumentierens, 
des sokratischen Hinterfragens, 
aber auch die Frage, wie wir uns in 
einer multikulturellen Situation als 
Menschen (und Christen) verstehen, 
eingeübt und vertieft werden. Im 
schulischen Kontext wird das von 
den SchülerInnen gewählte Thema 
aus unterschiedlichen fachlichen 
Perspektiven beleuchtet und vor-
bereitet: »Ich und wir – von gestern 
bis morgen«. Das zweitägige Semi-
nar soll die jungen Teilnehmenden 
auf der Grundlage der klassischen 
Philosophie und Rhetorik inspirieren, 
eine eigene Haltung zum Thema 
 intellektuell und existentiell zu ent-
wickeln, sie diskursiv zu vertreten 
und kommunikativ zu vermitteln. 
Dazu gehören interaktive Vorlesun-
gen und Workshops sowie eine 
 öffentlich ausgetragene Abschluss-
debatte.

Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel
 Alexander Rolfes
Termin:  20. – 21.03.2020
 Seminar-Nr.: 33102
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STAPELFELDER 
PHILOSOPHICUM

Themenreihe: Philosophieren über die Zeit
Immanuel Kant war nicht nur für seine Pünktlichkeit bekannt. Er hat auch 
sinngemäß gesagt, dass alle Probleme der Philosophie letztlich auf ein 
Thema hinauslaufen: die Zeit. Das gilt auch für die großen Fragen des 
 Lebens, von den besonderen Augenblicken über die Langeweile, von der 
Zeitknappheit bis zu der Frage: Wie können wir eine erfüllte Lebenszeit 
 erreichen, bevor wir das Zeit liche 
segnen? Die Reihe stellt einige be-
deutende Zeit-Konzepte vor.

Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel
Rahmung: 19:30 – 21:45 Uhr
Kosten: 7 € (je Veranstaltung)

»Was aber ist die Zeit?«
Augustinus stellt die
Uhren neu
Termin:  15.01.2020
 Seminar-Nr.: 81640

Leben als 
Wiederholungsschleife?
KinoZeit mit Nietzsche
Termin:  11.03.2020
 Seminar-Nr.: 81641

Die Zeit totschlagen?
Heideggers Lob der
Langeweile
Termin:  01.04.2020
 Seminar-Nr.: 81646

Die »langsamen Menschen«
Odo Marquard und die Zeiten 
des Ausgleichs
Termin:  20.05.2020
 Seminar-Nr.: 81647

Die Dimension der Zeit und 
die Vergänglichkeit des Lebens 

werden in diesem Gemälde von 
 Egbert Verbeek aus dem Jahr 

2005 verdichtet.

Der AugenBlick
Kierkegaard und
das erwachte Leben
Termin:  15.07.2020
 Seminar-Nr.: 81644

Das Zeitliche segnen?
Den Tod philosophisch 
»überdenken«
Termin:  28.10.2020
 Seminar-Nr.: 81642

2

P
H

IL
O

S
O

P
H

IE



20

AnSehen

PHILOSOPHISCHE  
LESE-LUST

Die Abendreihe macht neuere Bucherscheinungen aus dem Bereich der Phi-
losophie zum Thema. Ob es um die Künstliche Intelligenz, die romantische 
Liebe, das bedingungslose Grundeinkommen oder Fragen der Spiritualität 
und Sinnsuche geht – Philosophen begleiten seit der Antike das Zeitge-
schehen mit ihren oft faszinierenden und irritierenden Gedanken. Ein An-
gebot an alle, die neugierig darauf sind, mit anderen um die Ecke zu denken.

Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel
Rahmung: 19:30 – 21:30 Uhr
Kosten: 7 € (je Veranstaltung)

Termine:  10.01.2020
 Seminar-Nr.: 81659

  21.02.2020
 Seminar-Nr.: 81658

  05.06.2020
 Seminar-Nr.: 81657

  03.07.2020
 Seminar-Nr.: 81655

  04.09.2020
 Seminar-Nr.: 81656

  20.11.2020
 Seminar-Nr.: 81660

UnGlaubensgespräche
Die Abendreihe präsentiert Philo-
sophen und Außenstehende, die 
sich vom kirchlichen Leben dis-
tanziert haben, aber von einigen 
Aspekten des Christentums faszi-
niert waren. So etwa die Philoso-
phin Hannah Arendt. Für sie und 
für andere war das Christentum 
»gar nicht so ohne«. Die »Un- 
Glaubensgespräche« wenden sich 
an nachdenkliche Christen und an 
alle, die nicht mehr oder schon 
 wieder glauben. Wir laden ein zur 
Spurensuche in der post-christlichen 
Moderne.

Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel
Rahmung: 19:30 – 22:00 Uhr
Kosten: 7 € (je Veranstaltung)

Das JesusPhänomen
Ein szenischer Dialog 
zwischen Peter Sloterdijk 
und Hannah Arendt
Termin:  02.02.2020
 Seminar-Nr.: 81654

Kein Licht, nirgends?
Mit Kafka und Kierkegaard 
durch die Nacht
Termin:  19.04.2020
 Seminar-Nr.: 81653
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LebensZeichen
C. S. Lewis und Nietzsche 
über den »toten Gott«
Termin:  10.05.2020
 Seminar-Nr.: 81652

Religion als Neurose?
Freud und Frankl über 
den »unbewussten Gott«
Referent: Prof. Dr. Jörg Zimmer-

mann,  Oldenburg
Termin:  14.06.2020
 Seminar-Nr.: 81651

Hände weg von Bach!
Hans Blumenberg hört 
die MatthäusPassion
Referentin: Dr. Ulrike Kehrer
Termin:  30.08.2020
 Seminar-Nr.: 81650

Religiös unmusikalisch?
Jürgen Habermas und 
der Sound der Religion
Termin:  20.09.2020
 Seminar-Nr.: 81649

Egbert Verbeek,
Kleines Stufenbild
mit Säule, 1988
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Glauben
Religion

Theologie
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Glauben
Theologie

Religion, Glauben, 
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»Der Strahl des 
Sterns von dazumal« 
Ein verheißungsvoller Abend mit 
Harfe und Adventsgeschichten 
Der bekannte Nürnberger Harfenist 
Michael David spielt für Sie klassi-
sche und volkstümliche Musik zum 
Winter und zur vorweihnachtlichen 
Zeit, aber auch Motive aus Film-
musik (Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel) und Jazziges. Dominik Blum 
erzählt Geschichten vom karibischen 
Winter in London, dem Dezember 
am Niederrhein und beantwortet 
mit dem österreichischen Heimat-
dichter Karl Heinrich Waggerl die 
Frage, warum das Christkind lächeln 
musste. Freuen Sie sich auf einen 
ebenso unterhaltsamen wie besinn-
lichen Adventsabend.

Leitung: Dominik Blum
Referent: Michael David, 

 Nürnberg
Kosten: 10 € / 5 € ermäßigt
Termin:  07.12.2019, 

19:30 – 21:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81241

Steh auf und geh!
Vorbereitungswerkstatt zum 
Weltgebetstag der Frauen · In 
mehr als 120 Ländern wird alljähr-
lich am ersten Freitag im März der 
Weltgebetstag gefeiert. Die Konzep-
tion für 2020 stammt von Christin-
nen aus Simbabwe. In dieser Vor-
bereitungswerkstatt tauchen wir in 
das Leben in diesem afrikanischen 
Staat ein, lernen die Gottesdienst-
vorlage und weitere Materialien 
kennen und erhalten Anregungen 
und Tipps für die Umsetzung in der 
eigenen Gemeinde.

Anmeldung im Referat für Frauen-
seelsorge unter brigitte.witte@
bmo-vechta.de oder 04441-872285.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Mechtild Pille, Vechta
Referenten: Ökumenisches 

 Vorbereitungsteam
Kosten: 7 €
Termin:  17.01.2020, 

14:00 – 18:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 80975

Leo Feltes,
Die Geburt Christi, 1978

AnSehen
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Ja – mit Gottes Segen!
Ehevorbereitung kompakt · Gön-
nen Sie sich im Vorbereitungs- und 
Organisationsstress vor Ihrer Hoch-
zeit etwas Zeit füreinander – und 
lassen Sie sich gleichzeitig für den 
gemeinsamen Weg inspirieren! In 
dieser Veranstaltung sprechen wir 
mit Ihnen über Partnerschaft und 
Ehe, machen Sie mit dem kirchlichen 
Eheverständnis vertraut und zeigen 
Ihnen hilfreiche Wege für den Um-
gang mit Konflikten und Krisen. 
Zudem geben wir Anregungen, wie 
Sie ihren Traugottesdienst ganz 
persönlich gestalten können.

Leitung: Heinrich Siefer
 Sabine Orth, Vechta
Kosten: 50 € pro Paar
Rahmung: 09:30 – 17:30 Uhr

Termine:  18.01.2020
 Seminar-Nr.: 81423
  22.02.2020
 Seminar-Nr.: 81424
  18.04.2020
 Seminar-Nr.: 81425
  13.06.2020
 Seminar-Nr.: 81426

»Damit es ein Fest wird!«
Ehevorbereitung kreativ · Ge-
stalten Sie Ihr kirchliches Hochzeits-
fest ganz persönlich und individuell! 
In diesem Abendkurs machen wir 
Sie mit den Riten und Symbolen der 
Trauung vertraut. Sie erfahren alles 
über den Ablauf, die Elemente und 
die Gestaltungsmöglichkeiten des 
Gottesdienstes – und wir geben 

 Ihnen Vorschläge für Lieder, Texte 
und Geschichten.

Leitung: Heinrich Siefer
 Sabine Orth, Vechta
Kosten: 11 € je Paar
Rahmung: 19:30 – 22:00 Uhr
Termin:  24.03.2020
 Seminar-Nr.: 81427

Einander zugemutet 
und zugetraut
Erfahrungen auf dem spirituellen 
Weg der Ehe · Den Weg der Ehe als 
gemeinsamen spirituellen Weg in 
der Nachfolge Jesu Christi gehen – 
dazu ermutigt Papst Franziskus in 
seinem Schreiben »Amoris laetitia – 
Über die Freude der Liebe«. Auf ei-
nem solchen spirituellen Weg wird 
der eheliche Raum selbst zum Got-
tesdienstraum. Die partnerschaft-
liche Beziehung wird zum Grund-
stoff für die Begegnung mit Gott. 
Das ist weder »fromme Soße« noch 
eine Garantie von Eheglück oder  
-gelingen. Geschenkt wird diese 
 Begegnung mit Gott im achtsamen 
Durchleben der eigenen Wirklichkeit 
in all ihren Facetten – der Leiden-
schaft wie der Langeweile, dem 
Begehren wie der Lustlosigkeit, der 
Harmonie ebenso wie der Krise.

Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel
Kosten: 10 €
Referenten: Dorothea Dolle-Gierse
 Alfons Gierse
Termin:  23.04.2020, 

19:30 – 22:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81940

R
E

L
IG

IO
N

, 
G

L
A

U
B

E
N

, 
T

H
E

O
L

O
G

IE



26

AnSehen

Zeit für uns Zwei – Auszeit zu zweit
OasenTag für Paare · An diesem »Ferientag« vom Alltag möchten wir 
Paaren Zeit geben, die Lebendigkeit, Liebe und Schönheit ihrer Beziehung 
wieder neu zu spüren und auszudehnen: Gesprächsangebote, Gelegen-
heit zu einem Spaziergang, miteinander schönen Texten oder der Musik 
lauschen. Eine Auszeit zu zweit mit 
neuen Impulsen für die Partner-
schaft. Der Tag schließt mit einem 
Segnungsgottesdienst.

Leitung: Heinrich Siefer
Referenten: Sabine Orth, Vechta und Andreas Bröring, Vechta
Kosten: 28 € je Paar
Termin:  27.06.2020, 14:00 – 18:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 81533

Ausgeheuchelt?!
So geht es aufwärts mit der 
 Kirche · Es geht aufwärts mit der 
Kirche?! Im Ernst? Derzeit sieht es 
nicht danach aus. Skandale und 
Krisen, Mitgliederschwund und 
Glaubensmüdigkeit prägen die öf-
fentliche Meinung und manchmal 
auch die Selbstwahrnehmung der 
Christinnen und Christen. Pfr. Stefan 

Jürgens ist in Stapelfeld kein Unbe-
kannter. Mit kritischem Geist und 
hartnäckiger Energie, aber ebenso 
mit Liebe zur Kirche und zum Pries-

Paare und Beziehungen sind 
das Leitthema des sardischen 

Künstler Nicola Marotta, der mit 
zahlreichen Arbeiten in der 

 Akademie vertreten ist.
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terberuf benennt er in seinem neuen 
Buch, woran die Kirche krankt und 
was den Gläubigen fehlt. Darüber 
möchten wir mit ihm diskutieren. 
Stefan Jürgens schreibt: »Dies ist ein 

sehr kritisches und ehrliches Buch, 
mit dem ich mich kirchenpolitisch 
durchaus auf Glatteis begebe. Ich 
bin kritisch, aber loyal. Priestersein 
ist mein Traumjob. Und noch mehr: 
meine Berufung! Ich habe darin 
mein Lebensglück gefunden. Das 
Evangelium ist für mich nach wie 
vor die beste Botschaft der Welt.«

Leitung: Dominik Blum
Referent: Pfr. Stefan Jürgens, 

Münster
Kosten: 7€
Termin:  23.01.2020, 

19:30 – 21:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 81804

#theologisch.klar 
In Gespräch und Diskussion will 
diese Seminarreihe zentrale Begriffe 
des christlichen Glaubens erschlie-
ßen. Dabei helfen Impulse aus der 
biblischen und dogmatischen Theo-
logie, geistliche Zugänge zum Thema 
(z. B. Bibelteilen) und Anregungen 
aus Kunst, Musik und Literatur. Ziel 
ist nicht, einen theologischen Be-
griff spekulativ zu bewältigen, son-
dern ihn auf seine lebendige Kraft 
für ein christliches Leben heute zu 
befragen.

Rahmung: Die Seminare beginnen 
jeweils Freitag um 17 Uhr und enden 
am Samstag um 15 Uhr.

Leitung: Dominik Blum
Kosten: 87 € EZ / 77 € DZ 

(je Seminar)

Erbsünde – 
Ist der Mensch schlecht?
Erbsünde ist für viele Christinnen 
und Christen ein Begriff, der auf 
den Müllhaufen der katholischen 
Dogmatik gehört. Kann heute noch 
ernsthaft behauptet werden, die 
Schuld werde beim Sex vererbt, 
auch neugeborene Kinder seien von 
der Sünde umfangen und über-
haupt die Natur des Menschen 
 radikal verdorben? Wohl kaum. 
Andererseits nehmen viele Men-
schen heute mehr als deutlich 
wahr, wie jeder einzelne und die 
Welt als ganze in Schuld verstrickt 
sind. Als Mensch zu leben schließt 

R
E

L
IG

IO
N

, 
G

L
A

U
B

E
N

, 
T

H
E

O
L

O
G

IE



28

immer Unheil, Zerstörung und 
 Ungerechtigkeiten wie auch die 
 Erfahrung ein, anderen Leid zuzu-
fügen oder ihnen etwas schuldig 
zu bleiben. Haben auch diese Er-
fahrungen etwas mit der theolo-
gischen Lehre von der »Erbsünde« 
zu tun?

Termin:  31.01. – 01.02.2020
 Seminar-Nr.: 81806

Vorsehung – 
Was bestimmt das Leben?
Vorsehung ist auch für viele Christin-
nen und Christen heute viel weni-
ger plausibel als die Rede von Zufall 
und Schicksal. Dass das Leben jedes 
einzelnen Menschen und die Ge-
schichte der Welt vorherbestimmt 
und von Gott gewollt und begleitet 
sind – wie lässt sich das angesichts 
von Evolution, zufällig erscheinen-
den Lebenswendungen und bruta-
len Schicksalsschlägen tatsächlich 
glauben? Andererseits: Wie tröstlich 
und vertrauenserweckend ist der 
Gedanke, dass Gott in großer Liebe 
und Zuneigung Leben und Geschick 
seiner Geschöpfe begleitet und in 
Händen hält, ja die Geschichte auf 
ein gutes, heilvolles Ende bei ihm 
selbst hin geschaffen hat. Lässt sich 
Vorsehung auch von diesem Ver-
ständnis einer heilvollen Verheißung 
her denken und erschließen?

Termin:  13. – 14.11.2020
 Seminar-Nr.: 81718

»Nähseelsorge« – Kreative 
Nähwerke für Leib & Seele
Erinnerungs und Beschäftigungs
decken für Senioren mit und  ohne 
Demenz · Patchworkdecken mit 
Erzähl- und Aktionsfeldern lassen 
einen Bibeltext lebendig und im 
doppelten Sinne begreifbar werden. 
Sie vermitteln neue Gesprächsan-
reize und Verkündigungsmethoden 
in gemischten Gruppen. Durch zwölf 
verschiedene Aspekte (Lebensthe-
men) eines bekannten Bibeltextes 
können die Biblischen Erzähldecken 
als kreative Methode eingesetzt 
werden, besonders in der seelsorg-
lichen Arbeit mit an Demenz er-
krankten Menschen gemeinsam 
mit ihren Angehörigen. Im Seminar 

werden biblische Erzähldecken  mit 
Unterstützung durch die Seminar-
leiterin selbst hergestellt.

Leitung: Heinrich Siefer
 Marén Feldhaus, Vechta
Referentin: Schwester Carola 

 Beermann, Nordhorn
Kosten: 220 € EZ / 200 € DZ
Termin:  31.01. – 02.02.2020
 Seminar-Nr.: 81298

AnSehen
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»… über Gott und die Welt!«
Neue Seminarreihe · In Kooperation mit dem Sachbereich 60+ im BMO 
laden wir zu einer neuen  Seminarreihe ein, um über Gott und die Welt ins 
Gespräch zu kommen. Eine interdisziplinäre Betrachtung der Themen, Dis-
kussionen, spiri tuelle Impulse und Exkursionen prägen diese Seminare. 
Herzlich willkommen!

Leitung: Dominik Blum
Referentin: Marén Feldhaus, Vechta
Kosten: 240 € EZ / 210 € DZ (je Seminar)

Sonne, Mond und Sterne
Die Planeten haben die Menschen aller Religionen immer fasziniert. Men-
schen haben ihnen – je nach ihrer Bewegung und Farbe – Namen und 
 B edeutungen gegeben. Die Himmelskörper wurden in vielen Kulturen und 
Religionen selbst für Gottheiten gehalten, während der biblische Schöp-
fungsbericht erzählt, Gott selbst habe Sonne, Mond und Sterne wie Lampen 
in den Himmel gehängt. In Astrologie, Mythologie und Esoterik werden 
den Planeten Einflüsse auf den Menschen und sein ganz konkretes Leben 
zugesprochen. Gleichzeitig entschlüsseln die Astronomie und in ihr beson-
ders die Astrophysik immer genauer Entstehung der Planeten und Funkti-
onsweise kosmischer Energien. Wenn die schwarzen Löcher es sogar bis 
in die Tagesschau schaffen – was lässt sich dann noch von einem Schöp-
fergott als dem Herrscher über das All sagen? 

Termin:  10. – 13.02.2020
 Seminar-Nr.: 81524

Der Wolf und das Lamm
Termin:  15.06. – 18.06.2020
 Seminar Nr.: 81526
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»...denn wir alle haben Teil an dem einen Brot« (1 Kor 10,17)
Praxisseminar zur Erlangung der Kirchlichen Beauftragung mit dem 
Kommunionhelferdienst in Kooperation mit der Abteilung Seelsorge 
im Bischöflich Münsterschen Offizialat · Kommunionhelferinnen und 
Kommunionhelfer kommen aus der Gemeinde und üben ihren Dienst für 
die Gemeinde aus. Sie können Spender der Heiligen Kommunion in der 
Messfeier wie auch im Krankenhaus, Altenheim oder in einer Hausfeier 
sein. Der Kurs dient der inneren und äußeren Vorbereitung auf diesen 
 liturgischen Dienst. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erlangen  damit 
die »Kirchliche Beauftragung mit dem Kommunionhelferdienst«, die ihnen 
dann in Form einer Urkunde in der Gemeinde vom Pfarrer überreicht wird.  
Interessierte wenden sich bitte zuerst an den leitenden Pfarrer ihrer Pfarrei. 
Die Anmeldung kann nur im Auftrag des Pfarrers über das zuständige 
Pfarrbüro beim BMO Vechta erfolgen.

Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel
 Johannes W. Vutz, Vechta

Termine:   29.02.2020, 
8:45 – 18:00 Uhr

 Seminar Nr.: 81223

  25.10.2020, 
8:45 – 18:00 Uhr

 Seminar Nr.: 81224

Die Krankenpatene aus der Zeit 
um 1960 zeigt einen Pelikan seine Jungen 

nährend. Sie  befindet sich in der Kirche 
St.  Johannes d. T. in Bühren.
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Gut gemacht! – Methoden 
im Religionsunterricht
Fortbildung für Religionslehrer
Innen der Sekundarstufe I · Viele 
empirische Untersuchungen attes-
tieren den RU-LehrerInnen eine 
grundsätzliche methodische Fitness. 
Dennoch – ein Methoden-Update 
im Blick auf den Religionsunterricht 
ist von Zeit zu Zeit unverzichtbar. 
Denn eine zeitgemäße Methoden-
kompetenz der Lehrenden stärkt 
ihre fachliche Expertise und eröffnet 
aktivierende und selbstgesteuerte 
Lernwege für SchülerInnen. Der 

Wechsel zwischen Theorie und 
Praxis, Impulsen und Workshop- 
Phasen ermöglicht einen neuen 
Blick auf scheinbar altbekannte 
Methoden und erweitert das eigene 
Repertoire um neue, erprobte 
Lehr- und Lernwege.
 
Leitung: Dominik Blum
Referenten: Edith Heger
 Prof. i. K. Peter Orth, 

Mainz
 Matthias Soika, Vechta
Kosten: 80 € EZ / 70 € DZ
Termin:  23. – 24.04.2020
 Seminar-Nr.: 81507
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Ein Wochenende wie in Taizé
Gesang – Gebet – Begegnung 
»Hell brennt ein Licht in unsrer 
Nacht«, heißt es in einem beliebten 
Taizé-Lied. In unserer oft so dunklen 
Welt brauchen wir immer wieder 
Zeiten und Orte, die uns hoffnungs-
froh und zuversichtlich machen. Im 
Wunsch nach lichterfüllten Tagen 
kommen wir auch in diesem Jahr 
wieder zu Gebet und Gesang, Bibel-
arbeit und Gespräch, Workshops 
und herzlichem Miteinander in 
 Stapelfeld zusammen.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Referenten: Alexander Rolfes
 Pfarrer Dr. Marc Röbel
 Judith Baalmann, 

 Hunteburg
Kosten: 105 € EZ / 85 € DZ
Termine:  12. – 14.06.2020
 Seminar-Nr.: 80519
 
  06. – 08.11.2020
 Seminar Nr.: 80520

Wir stellen vor: Ausbildung zur 
Küsterin bzw. zum Küster
Informationsabend zur Küster
ausbildung im Offizialatsbezirk
Küsterin oder Küster zu sein ist 
ein überraschend vielfältiges und 
anspruchsvolles Berufsbild. Was 
sich dahinter verbirgt und wie die 
konkrete Ausbildung verläuft – all 
dies ist Thema am Informations-
abend. Wenn Sie Interesse daran 
haben, diese berufliche Ausbildung 
zu absolvieren, sprechen Sie bitte 
mit Ihrem Pfarrer. Ihre Anmeldung 
kann nur über Ihren Pfarrer bei 
Herrn Honsel, BMO Vechta, Telefon: 
04441-872245 oder per E-Mail un-
ter: stefan.honsel@bmo-vechta.de 
erfolgen. 

Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel
Termin:  08.07.2020, 

19:30 – 21:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 81711

AnSehen
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Detail aus der von Gerhard Bücker 
1968 geschaffenen Taufkanne in 
der Kirche St. Josef in Cloppenburg

Ausbildung der KüsterInnen 
im Offizialatsbezirk Oldenburg
1. Werkwoche · In Kooperation der 
Katholischen Akademie Stapelfeld 
und dem Bischöflich Münsterschen 
Offizialat Vechta findet 2020/2021 
zum vierten Mal eine Küsteraus-
bildung für den Offizialatsbezirk 
Oldenburg in der Katholischen 
Akademie statt. Die Ausbildung ruht 
auf drei Säulen: Lerngemeinschaft, 
Weggemeinschaft, Glaubensge-
meinschaft. Zwei Kurseinheiten in 
zwei Blöcken, Brandschutzseminar, 
Hausarbeiten, Prüfungen, 1.-Hilfe- 
Kurs, Präventions schulung und Prak-

tika an drei Sonntagen bilden das 
Kurskonzept. Dazu kommt eine 
 spirituelle Rahmung durch täg-
liches Morgenlob und Eucharistie-
feiern.

Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel
Termin:  14. – 18.09.2020
 Seminar-Nr.: 81712

Kann ich beten lernen? 
 Gebetspraxis für heute
Seminar für Erwachsene, die sich 
in den liturgischen Diensten en
gagieren · Beten hilft – hilft beten? 
Ja, wenn das Beten sich lohnen 
würde … Aber wann lohnt es sich 
zu beten? Was ist überhaupt das 
Gebet für eine »Sprachform«? Und 
kann man lernen zu beten – oder 
ist geglücktes Beten selbst schon 
Gnade und Geschenk? Das Seminar 
lädt ein, über diese und andere 
 Fragen rund um das Thema Beten 
mit erwachsenen Frauen und Män-
nern nachzudenken, die sich in den 
verschiedenen liturgischen Diens-
ten in Pfarreien, Verbänden und 
Gruppen engagieren – sei es als 
Lektorin, Kommunionhelfer oder 
erwachsene Messdienerin.

Leitung: Dominik Blum
Referenten: Dr. Stephan Trescher, 

Vechta
 Lisa Oesterheld, Vechta
Kosten: 96 € EZ / 86 € DZ 

50 € Eigenanteil
Termin:  11. – 12.11.2020
 Seminar-Nr.: 81475
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Zum christlichen Charakter unseres Hauses gehört auch die Einladung, 
zwischendurch die Kapelle, den Meditationsraum oder die Heilig-Kreuz-
kirche aufzusuchen, vielleicht eine Kerze anzuzünden für ein persönliches 
Anliegen oder auch mit anderen innezuhalten, in die Stille einzutauchen, mit-
einander zu beten, Gottesdienst zu feiern, zu singen oder einem geistlichen 
Gedanken nachzugehen. Einige regelmäßige spirituelle Angebote werden 
hier aufgeführt. Bitte beachten Sie auch den liturgischen Wochenplan.

Morgenlob
An den Werktagen sind unsere 
Gäste und alle, die zur Hausgemein-
schaft gehören, um 8 Uhr zu einer 
kurzen spirituellen Einstimmung in 
den Tag eingeladen. Die etwa 
zehnminütige Gebetszeit findet in 
unserer Hauskapelle statt. Ein klei-
ner Impuls, die Einladung zur Stille, 
ein gemeinsames Lied und der 
 Segen können helfen, den Tag 
 etwas anders zu beginnen. 

Eucharistie
An jedem Dienstag und Donners-
tag findet jeweils um 19.30 Uhr 
 eine Eucharistiefeier in unserer 
Hauskapelle statt. An jedem ersten 
Mittwoch des Monats sind alle 
Gäste und unsere Dienstgemein-
schaft zur Hausmesse eingeladen. 
Sonntagsgottesdienste werden in 
der Heilig-Kreuz-Kirche am Sams-
tagabend als Vorabendmesse um 
19:30 Uhr und am Sonntag um 
10:00 Uhr gefeiert. 

GeDANKen zum Gedenken
An bestimmten Tagen, etwa an 
 Allerheiligen, an historischen Ge-
denktagen, am Reformationstag 
oder am Fest des Seligen Clemens 
August Kardinal von Galen, laden 
wir unsere Gäste ein, vor dem Mit-
tagessen im Speisesaal kurz inne-
zuhalten und eine kleine spirituelle 
Vorspeise vor dem großen Imbiss 
einzunehmen: einen GeDANKen 
zum Gedenken. 

Advent
Die Adventszeit gehört zu den gro-
ßen geprägten Zeiten im Kirchen-
jahr. Wir laden an den Samstagen 
im Advent zu einem kleinen 
Abendritual mit dem Entzünden der 
Adventskranzlichter ein: Wir sagen 
euch an den lieben Advent, sehet 
die erste Kerze brennt … An man-
chen Werktagen des Advents wird 
zur Kaffeezeit am Vormittag (gegen 
10.30 Uhr) zu einem kurzen Ad-
ventssingen im Foyer des Hauses 
eingeladen.

Spiritualität des Hauses
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Musikalisches Abendlob
An ausgewählten Werktagen soll 
der gemeinsame Tag geistlich- 
musikalisch ausklingen, wozu alle 
Gäste des Hauses eingeladen sind. 
Die Zeiten werden jeweils bekannt 
gegeben.

Der Kreuzweg im Kirchgarten 
 der Akademie ist häufig Ort für 

   Kreuzmeditationen.
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Bildende
Kunst
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Bildende
Kunst

KUNST- UND MUSIKGESCHICHTE

KREATIVES GESTALTEN

STAPELFELDER FOTOFORUM

Bildende Kunst

B
IL

D
E

N
D

E
 K

U
N

S
T



38

AnSehen

KUNST- UND MUSIKGESCHICHTE

Die Gemäldegalerie in Dresden
Kunstgeschichtliches Seminar 
Die Gemäldegalerie in Dresden zählt 
zu den berühmtesten Museen der 
Welt. Prominente Künstlerpersön-
lichkeiten wie Rembrandt, Raffael, 
Tizian oder Jan Vermeer sind mit 
herausragenden Meisterwerken ver-
treten. Diese und andere Gemälde 

stehen im Mittelpunkt des Semi-
nars, in dem auch die Geschichte 
und das Profil des Museums nach-
gezeichnet werden.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Kosten: 145 € EZ / 125 € DZ
Termin:  13. – 15.03.2020
 Seminar-Nr.: 81337

KUNSTvoll: Wenn Bild und Musik sich vereinen…
Seminar zur Filmkunst · Einstellung, Perspektive, Farbgebung, Bildwechsel, 
Musikeinsatz, Tempo, Stille ...: Meist wird uns beim Anschauen von Filmen 
gar nicht bewusst, wie durchdacht visuelle und auditive Elemente einge-
setzt und kombiniert sind. Freuen Sie sich auf Aha-Erlebnisse, wenn wir 
anhand ausgewählter Filmausschnitte erkunden, wie sich Bild- und Musik-
ebene gegenseitig beeinflussen und unsere Wahrnehmung der Figuren 
und des Geschehens lenken.

Leitung: Dr. Martin Feltes 
Dr. Ulrike Kehrer

Kosten: 87 € EZ / 77 € DZ
Termin:  06. – 07.06.2020
 Seminar-Nr.: 81097

KUNSTvoll: Kopiert, variiert, interpretiert
Beispiele aus Malerei und Musik · Auch Künstler, die wunderbare 
 Originale geschaffen haben, haben immer wieder fremde und eigene 
Werke nachgeahmt, variiert und weiterentwickelt. Entdecken Sie mit 
uns, wie originell sich Maler und Musiker Originale kreativ zu eigen 
 machen.

Leitung: Dr. Martin Feltes 
Dr. Ulrike Kehrer

Kosten: 87 € EZ / 77 € DZ
Termin:  31.10. – 01.11.2020
 Seminar-Nr.: 81335
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»Das bin ich!« Textile 
 Wandbilder, Objekte und Quilts
Textilworkshop mit Margit 
Amann von Glembotzki · In die-
sem Workshop haben Sie Zeit und 
Raum, ihren eigenen künstlerischen 
Weg zu finden, sich weiterzuent-
wickeln oder die bereits gefundene 
künstlerische Position zu vertiefen. 
So wird das textile Kunstwerk ein 
authentischer Spiegel Ihres indivi-
duellen Schaffens – das bin ich!

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referentin: Margit Amann von 

Glembotzki, Berlin
Kosten: 370 € EZ / 340 € DZ
Termin:  09. – 12.01.2020
 Seminar-Nr.: 80645

Die Kunst der weichen Schachteln
Textilworkshop mit Gabi Mett 
und Judith Mundwiler · Mit ein-
fachen Materialien und Werkzeu- 

gen erobern wir spielerisch textile 
Räume. Die dritte Dimension 
kommt ins Spiel, wenn wir weiche 
Schachteln entstehen lassen, die 
voller textiler Experimente Ge-
schichten erzählen, klar im Design 
mit Farben, Materialien und Formen 
gestaltet und gefüllt werden oder 
Sammlungen aufnehmen. Wir be-
geben uns in die künstlerische Welt 
von Assemblage und Readymade. 
Gearbeitet wird mit bekannten 
Techniken von Hand und mit der 
Nähmaschine.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referenten: Gabi Mett, 

Essen / Ruhr
 Judith Mundwiler, 

 Sissach
Kosten: 870 € EZ / 810 € DZ
Termin:  24. – 30.08.2020
 Seminar-Nr.: 80650
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Die Kraft der Farbe (BU)
Malen mit Pigmenten auf Lein
wand mit Sybille Hermanns · Mit 
der Herstellung der Farben aus Pig-
menten und Eitempera beginnen 
diese Malseminare, in denen 
Grundtechniken der Malerei ver-
mittelt und vertieft werden. Tau-
chen Sie ein in die faszinierende 
Welt der Farben und entdecken Sie 
ihre Kreativität beim Malen mit Pig-
menten auf Leinwand! Die bekann-
te Künstlerin Sybille Hermanns wird 
sowohl Anfängern als auch schon 
fortgeschrittenen Teilnehmenden 
wertvolle Hilfestellung leisten und 
Anregungen geben.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referentin: Sybille Hermanns, 

 Osnabrück
Kosten: 620 € EZ / 570 € DZ 

(je Seminar)
Termine:  30.03. – 04.04.2020
 Seminar-Nr.: 81254
  20. – 25.07.2020
 Seminar-Nr.: 81601

Schreiben wie die Mönche
Einführung in die Kalligrafie · Im 
»Stapelfelder Scriptorium« wird in 
die Kunst des schönen Schreibens 
eingeführt sowie zur kreativen 
Auseinandersetzung mit Pinsel 
und Feder eingeladen. Es ent-
stehen Buchstaben, Wörter oder 
kleine Texte: »Die Ruhe dieser 
 Arbeit erfüllt das ganze Wesen 
mit einer umfassenden Zufrieden-
heit, wo Zeit und Raum uns nicht 
mehr kümmern noch belasten.« 
(Andreas Schenk)

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referentin: Sabine Pfeiffer, 

 Braunschweig
Kosten: 320 € EZ / 290 € DZ
Termin:  02. – 05.04.2020
 Seminar-Nr.: 32595

Kosten: 225 € EZ / 205 € DZ
Termin:  30.10. – 01.11.2020
 Seminar-Nr.: 32593

Feuer, Erde, Wasser, Luft
Sommerliche Kalligrafiewerk
statt · Schon seit der Antike gelten 
Feuer, Erde, Wasser und Luft als 
Elemente der Welt, die auch zu 
künstlerischen und dichterischen 
Interpretationen herausgefordert 
haben. Diese sind Anregungen für 
das kalligrafische Schreiben und 
Gestalten in unserer sommerlichen 
Kalligrafiewerkstatt – mit Pinsel 
und Feder!
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Leitung: Dr. Martin Feltes
Referentin: Sabine Pfeiffer, 

 Braunschweig
Kosten: 505 € EZ / 445 € DZ
Termin:  30.08. – 04.09.2020
 Seminar-Nr.: 81744

Strich für Strich
Meditatives Zeichnen nach Zen
tangle · Zentangle® ist eine Me-
thode des Zeichnens, die von Rick 
Roberts und Maria Thomas in den 
USA entwickelt wurde. Der Begriff 
»Zentangle« setzt sich aus »Zen« 
und »Tangle« zusammen. Dabei 
steht »Zen« für den meditativen 
Aspekt, fürs zur Ruhe-Kommen. 

»Tangle« beschreibt verschlungene 
Muster, die in ihrer ornamentalen 
Ästhetik verzaubern können. Zur 
Ruhe und zur Besinnung zu kom-
men, ist neben dem kreativen Pro-
zess das Ziel dieses Seminars.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referentin: Henrike Bratz, 

 Neudorf-Bornstein
Kosten: 250 € EZ / 230 € DZ
Termin:  01. – 03.05.2020
 Seminar-Nr.: 81274

Henrike Bratz führt in 
diese be sondere Methode 

des Zeichnens ein.
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Kreatives Schreiben
Seminar für freies Schreiben mit 
Freude, Fantasie und Kreativität 
Mit Schreiben kann man sich 
selbst und die Welt aus neuer, oft 
überraschender Sicht erleben: mit 
genauer Beobachtung und Tief-
gang, mit Heiterkeit und Fantasie. 
Kreatives Schreiben ist eine Mög-
lichkeit, die persönlichen schöpferi-
schen Quellen zu entdecken und 
sprudeln zu lassen. An diesem 
 Wochenende gibt es vielfältige Im-
pulse zum freien Schreiben und 
Übungen zur Achtsamkeit, die die 
genaue Wahrnehmung, die Freude 
am Leben und die persönliche 
 Kreativität fördern. Es geht beim 
Seminar nicht um den »perfekten 
Text«, sondern um die Erfahrungen 
mit den vielfältigen Möglichkeiten, 
die freies Schreiben bieten kann. 
Auch für Anfänger geeignet.

Leitung: Heinrich Siefer
Referentin: Gunhild Seyfert, 

 Osnabrück
Kosten: 255 € EZ / 235 € DZ
Termin:  19. – 21.06.2020
 Seminar-Nr.: 81504

Barlach und ich
Künstlerische Auseinanderset
zung in Sandstein · Ernst Barlach 
(1870 – 1938) gilt als einer der 
 wichtigsten Bildhauer des Expres-
sionismus. Seine Werke beeindru-
cken in ihrer Ausdruckskraft, ihrer 
abstrahierenden Formensprache 
und in ihrer meditativen Qualität. 

In einem kunsthistorischen Vor-
spann werden ausgewählte Arbei-
ten des Künstlers vorgestellt, die 
dann Anregung für das eigene 
 bildhauerische Schaffen in Sand-
stein sein können – Barlach und 
ich!

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referent: Ivo Gohsmann, 

 Oerzen/Embsen
Kosten: 534 € EZ / 484 € DZ 

(je Seminar)
Termine:  23. – 28.08.2020
 Seminar-Nr.: 81597

  30.08. – 04.09.2020
 Seminar-Nr.: 81598

Fenster zur Ewigkeit
Einführung in die Ikonenmalerei
Ikonen sind ein wesentlicher Be-
standteil der orthodoxen Spiritualität 
und des orthodoxen Gottesdienstes. 
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Mit ihrer Ausstrahlungskraft und 
Schönheit ziehen sie viele Menschen 
in ihren Bann. Eigene Bildthemen, 
eine spezielle Technik und vor allem 
eine besondere Idee prägen die 
Ikone: Denn es geht in der Ikonen-
malerei nicht um das Abbilden der 
gesehenen Wirklichkeit, sondern 
um eine Ahnung des Unsichtbaren. 
So werden zu Recht Ikonen als ein 
»Fenster zur Ewigkeit« beschrie-
ben. Ikonen leuchten aus sich her-
aus, wozu vor allem der Goldgrund 
als Symbol des göttlichen Lichts 
beiträgt.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referenten: Pfarrer Hermann Ro-

ling, Lengerich
 Marianne Roggenland, 

Lengerich
Kosten: 576 € EZ / 526 € DZ
Termin:  16. – 21.11.2020
 Seminar-Nr.: 81571

STAPELFELDER 
 FOTOFORUM

Fotografieren ohne Automatik
Einführung in die Digitalfoto
grafie · Wie fotografiere ich mit 
meiner Digitalkamera? In diesem 
Seminar werden die technischen 
Möglichkeiten und ihre Besonder-
heiten ebenso vermittelt wie die 
Grundprinzipien des gelungenen 
Fotografierens. Dabei liegt der be-
sondere Schwerpunkt auf dem 
 Fotografieren ohne die Automatik-
einstellung. Welche besonderen 
Möglichkeiten eröffnen sich im 
manuellen Modus M? Nach der 
»grauen Theorie« soll vor allem 
viel fotografiert und ausprobiert 
werden.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
 Dr. Martin Feltes
Referentin: Angela von Brill, 

 Osnabrück
Kosten: 240 € EZ / 220 € DZ
Termin:  10. – 12.01.2020
 Seminar-Nr.: 81615

Die »Bettlerin« ist eine der berühmtesten 
Skulpturen von Ernst Barlach.
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www.inspiration-natur.com

Inspiration
Natur

14. – 16.02.2020
Inspiration Natur
9. Stapelfelder Fototage

Die inspirierende Kraft der Natur für die Fotografie ist das Leitthema der 
9. Stapelfelder Fototage. Das Vortragsprogramm mit faszinierenden 
Live-Vorträgen von renommierten Fotografinnen und Fotografen zeigt 
die große Bandbreite des heutigen naturfotografischen Schaffens. Die 
Vorträge über gestalterische Grundfragen sowie über Themen und Projekte 
der Naturfotografie werden durch ergänzende Workshops bereichert. In 
seinem Eröffnungsvortrag wird der Kunsthistoriker Dr. Martin Feltes über 
die Bedeutung der Motivwelt und Symbolik des Himmels und der Erde 
nachdenken. Und in der Betrachtung der alljährlichen Fotoausstellung, die 
im Rahmen der Fototage eröffnet wird, werden wir auf Lyrik treffen. Die 
Ausstellung von Taba Vahlenkamp lässt Worte zu Bildern und Bilder zu 
Worten werden. Lassen Sie sich überraschen! Wir laden herzlich ein zu 
 Fototagen des inhaltlichen Austausches, des sinnlichen Erlebens und 
 natürlich auch der Begegnung.

Leitung: Dr. Franziska Zumbräge, Willi Rolfes und Dr. Martin Feltes
Referenten: Dr. Ferry Böhme (Fürstenfeldbruck), Jürgen Borris 

(Holzminden- Neuhaus), Theo Bosboom (Arnhem, NL), 
Stephan Fürnrohr (Kallmünz), Dominik Janoschka (Gudensberg), 
Monika  Lawrenz (Woosten), Dieter Mahlke (Bielefeld), 
Jan Piecha (Kassel), Julian Pflugmann (Hannover), 
Johannes Rolfes (Vechta), Klaus Tamm (Wuppertal), 
Tabea Vahlenkamp (Gosen-Neu Zittau), 
Bernhard Volmer (Osnabrück)

Kosten: 226 € EZ / 206 € DZ
Termin:  14. – 16.02.2020
 Seminar-Nr.: 31663
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Die Familie fotografieren
Einführung in die Digitalfoto
grafie · Die ganze Familie fotogra-
fieren? Das ist wirklich eine Heraus-
forderung!
Die schönsten Familienfotografien 
sind die der unbeobachteten Mo-
mente in der Wohlfühlatmosphäre 
zuhause! Wir fotografieren eine 
 Familie in einem familiären Umfeld: 
die spielenden Kinder oder die 
 Eltern und Großeltern. Dabei nut-
zen wir nicht nur das Tageslicht 
des Gartens, sondern fotografieren 
auch in Räumen und experimen-
tieren mit und ohne Blitzlicht.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
 Dr. Martin Feltes
Referentin: Angela von Brill, 

 Osnabrück
Kosten: 240 € EZ / 220 € DZ
Termin:  27. – 29.03.2020
 Seminar-Nr.: 81616

Fotoexerzitien – die Welt 
mit eigenen Augen sehen
Seminar für Achtsamkeit · Wenn 
das Smartphone immer griffbereit 
ist und jeder Augenblick des Lebens 
festgehalten werden muss, ver-
kehrt sich der ursprüngliche Sinn 
des Fotografierens ins Gegenteil. 
Dabei ist das Fotografieren in 
seinem Ursprung eine Entschleuni-
gung des Lebensrhythmus. In die-
sen Fotoexerzitien geht es gerade 
darum, stehenzubleiben, wahrzu-
nehmen, den richtigen Moment 
auszuwählen und einen guten 

Standpunkt zu finden für den Blick 
auf das Wesentliche.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
 Dr. Martin Feltes
Referent: Thomas Jakob, Rheine
Kosten: 240 € EZ / 220 € DZ
Termin:  08. – 10.05.2020
 Seminar-Nr.: 81443

Kreative Fotografie: Chocolate 
Bar und Colour Transects
Fotoworkshop mit Niall Benvie 
In diesem Seminar lernen wir zwei 
kreative und konzeptionelle An-
sätze des schottischen Naturfoto-
grafen Niall Benvie in der Praxis 
kennen. Bei dem Konzept der 
»Chocolate Bar« geht es darum, 
sich in Farbe, Form oder Textur 
 ähnelnde Bilder in einer Collage zu-
sammenzustellen. Somit entsteht ein 
komplett neuer Wahrnehmungs-
zusammenhang. Auch im Konzept 
»Colour Transects« geht es um 
 eine andere Wahrnehmung des 
 Bildes. Gemäß einem Prinzip aus 
der Feldforschung werden einem 
Foto Farbsektionen entnommen 
und die so entnommenen  Farben in 
einer Übersicht nach immer glei-
chem Verfahren zusammengestellt.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
 Dr. Martin Feltes
Referent: Niall Benvie, Brechin
Kosten: 560 € EZ / 530 € DZ
Termin:  11. – 14.05.2020
 Seminar-Nr.: 81301
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Arbeiten im Feldstudio
Fotoworkshop mit Niall Benvie 
Niall Benvie hat im Jahr 2009 die 
 Initiative »Meet your neighbours« 
mitbegründet, die sich zum Ziel 
setzt, auf die Biodiversität vor der 
eigenen Haustür aufmerksam zu 
machen. Wir erlernen die beson-
dere Aufnahmetechnik des Feld-
studios. Schritt für Schritt werden 
der konzeptionelle Hintergrund, der 
technische Aufbau und die Be-
leuchtungstechnik dargestellt und 
erprobt. Täglich werden Exkursionen 
unternommen, um gemeinsam Fo-
tografien zu erstellen, die dann in 
der Nachbearbeitung entsprechend 
aufgearbeitet werden. Auch die 
Vorgehensweise zur Erstellung von 
Kollagen wird vorgestellt, erläutert 
und mit eigenen Aufnahmen er-
probt.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
 Dr. Martin Feltes
Referent: Niall Benvie, Brechin
Kosten: 560 € EZ / 530 € DZ
Termin:  14. – 17.05.2020
 Seminar-Nr.: 81302

2018 war Niall Benvie Referent
bei den Stapelfelder Fototagen
»Inspiration Natur«.

Naturfotografie im Frühling
Fotoworkshop mit Karsten Mo
sebach · Fotomotive in der Natur 
gibt es im Mai in schier endloser 
Anzahl. Überall sprießen die Blätter 
der Bäume. In den Mooren der 
 Region ist der Mai ohnehin der 
schönste Monat für die Fotografie 
mit den wunderschönen weißen 
und puscheligen Fruchtständen 
des Wollgrases. Mit etwas Glück 
können wir an nebligen windstillen 
Tagen den Sonnenaufgang im 
Moor und mit Tautropfen übersäte 
Insekten fotografieren und, wenn 
die Witterung es zulässt, nachts 
den Sternenhimmel mit lichtstar-
ken Weitwinkelobjektiven.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
 Dr. Martin Feltes
Referent: Karsten Mosebach, 

 Hilter
Kosten: 430 € EZ / 400 € DZ
Termin:  21. – 24.05.2020
 Seminar-Nr.: 80580

Malerische Fotografie
Kreativseminar mit Fotokünst
lerin Jutta Engelage · Dieser 
Workshop ist für Interessierte, die 
in einer schönen Umgebung foto-
grafieren und eine Verbindung 
zwischen Fotografie und Malerei 
schaffen möchten. Wir lernen, mit 
gezielt eingesetzter Unschärfe, 
dem geeigneten Licht, längeren 
Belichtungszeiten und der eigenen 
Kamera zu »malen« und eigene  
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kreative Ideen umzusetzen. Wir 
 lassen unserer Experimentierfreude 
freien Lauf und fotografieren ein-
malige malerische Bilder. Wer mag,  

Ein malerischer Charakter
prägt die Fotografien von
Jutta Engelage.

kann sich dabei auch im Nah- und 
Makrobereich bewegen, denn oft 
sind es die kleinen, auf den ersten 
Blick unscheinbaren Motive, die zu 
beeindruckenden Bildern führen.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
 Dr. Martin Feltes
Referentin: Jutta Engelage, Münster
Kosten: 520 € EZ / 490 € DZ
Termin:  08. – 11.06.2020
 Seminar-Nr.: 81390

Auf dem Weg 
zum eigenen Bildband
Autorenseminar mit Sandra Bar
tocha · Viele Fotografinnen und 
Fotografen träumen davon, einen 
eigenen Bildband zu erstellen – 
wenn auch in kleiner Auflage. 
Doch wo anfangen? Was macht 
 eine gute Geschichte aus und was 
gehört noch dazu, um daraus eine 
schlüssige Idee für ein Buch zu 
 entwickeln? Unter Anleitung der 
renommierten Fotografin und 
Buchautorin Sandra Bartocha wer-
den konkrete Ideen für einen ge-
lungenen Bildband ent wickelt. Dies 
geschieht auf Grundlage der von 
den Teilnehmenden mitgebrachten 
Arbeiten.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
 Willi Rolfes
 Dr. Martin Feltes
Referentin: Sandra Bartocha, 

 Potsdam
Kosten: 838 € EZ / 798 € DZ
Termin:  20. – 24.07.2020
 Seminar-Nr.: 81684
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Fotografische Erkundung im Museumsdorf
Historische Orte mit der Digitalkamera ins Bild bringen · Vor 170 Jah-
ren begann das Zeitalter der  Fotografie, zu der Zeit standen die großen 
Höfe des Museumsdorfes noch an ihren Herkunftsorten. Nach einer Ein-
führung in die Kameratechnik erkunden wir das Museumsdorf mit der Ka-
mera. Je nach Bildkomposition sollen die Foto grafien einen dokumentari-
schen Charakter bekommen, neue Blickwinkel ermöglichen oder durch 
Verfremdung auf spezielle Aspekte hinweisen. Dieses Seminar richtet sich 
an Fotografie-Interessierte, die mit der Digitalkamera historische Orte in 
Szene setzen wollen.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
 Dr. Martin Feltes
Referentin: Angela von Brill,  Osnabrück
Kosten: 240 € EZ / 220 € DZ
Termin:  14. – 16.08.2020
 Seminar-Nr.: 81617



Wenn Licht die Natur berührt – 
komponierte Landschaften
Fotoworkshop mit Monika 
 Lawrenz · Sehen lernen und Bilder 
fotografieren, die berühren. Dies 
ist das Thema für das Fotografie-
seminar mit Monika Lawrenz. Das 
Besondere in der Landschaft ent-
decken, ein Bild im ersten Licht am 
frühen Morgen und im letzten  
Licht am späten Abend gestalten. 
Mit diesen Gedanken soll die 

Natur im Herbst fotografisch er-
kundet werden. Diese sinnliche 
Entdeckungsreise spiegelt sich in 
den entstehenden Fotografien 
wieder. Zentraler Bestandteil des 
Seminars sind Exkursionen in die 
Natur. Die Wirkungen der dabei 
entstandenen Fotografien werden 
im Nachhinein miteinander be-
sprochen.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
 Dr. Martin Feltes
Referentin: Monika Lawrenz, 

Woosten
Kosten: 520 € EZ / 490 € DZ
Termin:  28.09. – 01.10.2020
 Seminar-Nr.: 81600

Fotoforum Impulse 2020
Begegnungstage in Kooperation 
mit der Zeitschrift fotoforum 
und der fotoforum Community  
Diese Begegnungstage eröffnen 
Foto grafen neue Sichtweisen für 
die eigene fotografische Arbeit. 
Akteure,  Experten und Referenten 
geben vielfältige Impulse, wobei die 
Beiträge gestalterische, technische 
und konzeptionelle Aspekte the-
matisieren. Eingeladen wird zum 
Austausch, zum Kennenlernen und 
zum Wiedersehen, zum Netzwer-
ken, Diskutieren und zum Fach-
simpeln. Bereichert werden diese 
Fototage durch eine Ausstellung 
mit einer Auswahl herausragender 
Arbeiten des fotoforum award. An-
meldungen bitte über das Fotofo-
rum unter www.fotoforum.de

Leitung: Martin Breutmann, 
Münster

 Dr. Martin Feltes
 Willi Rolfes
Kosten: auf Anfrage
Termin:  02. – 04.10.2020
 Seminar-Nr.: 80234

»Wenn Licht die Natur 
berührt«, eine Fotografie von 

 Monika  Lawrenz
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Der Baum – Ein Sinnbild des Lebens
Fotoworkshop mit Willi Rolfes · Dieser Fotoworkshop widmet sich den 
Bäumen. Besonders alte und charaktervolle Bäume stehen im Mittelpunkt 
unseres fotogra fischen Interesses. Wir wollen dem Baum aber nicht nur 
als Abbild begegnen, sondern auch als Sinnbild. Als Symbol können Bäu-
me Weg-Weiser sein zur Selbsterkenntnis und zum Verstehen der Welt. 
Ergänzend zu den fotografischen Erkundungen bereichern  Impulsvorträge 
sowie intensive Bildbesprechungen das Programm.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
 Dr. Martin Feltes
Referent: Willi Rolfes
Kosten: 430 € EZ / 400 € DZ
Termin:  05. – 08.10.2020
 Seminar-Nr.: 81592
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Das künstlerische Portrait
Experimentieren mit der Digitalkamera · Im Gegensatz zur klassischen 
Portraitfotografie lebt das künstlerische Portrait von den dargestellten 
Menschen, in besonderer Beleuchtung, der passenden Pose, einem Blick 
sowie der Kleidung und der Umgebung. Das Licht kann extremer, die 
Pose gewagter sein, als bei einem klassischen Portrait. Das Modell zeigt 
Emotionen und erzählt aus seinem Leben. Die fotografischen Gestaltungs-
mittel und die Bildbearbeitung 
können den Effekt noch hervor-
heben. Es lebt auch durch das 
 Konzept des Fotografen und das 
Miteinander von Fotograf und Mo-
dell. Dieses Seminar lädt ein zu 
 experimentieren und die Regeln des 
klassischen Portraits zu brechen.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
 Dr. Martin Feltes
Referentin: Angela von Brill, 

 Osnabrück
Kosten: 240 € EZ / 220 € DZ
Termin:  20. – 22.11.2020
 Seminar-Nr.: 81627

Die Osnabrücker Fotografin
Angela von Brill
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Märchen
Plattdeutsch

THEATER 

MÄRCHEN 

PLATTDEUTSCH

Theater, Märchen, 
Plattdeutsch
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THEATER

Dickens – Die Weihnachtsgeschichte
Gelesen von Christoph Tiemann und dem Theater ex libris · Der 
kaltherzige Geldverleiher Ebenezer Scrooge hält Weihnachten und Nächs-
tenliebe für »Humbug«. Die schaurigen Begegnungen, die er jedoch in der 
Nacht vor Weihnachten hat, werden sein Leben für immer verändern. Die 
Geschichte um Ebenezer Scrooge ist schon vielfach adaptiert worden – das 
Theater ex libris jedoch liest direkt aus dem Orginial in der deutschen 
Übersetzung. Es ist eine Freude zu sehen und zu hören, wie die fünf 
Schauspieler in 20 verschiedene Rollen schlüpfen und sich die Bälle zuwer-
fen. Die musikalische Begleitung lässt dann endgültig Vorfreude auf Weih-
nachten aufkommen.

Leitung: Alexander Rolfes
Referenten: Christoph Tiemann
 Theater ex libris
Kosten: 12 € / 10 € ermäßigt
Termin:  12.12.2019, 19:00 – 21:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 80905

Dickens – De Wiehnachtsgeschichte: 
Spökenkiekeree to Wiehnachten
Am Vorabend wird die von Heinrich Siefer übersetzte Weihnachtsge-
schichte in niederdeutscher Sprache von Annie Heger, Christoph Tiemann 
und Alexander Rolfes gelesen!

Leitung: Alexander Rolfes
 Heinrich Siefer
Referenten: Christoph Tiemann
 Theater ex libris
 Annie Heger, Berlin
Kosten: 12 € / 10 € ermäßigt
Termin:  11.12.2019, 

19:00 – 21:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 80904
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Sherlock, John & Mycroft
Livelesung · Nach dem großen Er-
folg des ersten Sherlock Holmes- 
Programms liefert Theater ex libris 
nun die Fortsetzung. Das Ensemble 
um Schauspieler Christoph Tiemann 
und Alexander Rolfes hat für »Sher-
lock, John & Mycroft« die Conan- 
Doyle Original-Geschichten »Der 
zweite Fleck« und »Die tanzenden 
Männchen« zu einem spannenden 
Live-Hörspiel neu verwoben.

Leitung: Alexander Rolfes
Referenten: Christoph Tiemann
 Theater ex libris
Kosten: 12 € / 10 € ermäßigt
Termin:  27.03.2020, 

19:00 – 22:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81525

»Theater, Theater!« – Qualifizie
rungsmaßnahme bühneneigener 
Regisseure (Bildungsurlaub)
Fortbildung in Zusammenarbeit 
mit dem Niederdeutschen Büh
nenbund Niedersachsen und 
Bremen · Das Seminar ist Baustein 
der Aus- und Weiterbildung bühnen-
eigener Regisseure und Spielleiter. 
Es wendet sich sowohl an Regie- 
Einsteiger wie auch an Kollegen, 
die bereits eigene praktische Regie- 
Erfahrungen gesammelt haben. In 
dem Werkstattseminar werden wir 
uns zum einen mit den hand-
werklichen Grundlagen der Insze-
nierungsarbeit beschäftigen. Zum 
anderen wird Raum für eigene 
 Szenenarbeit der einzelnen Teil-
nehmerInnen sein.

Leitung: Heinrich Siefer
Referenten: Arnold Preuß, 

 Wilhelmshaven
 Herwig Dust, 

 Oldenburg
Kosten: 380 € EZ / 330 € DZ
Termin:  11. – 16.05.2020
 Seminar-Nr.: 81527
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MÄRCHEN

Wunder und Magie
Jahresanfangstagung · Die Magie 
der Märchen ist es, die uns alljähr-
lich zur Jahresanfangstagung zu-
sammenbringt. In diesem Jahr geht 
es uns speziell um Magie im Mär-
chen. In vielschichtigen Vorträgen 
und Workshops richten wir unseren 
Blick auf das Nicht-Erklärbare und 
Wundersame und beschäftigen 
uns intensiv mit magischen Gestal-
ten und Geschehnissen. Bereichern 
lassen wir uns dabei wieder durch 
die Blickwinkel der Musik, Bilden-
den Kunst, Philosophie und Theo-
logie auf das Thema.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Referenten: Sabine Lutkat 

( Oldenburg)
 Marita Lück (Orkney)
 Veronika Uhlich 

( Leverkusen)
 Dr. Welf-Gerrit Otto 

(Wilhelmshaven)
 Pfarrer Dr. Marc Röbel
 Dr. Martin Feltes 
 Dominik Blum
 Hildegard Markfort 

(Telgte)
Kosten: 285 € EZ / 255 € DZ
Termin:  03. – 06.01.2020
 Seminar-Nr.: 80644

WunderMärchen und MärchenMagie
Ein zauberhafter Erzählabend · Im Rahmen unserer traditionellen 
 Märchentagung zum Jahresbeginn bieten wir einen öffentlichen Erzähl-
abend zum Thema »Wunder und Magie« an. Alle sind herzlich eingeladen, 
sich von wunderhaften Märchen aus aller Welt verzaubern zu lassen! 

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Erzähler: Sabine Lutkat  

Marita Lück
 Veronika Uhlich 

und andere
Kosten: keine Kosten 
Termin:  04.01.2020, 19:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 81780

Die Gemälde von Paul Klee ver-
zaubern mit ihren Merkmalen des 
Märchenhaften, Magischen und 
Geheimnisvollen (Der schwarze 
Fürst, 1927)
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Songs and stories from the sea
Seminar in englischer Sprache 
Do you love the English language 
as we do and are you looking for 
opportunities to use it informally? 
Please feel welcome to join our se-
cond cultural seminar in English! 
This time we deal with songs and 
stories from the sea. And don‘t 
worry: Your English doesn‘t have to 
be perfect :-)

Lieben auch Sie die englische Spra-
che und suchen Sie Gelegenheit, 
sie auf ganz alltägliche Weise anzu-
wenden? Dann sind Sie herzlich zu 
unserem zweiten kulturellen Seminar 
auf Englisch eingeladen! Diesmal 
geht es um Lieder und Geschichten 
vom Meer. Und keine Sorge: Ihr 
Englisch muss nicht perfekt sein :-)

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer (expert 
for music education)

 Sabine Lutkat (expert 

for traditional stories 
and storytelling)

Kosten: 185 € EZ / 165 € DZ
Termin:  24. – 26.01.2020
 Seminar-Nr.: 80923

AufBlühen
Tanz und Märchenseminar · Der 
Frühling ist die Jahreszeit, in der die 
Natur aufblüht, und mit der Natur 
blühen auch wir und unsere Le-
benskräfte auf. Mit gemeinsamen 
Kreistänzen ganz unterschiedlicher 
Art und Märchen aus verschiedenen 
Ländern gehen wir dieser Erfah-
rung nach und nähren uns mit 
dem, was unser Aufblühen und die 
Lebenskräfte fördert.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Sabine Lutkat, 

 Oldenburg
Kosten: 178 € EZ / 158 € DZ
Termin:  17. – 19.04.2020
 Seminar-Nr.: 80521
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Märchen
und Kunst
Fachtagung in Kooperation mit 
der Europäischen Märchenge
sellschaft · Renommierte Künstler-
Innen haben sich immer wieder von 
Märchen anregen lassen für ihre 
 eigenen Kunstwerke; das gilt bis 
heute. Dabei sind diese Werke weit 
mehr als bloße Umsetzung oder 
 Illustration eines Märchens, son-
dern sie eröffnen neue Deutungs-
schichten. Darüber hinaus haben 
Kunstschaffende auch die Form-
sprache der Märchen für ihre Werke 
fruchtbar eingesetzt. In der Fachta-
gung werden wir anhand von Vor-
trägen und AGs auf Spurensuche 
nach Märchen in verschiedenen 
Künsten wie Musik und Bildende 
Künste gehen und dabei vertraute 
und ungewohnte Deutungsweisen 
von Märchen entdecken. Auch die 
Fragen nach Kunstschaffenden als 
Märchenfiguren und nach der Kunst 
des Erzählens werden mitbedacht.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Sabine Lutkat, EMG
Referenten: Expertenteam 
Kosten: 215 € EZ / 185 € DZ 

 zzgl. 125 € Tagungs-
gebühr

Termin:  09. – 12.07.2020
 Seminar-Nr.: 80992

SommerOase
Seminar mit Märchen, Tänzen 
und kreativen Impulsen · Dieses 
Wochenende soll wie ein Kurz-
urlaub sein. Im Mittelpunkt stehen 
zwei bis drei Märchen, die inhaltlich 
zusammenhängen. Wir werden ih-
nen und ihren Bildern mit Gesprä-
chen, meditativen Tänzen und as-
soziativ-kreativen Impulsen nach-
spüren und so ihre Bedeutung für 
uns erfahren und bedenken. Je 
nach Wetter werden Einheiten auch 
im Freien stattfinden.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Sabine Lutkat, 

 Oldenburg
Kosten: 190 € EZ / 170 € DZ
Termin:  24. – 26.07.2020
 Seminar-Nr.: 81340

An der Quelle
Tanz und Märchenseminar 
Kreistänze und Märchen sind Kraft-
quellen für uns. So wie wir mit den 
Märchen Kraft schöpfen können, 
können wir auch bei den gemein-
samen Kreistänzen auftanken. An 
diesem Wochenende stehen ge-
meinsame Kreistänze und Märchen 
im Mittelpunkt, die uns zu unseren 
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inneren Kraftquellen führen, an de-
nen wir ausruhen, auftanken und 
uns stärken können.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Sabine Lutkat, 

 Oldenburg
Kosten: 178 € EZ / 158 € DZ
Termin:  13. – 15.11.2020
 Seminar-Nr.: 80522

PLATTDEUTSCH

Wiehnacht an’n Kamin
Autorenabend mit Musik · Dat 
Johr geiht sacht toenne. De langen 
Daage kaamt. Bold is Wiehnachten, 
… dann is uk weer Tied van Wieh- 
nacht an ’n Kamin. So as aale Joh-
re giff dat weer neie Geschichten 
un Riemels van de Schrievers ut de 
Plattdüütschen Warkstäe un wisse 
uk Musik. Kiekt eis maal vörbi!

Leitung: Heinrich Siefer
Referenten: Musikgruppe 

 Wunnerwark
Kosten: 15 €
Termin:  17.12.2019, 

19:30 – 22:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81566

Plattdüütsch Warkstäe – 
Ein Dag för Schrievers
In de Plattdüütsch Warkstäe laat 
sik Schrieverlüüe wat to een vör-
geven Thema infallen: Riemels, kot-
te Vertellen, wat ton Höögen, wat 
ton Smüüstern, man wisse uk wat 
ton Nahdenken. Mitnanner wedd 
achteran de Texten dörgahn. So 
kann dat een of anner manges 
noch wat verbetert weern, een 
 annern Draih kriegen. Interessieerte 
sünd dorto van Harten inladen – 
gern uk all de, de dat eis maal 
 utprobeern möget.

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: 25 € 

(je Veranstaltung)
Rahmung: 09:30 – 17:00 Uhr

Steerns an‘n Heven
Termin:  08.02.2020
 Seminar-Nr.: 81581

Nordsee – Mordsee
Termin:  27.06.2020
 Seminar-Nr.: 81582

Daakdaag
Termin:  12.09.2020
 Seminar-Nr.: 81583
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»Dat kannst mi glöven« – Man wo find’ik de richtigen Wöör?
Warkstäe för Spreekers van  Andachten in‘t Radio · De plattdüütsch 
Andachtenriege, »Dat kannst mi glööven!« giff dat all siet den 1. Advent 
1953 bi ’n NDR. Un siet de Tied schrievet evangelsche un katholsche 
Spreekers dorför  ehre Texten. Man dat is nich immer so eenfach, de 
 richtigen Wöör to finnen, wenn ’t d’rümme geiht, den Hörer to packen 
to kriegen. Disse Warkstäe will helpen, Ideen up ’t Popeer to bringen, 
maal dat een of anner uttoprobeern, man uk Stimm un Vördrag anto-
kieken.

Leitung: Heinrich Siefer
Referent: Alexander Rolfes
Kosten: 25 € Eigenanteil
Termin:  17. – 18.04.2020
 Seminar-Nr.: 81585

»Us blaiht dat Leven« – 
Ökumenischplattdüütsch 
 Gottesdeenst to Pingsten in der 
Hl. Kreuz Kirche Stapelfeld
Siet een Riege van Johren giv 
dat an’n Pingstmaandag een öku-
menisch-plattdüütschen Gottes-
deenst to Pingsten. Fiert hebbt wi 
den bit nu in de St. Petri-Kapelle 
an de Fiskedieke in Ahlhorn. Dit-
maal kaamt wi in de Hl. Krüüz-
karken in Stapelfeld binanner. Ach-
ternah giv dat uk weer een lüttken 
Klönsnack.

Leitung: Heinrich Siefer
 Pastor Werner Rossow, 

Berlin
Kosten: keine Kosten
Termin:  01.06.2020, 

10:00 – 11:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81661

Rad – Land – Lüüe: EBike 
 Radwandertage durchs 
 Oldenburger Münsterland
Radwannerdaage tosaame mit 
den Heimatverein Cloppenborg 
Dieses Seminar lädt ein, die schönen 
Seiten des Oldenburger Münsterlan-
des zu erfahren: seine Menschen, 
seine Dörfer und historischen Plätze. 
Dabei werden wir an einem Tag 
auch »grenzüberschreitend« unter-
wegs sein. Geplant sind die Tages-
fahrten als E-Bike-Touren. Gern kön-
nen Sie dafür gegen eine zusätzli-
che Gebühr ein E-Bike ausleihen.

Leitung: Heinrich Siefer
Referent: Jürgen Müller, 

 Cloppenburg
Kosten: 270 € EZ / 240 € DZ
Termin:  22. – 25.06.2020
 Seminar-Nr.: 81465 T
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Kunst kann elk
un een – Maak mit!
Plattdüütsche FamilgenSömmer 
Freitied tohoope mit de Ollen
borger Landskup · »Jedeen Kind 
is een Künstler. Dat Problem is 
bloß, een Künstler to blieven, üm 
dat man groot weern deit.« Dat 
heff de Maler Pablo Picasso seggt. 

Un van Kunst kennde he wat. Wi 
willt us bi dit Seminar dat een of 
 anner Beld van bekannte Künstler 
ankieken un us uk sülvest in Kunst 
versööken. Maaks mit?

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: 240 € EZ / 170 € DZ
Termin:  20. – 24.07.2020
 Seminar-Nr.: 81563

»Musik in’n Gorn«
Musik un plattdüütsche Texten 
van Leevde un Sömmertied in ’n 
Gorn van Stapelfeld · In ’n Gorn 
van Stapelfeld giv dat uk dissen 
Sömmer weer feine Musik up Platt 
mit Otto Groote un Texten van 
Heinrich Siefer – unner Bööm in-
midden van Bloomen.

Leitung: Heinrich Siefer
Referent: Otto Groote, Bremen
Kosten: 12 €
Termin:  31.07.2020, 

19:30 – 21:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 81634

Studientag Platt in de Kark
Studientag in Zusammenarbeit 
mit dem Karkenkring und der AG 
Plattdüütsch in de Kark · Lange 
bevor Martin Luther die Bibel ins 
Hochdeutsche übersetzte, gab es 
schon niederdeutsche Übertragun-
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gen. Was bedeutet: Platt in de Kark 
is eigens nicks Neies. Veel ehrder as 
in de katholschen Kark, speelt Platt 
in de evangelschen Kark all lang 
een Rull. Un mit de Johrn is Platt to 
een ökumenisch Brüggen worn. 
Dieser Studientag möchte Möglich-
keiten und Wege für mehr platt-
deutsche ökumenische Begegnun-
gen aufzeigen – und das ganz 
praktisch im miteinander Beten, 
Singen, Gottesdienst Feiern.

Leitung: Heinrich Siefer
Referentin: Pastorin Imke Schwarz, 

Celle
Kosten: 30 €
Termin:  09.10.2020, 

10:00 – 17:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81591

Plattdüütsch Warkstäe – 
Een Weekenenne för (junge) 
Schrievers
Nu kiek eis an! · »Ik möchd ja woll 
gern maal upschrieven, wat mi so 
dör ’n Kopp geiht, wat ik hört of 
belevet hebb.« Wecker dat uk all 
maal so dacht heff, is hier bi disse 
Schrievwarkstäe an de passend’ 
Stäe. Villicht schrivv de een of anner 
all, man is sik nich wisse, of dat 
good is. Un wo schriev ik up Platt? 
Wor kummt dat up an? Hier kann 
man dat gewohr weern un mitnan-
ner utprobeern.

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: 85 € EZ / 75 € DZ
Termin:  30. – 31.10.2020
 Seminar-Nr.: 81584
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KONZERTE

Fun Tashlikh – 
Klezmerkonzert mit Yxalag
Unser Beitrag zum Cloppenbur
ger Kultursommer · Endlich ist es 
 wieder soweit: Zum dritten Mal 
gastieren die sieben MusikerInnen 
von Yxalag bei uns! Auf unnach-
ahmliche Art mixt die Klezmer- 
Band jiddische Folklore mit Tango, 
Swing, Balkan-Beat und anderen 
Einflüssen aus unterschiedlichsten 
Kulturkreisen. Lassen Sie sich von 
ihren kreativen und energiegela-
denen Interpretationen von Tradi-
tionals und Eigenkompositionen 
mitreißen! Wer mag, kann vor dem 
Konzert ab 15.30 Uhr Kaffee und 
 Kuchen genießen.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Künstler: Klezmer-Band Yxalag
Kosten: 15 € / 10 € ermäßigt 

(Schüler, Studenten)
Termin:  05.07.2020, 

16:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 80926

Auf Flügeln des Gesanges
Chorkonzert für Menschen mit und ohne Demenz · Das klassische 
Konzert mit dem Vokalensemble Marienhain Vechta ist so organisiert und 
gestaltet, dass vor allem Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen und 
Begleiter angesprochen sind. Das Programm dauert maximal eine Stunde 
und umfasst neben den harmonischen Chorvorträgen auch das gemeinsame 
Singen vertrauter Lieder. Um Barriere-Freiheit zu gewährleisten, ist eine Vor-
anmeldung erforderlich. Wir freuen uns auf  unser erstes Konzert dieser Art!

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
  Prof. Dr. Theo Hartogh, Universität Vechta
Moderator: Alexander Rolfes 
Künstler: Vokalensemble  Marienhain
  Leitung: Robert Eilers 
Kosten: freier Eintritt
Termin:  20.09.20, 15:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 81735
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MUSIKPRAKTISCHE 
 SEMINARE

»Man müsste 
Gitarre spielen können...«
Gitarrenkurs für Einsteiger · Sie 
wollen schon lange Gitarre spielen 
lernen? In unserem bewährten An-
fängerprogramm vermitteln wir die 
Akkorde C, D, E, G, A, Dm, Em und 
Am sowie einfache Schlagrhythmen 
zur Liedbegleitung. Außerdem be-
kommen Sie alles an die Hand, was 
Sie für das selbständige Weiterüben 
zu Hause brauchen.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Kosten: 84 € EZ / 74 € DZ
Termin:  08. – 09.02.2020
 Seminar-Nr.: 81093

Gitarre plus
Gitarrenkurs für Fortgeschrittene 
Sie sind bereits kein Anfänger 
mehr, sondern beherrschen schon 
die Grundakkorde C, D, E, G, A, 
Dm, Em und Am in offener Griff-
weise sowie einfache Schlagrhyth-
men? In diesem Kurs lernen Sie C7, 
D7, E7 usw. kennen und bauen ihr 
Schlagrhythmen-Repertoire aus. 
Außerdem arbeiten wir mit der 
Zupftechnik und steigen in die 
Barrégriffe ein.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Kosten: 84 € EZ / 74 € DZ
Termin:  29. – 30.08.2020
 Seminar-Nr.: 81094

StimmFit 50+
Seminar zur Stimmpflege für 
Gesangsbegeisterte ab 50 Jah
ren · Welche Gesangsstücke auch 
immer Sie liebgewonnen haben: 
Wenn Ihre Stimme nicht mehr so 
will wie Sie, wandelt sich die Freu-
de daran schnell zum Frust. Ent-
scheidend für den gesunden Ein-
satz Ihrer Stimme sind eine unver-
krampfte Körperhaltung, eine flie-
ßende Atmung und Weite bei der 
Tonbildung. In unserem Seminar 
werden dazu grundlegende Übun-
gen mit der ganzen Gruppe durch-
geführt und erläutert. Außerdem 
werden kurze Chorstücke erarbei-
tet, so dass das Gelernte gleich in 
der Praxis angewandt wird.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Referentin: Beate Stanko, 

 Cloppenburg
Kosten: 102 € EZ / 92 € DZ
Termine:  28. – 29.02.2020
 Seminar-Nr.: 81057

  18. – 19.09.2020
 Seminar Nr.: 80518
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Fortsetzungskurs StimmFit 50+
Seminar zur Stimmpflege für Ge
sangsbegeisterte ab 50 Jahren 
Erstmals bieten wir eine Fortset-
zung zu unserem beliebten Stimm-
bildungsseminar »Stimm-Fit 50+« 
an. Lernen Sie weitere Übungen für 
Körperhaltung, Atmung und ge-
sunde Tonproduktion kennen und 
wenden Sie das Gelernte innerhalb 
von neuen kleinen Chorstücken an.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Referentin: Beate Stanko, 

 Cloppenburg
Kosten: 102 € EZ / 92 € DZ
Termin:  15. – 16.05.2020
 Seminar-Nr.: 80924

Fun Tashlikh – 
Klezmerworkshop mit Yxalag
Fiebern Sie mit uns der dritten Auf-
lage unseres Workshops mit Yxalag 
entgegen! In entspannter Atmo-
sphäre erarbeiten die sieben Musi-
kerInnen mit den Teilnehmenden 
unterschiedlichste Klezmer-Stücke 
und gehen auf stiltypische Phrasie-
rung, Ornamentik, Begleitung und 
Improvisation ein. Dabei wechseln 

sie zwischen dem Spiel in Gesamt-
besetzung und in Gruppen, die mal 
nach Instrumentengruppe sortiert 
und mal gemischt besetzt werden. 
Höhepunkte sind Jamsessions und 
das gemeinsame Aufführen einiger 
Stücke beim Yxalag-Konzert. So 
eignet sich der Kurs sowohl für 
 Instrumentalisten, die in die Welt 
des Klezmer einsteigen wollen, als 
auch für Fortgeschrittene.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Referenten: Klezmer-Band Yxalag
Kosten: 245 € EZ / 225 € DZ
Termin:  03. – 05.07.2020
 Seminar-Nr.: 80925

Du bist das Leben, 
davon lasst uns singen!
Neue Geistliche Lieder in Frau
engottesdiensten · Sie singen 
gerne und haben Lust, Gottes-
dienste zu gestalten und dabei 
Neue Geistliche Lieder einzubrin-
gen? In unserem Abendworkshop 
üben wir bewegte und gefühlvolle 
neue Lieder ein, die schnell ins Ohr 
gehen. Über die Musik hinaus wer-
den Anregungen und Tipps für 
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Frauengottesdienste gegeben. An-
meldung im Referat für Frauenseel-
sorge unter brigitte.witte@bmo- 
vechta.de oder 04441 872-285.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Mechtild Pille, BMO 

Vechta
Kosten: 13 €
Termin:  13.05.2020, 

17:30 – 20:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 81498

Me‘m Herrjott eine drinke jonn
NordWestTreffen für BAPFans 
und alle, die es werden wollen 
Endlich – ein BAP-Fan-Treffen im 
Norden Deutschlands! Aus zwei Se-
minaren zur Musik und den Texten 
von Wolfgang Niedeckens BAP 2017 
und 2018 entstand die Idee, 2020 
ein größeres Fan-Treffen (mit Jungs 
un Mädels) auf die Beine zu stellen. 
Dazu sind alle BAP-Fans herzlich ein-
geladen. Die Auseinandersetzung 
mit den Liedtexten von Wolfgang 
Niedecken ist bei diesem Fan-Treffen 
ein besonderer Schwerpunkt. Dazu 
wird es Workshops geben, etwa zu 
Niedeckens Dylan-Interpretationen 
oder den religiösen Dimensionen 
seiner Songs. Aber auch ein Kultur-
programm und natürlich die Musik 
(selbstgemacht und vom Band) 
kommen nicht zu kurz.

Leitung: Dominik Blum
Referenten: Alexander Rolfes
 Evy Küchenhoff, 

 Magdeburg
Kosten: 165 € EZ / 145 € DZ
Termin:  14. – 16.08.2020
 Seminar-Nr.: 81395

BERUFLICHE 
 FORTBILDUNG

KITAMUSICA: 
Singen im KitaAlltag / Basiskurs 
Fortbildung für ErzieherInnen 
in Kooperation mit dem Chor
verband NiedersachsenBremen 
und dem Landesmusikrat Nie
dersachsen · Diese zweiteilige 
Fortbildung vermittelt Ihnen die 
grundlegenden Kompetenzen für 
kindgerechtes Singen mit Ihrer 
Gruppe. Themen sind das Kennen-
lernen Ihrer eigenen Singstimme, die 
Besonderheiten der Kinderstimme, 
praxisrelevante Inhalte aus der Mu-
siktheorie und natürlich das Einüben 
von Liedern in Verbindung mit Be-
wegung. Musikalische Kenntnisse 
werden nicht vorausgesetzt

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Barbara Völkel 

 KITAMUSICA
Kosten: 86 € (für beide Tage)
Termine:  19.03.2020
 und 26.03.2020
 Seminar-Nr.: 81877
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KITAMUSICA: Singen im  KitaAlltag / Vertiefungskurs 
Fortbildung für ErzieherInnen in Kooperation mit dem Chorverband 
NiedersachsenBremen und dem Landesmusikrat Niedersachsen 
Diese zweiteilige Fortbildung vertieft und erweitert die Inhalte des Basis-
kurses (19. und 26.03.20). Themen sind Übungen zur eigenen Stimmbil-
dung, Wege der selbständigen Erarbeitung  neuer Lieder und natürlich 
weitere Beispiele und Tipps für das Einüben von Liedern in Verbindung mit 
Bewegung. Wenn Sie die grund legenden Kompetenzen aus dem  Basiskurs 
bereits anderswo er worben haben, können Sie sich  direkt für den Vertie-
fungskurs anmelden.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Barbara Völkel,  KITAMUSICA
Kosten: 86 € (für beide Tage)
Termine:  28.10.2020 und 04.11.2020
 Seminar-Nr.: 81879

Qualifikationskurs 
 Chorklassenleitung 
Lehrerfortbildung in Koopera
tion mit dem Niedersächsischen 
Landesinstitut für schulische Qua
litätsentwicklung · Diese Quali-
fizierungsmaßnahme dient dem 
praxisnahen Erwerb von Informa-
tionen und Kompetenzen zur Lei-
tung einer Chorklasse bzw. eines 
Klassenchores. Inhalte sind u. a. 
Kinderstimmbildung, Lieddidaktik 
und -methodik, relative Solmisation 
sowie Tanz- und Bewegungsgestal-
tung. Die Weiterbildung ist schwer-
punktmäßig für die Arbeit in der 
Grundschule konzipiert, viele In-
halte können aber auch noch in der 
5. / 6. Klasse umgesetzt werden. 
Der Kurs umfasst 4 x 4 Tage und ein 
Zertifikationsmodul in 2021. Die An-
meldung erfolgt über die VeDaB. 

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Silke Zieske, Wasbüttel
Referenten: Expertenteam
Termine:  10. – 13.02.2020 

(Modul I)

  25. – 28.05.2020 
(Modul II)

  14. – 17.09.2020 
(Modul III)

  16. – 19.11.2020 
(Modul IV)

AnSehen
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Studientag Chorklasse 2020
Lehrerfortbildung in Zusammen
arbeit mit der Landesmusik
akademie Niedersachsen · Neue 
 Unterrichtsideen mitnehmen und 
sich untereinander vernetzen: Dazu 
bietet der Studientag Chorklasse 
mit seinen Workshops, Präsenta-
tionen und Diskussionsforen beste 
Gelegenheit. Ob erfahrene Chor-
klassenlehrkräfte oder interessierte 
Pädagogen: Alle sind herzlich will-
kommen, um für die gesangspä-
dagogische Arbeit in Grund- und 
weiterführenden Schulen neue 

 Impulse zu bekommen. Hauptrefe-
rent ist in diesem Jahr Meinhard 
Ansohn.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Markus Lüdke, LMA 
Referenten: Meinhard Ansohn, Berlin 
 Silke Zieske, Wasbüttel
 Petra Jacobsen, 

 Hannover
 N.N.
Kosten: 20 €
Termin:  14.03.2020, 

10:00 – 17:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81026

Unsere Seminarreihe für 
Grundschullehrkräfte mit  Neigungsfach Musik
Halbjährlich angebotene Fortbildungen in Kooperation mit dem 
Kompetenzzentrum für Lehrerfortbildung an der Universität  Vechta

Musik fachfremd unterrichten von der Pike auf – Teil 1
Diese Fortbildung hilft Ihnen bei der Einarbeitung in das Unterrichten 
von Musik als Neigungsfach. Sie lernen vielfältige Unterrichtsideen aus 
den Kompetenzbereichen Musik und Bewegung, Lied-Erarbeitung und 
-Gestaltung, Musizieren auf Instrumenten sowie Musikhören kennen. 
 Dabei setzen Sie sich mit praxisrelevanten Inhalten aus Instrumenten-
kunde, Musiktheorie und Methodik / Didaktik auseinander und trainieren 
konkret das Anleiten von gemeinsamem Singen und Musizieren. 

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Umfang: 14,5 UStd.
Kosten: 103 € EZ / 93 € DZ

Termine:   17. – 18.02.2020 (Teil 1)
 Seminar Nr.: 81304

  28. – 29.09.2020 (Teil 1)
 Seminar Nr.: 80512
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Musik fachfremd unterrichten von der Pike auf – Teil 2 / 3 / 4 / 5
In den Fortsetzungsteilen zu diesem Format können Sie Ihren »Musikkoffer« 
weiter auffüllen. Hier lernen sie weitere Bewegungslieder, Tänze, Mitspiel-
sätze, Klang- und Stimmbildungsgeschichten sowie Liedgestaltungsideen 
für Stabspiele, Boomwhackers und Percussion kennen. Erleben Sie auch 
weitere Ideen zur Einführung von Instrumenten und zum Umgang mit 
 grafischer und klassischer Notation. 
Sie können frei aus dem Angebot 
 auswählen. Teil 3 kann bspw. ohne 
vorherige Teilnahme an Teil 2 ge-
bucht werden. Auch muss Teil 1 
nicht besucht worden sein. 

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Umfang: 12,5 UStd.
Kosten: 99 € EZ / 89 € DZ

Termine Teil 2:   02. – 03.03.2020
 Seminar Nr.: 80506

  05. – 06.10.2020
 Seminar Nr.: 80513

Termine Teil 3:   09. – 10.03.2020
 Seminar Nr.: 80507

  02. – 03.11.2020
 Seminar Nr.: 80514

Termine Teil 4:  16. – 17.03.2020 
 Seminar Nr.: 80508

  09. – 10.11.2020
 Seminar Nr.: 80515

Termine Teil 5:   23. – 24.03.2020
 Seminar Nr.: 80509

  23. – 24.11.2020
 Seminar Nr.: 80516

AnSehen

2 in 1: Gitarre für Einsteiger & 
Liedgestaltung mit der Klasse
Fortbildung für Grundschullehr
kräfte in Kooperation mit dem 
Kompetenzzentrum für Lehrer
fortbildung an der Universität 
Vechta · In unserem bewährten 
Anfängerprogramm lernen Sie die 
Akkorde C, D, E, G, A, Dm, Em und 
Am sowie einfache Schlagrhythmen 

zur Liedbegleitung. Außerdem be-
kommen Sie alles an die Hand, was 
Sie für das selbständige Weiterüben 
zu Hause brauchen. Der Baustein 
Liedgestaltung umfasst ca. 1 / 4 der 
Kursdauer. Hier geht es um Körper-
bewegungen und einfaches Instru-
mentalspiel zu Liedern, wobei die 
Schülerinnen und Schüler ohne 
klassische Notation auskommen.
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Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Kosten: 99 € EZ / 89 € DZ
Termine:  05. – 06.03.2020
 Seminar-Nr.: 81305
 
  01.10. – 02.10.20
 Seminar Nr.: 81706

2 in 1 plus: Gitarre für Fort
geschrittene & Liedgestaltung 
mit der Klasse
Fortbildung für Grundschullehr
kräfte in Kooperation mit dem 
Kompetenzzentrum für Lehrer
fortbildung an der Universität 
Vechta · Wenn Sie die Akkorde 
C, D, E, G, A, Dm, Em und Am in 
 offener Griffweise sowie einfache 
Schlagrhythmen bereits beherr-
schen, ist diese Fortbildung genau 
richtig für Sie. Wir lernen C7, D7, E7 
usw. in offener Griffweise kennen 
und bauen unser Schlagrhythmen- 
Repertoire aus. Außerdem arbeiten 
wir mit der Zupftechnik und steigen 
in die Barrégriffe ein. Der Baustein 
Liedgestaltung umfasst etwa 1 / 4 
der Kursdauer. Hier geht es um 
Körperbewegungen und einfaches 
Instrumentalspiel zu Liedern, wobei 
die Schülerinnen und Schüler ohne 
klassische Notation auskommen.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
Kosten: 99 € EZ / 89 € DZ
Termin:  11. – 12.05.2020
 Seminar-Nr.: 80511

Band ohne Noten – Band 
ohne Lehrer – Band für alle
Lehrerfortbildung Klassenstufen 
3 – 10 in Kooperation mit dem 
Kompetenzzentrum für Lehrer
fortbildung an der Universität 
Vechta · Inhalt dieser Lehrerfortbil-
dung sind drei Klassenmusizierkon-
zepte, mit denen sich Schlagworte 
wie Individualisierung, Differenzie-
rung, Selbststeuerung, Kooperatives 
Lernen und vor allem Musizieren 
verbinden. »Band ohne Noten« ar-
beitet beim Spiel aktueller Popsongs 
mit alternativen No tationsformen. 
Bei »Band ohne Lehrer« wird ein 

gemeinsames Stück kooperativ und 
selbstgesteuert in bis zu sechs Ein-
zelwerkstätten erarbeitet. »Band 
für alle« nutzt Ansätze, die ein ge-
meinsames Musikmachen auch bei 
schweren körperlichen, geistigen 
oder anderen Beeinträchtigungen 
ermöglichen.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Robert Hinz, Jever
 Remmer Kruse, Norden
Kosten: 157 € EZ / 147 € DZ
Termin:  29. – 30.10.2020
 Seminar-Nr.: 81095
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Arrangieren 
mit Band ohne Noten
Fortbildung für Lehrkräfte der 
Sek. I in Kooperation mit dem 
Kompetenzzentrum für Lehrer
fortbildung an der Universität 
Vechta · Lernen Sie durch eigenes 
Tun die Prinzipien und Tricks 
 kennen, die bei der Entwicklung 
von Arrangements nach dem Klas-
senmusizierkonzept »Band ohne 
Noten« zum Tragen kommen. 
Schritt für Schritt gelangen Sie von 
aktuellen Popsongs im Original zu 
eigenen Arrangements mit alter-
nativen Notationsformen, die 

SchülerInnen ohne Vorkenntnisse 
bzw. in inklusiven Zusammenhängen 
das Nachspielen solcher Titel er-
möglichen. Mit der Seminargruppe 
suchen Sie die Songs selbst aus und 
modifizieren sie im Hinblick auf die 
Lerngruppen, die Sie konkret im 
Auge haben.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Remmer Kruse, Norden
 Robert Hinz, Jever
Kosten: 190 € EZ / 180 € DZ
Termin:  26. – 27.11.2020
 Seminar-Nr.: 81096

Fachtagung Musik und Demenz
Ein Kooperationsprojekt mit der Universität Vechta · Wie kaum ein 
anderes Medium lässt die Musik demenziell beeinträchtigte Menschen 
Identität, Kompetenz und Zugehörigkeit erleben. Die Fachtagung ver-
mittelt Konzepte und Methoden, die es Menschen mit Demenz unter-
schiedlichen Schweregrads ermöglichen, Musik zu erleben und selbst 
zu musizieren. Basis der praxisbezogenen Workshops für das stationäre 
wie auch häusliche Umfeld bilden vielfältige Vorträge zu aktuellen Er-
kenntnissen aus Neurologie, Musiktherapie und Musikgeragogik.

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Prof. Dr. Theo Hartogh, Universität Vechta
Referenten: Prof. Dr. med. Dipl. mus. Eckart Altenmüller, Hannover
 Hanne Deneire, Antwerpen
  Dr. Kerstin Jaunich, Neunkirchen am Brand 
  Dr. Barbara Keller, Münster
 Marlis Marchand, Münster
 Nico Meier, Bern
 Ricarda Raabe, Berlin
Kosten: 105 € EZ / 95 € DZ
Termin:  23. – 24.09.2020
 Seminar-Nr.: 81103
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Eindrucksvolle Gemälde schuf
der an Demenz erkrankte Künstler

Eberhard Warns (1927 – 2007).
Die Musik war dabei eine wichtige

Inspirationsquelle.
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UNSER ANGEBOT FÜR CHÖRE

Ihr Chor möchte eine Chorfreizeit veranstalten? In der Katholischen Aka-
demie Stapelfeld haben wir nicht nur die passenden Räumlichkeiten und 
die geeignete Ausstattung dafür, sondern können Ihnen auch ein breites 
inhaltliches Angebot für Ihr Programm machen.

Suchen Sie jemanden, der Einsingeinheiten durch-
führt, Einzelstimmproben übernimmt, Ihren Chor 
am Klavier begleitet oder neues Repertoire etwa 
aus dem Bereich Neues Geistliches Lied vorstellt 
und einübt? Dann steht Ihnen unsere Musik-
dozentin Ulrike Kehrer zur Verfügung. Nach 
 selbständiger Arbeit in den Bereichen Musik und 
Musikpädagogik sowie Lehrtätigkeit an der Uni-

versität Vechta übernahm die Musikpädagogin 2013 den Fachbereich 
 Musik an unserer Akademie. 

Für Chor- oder Einzelstimmbildung im klassischen 
Bereich können wir Ihnen Beate Stanko vermitteln. 
Die Sängerin und Gesangspädagogin studierte an 
der Musikhochschule Köln/Aachen und arbeitet 
freiberuflich vorwiegend im Konzert- und Kammer-
musikbereich. Sie ist Dozentin für Gesang und 
Stimmbildung an den Universitäten Oldenburg 
und Vechta. Außerdem ist die Cloppenburgerin 
seit vielen Jahren im Musikschulbereich, in der Erwachsenenbildung  
sowie im Rahmen von Chorworkshops und Chorleitungsseminaren aktiv. 
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Das Coaching von Gospel- und Popchören ist die 
Domäne von Eva-Maria  Prinz, geb. Keding. Nach 
einem Studium an der Berliner Universität der 
Künste in der Fachrichtung Musical / Show trat 
sie als Musical darstellerin, Schauspielerin und 
Sängerin in Erscheinung. Mittlerweile im Emsland 
ansässig, leitet sie bundesweit Workshops für 
Chor- und Sologesang, gibt Gesangsunterricht, 
komponiert und ist mit  ihren Bands unterwegs.

Im Bereich Bühnenpräsenz, Choreographie, Kör-
perarbeit und Spiel mit dem Publikum können wir 
Insina Lüschen für Sie engagieren. An der Stage 
School of Music, Dance and Drama in Hamburg 
ausgebildet, tritt sie als Sängerin, Schauspielerin 
und Moderatorin auf. Zu ihren vielfältigen Aktivi-
täten gehört die Arbeit für Projekte der Stiftung 
»Kinder brauchen Musik« von Rolf Zuckowski. 
Gerne wird die Hamburgerin auch für plattdeutsch singende Chöre tätig. 
Für das Plattartfestival in Oldenburg gründete sie den Beschwerdechor 
»Meckerkring«.

Möchten Sie ergründen, in welcher Tradition Ihre 
Gospel, Worship-Songs usw. stehen und was hin-
ter ihren Texten steckt? Dann ist unser Theologie-
dozent Dominik Blum der Richtige für Sie. Der 
 begeisterte Musikfan hat Theologie, Geschichte 
und Erziehungswissenschaften studiert und ist 
seit 2019 an unserer Akademie tätig. 
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Ökologie
Natur

Schöpfung
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Ökologie
Natur

Schöpfung
GARTENKULTUR 
NATUR UND SPIRITUALITÄT 
NACHHALTIG LEBEN
ÖKOLOGIE UND PHILOSOPHIE

Natur, Ökologie, 
Schöpfung
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Die Deichsanierung – Veränderung des
Landschaftsbildes der Thülsfelder Talsperre
Als der Deich der Thülsfelder Talsperre saniert wurde, musste zwangs-
läufig der Wasserstand gesenkt werden. Der Fotograf Eckhard Albrecht hat 
die Veränderungen in der Zeit von 2003 – 2010 fotografisch festgehalten. 
Seine Bilder zeigen die Thülsfelder Talsperre in einem ungewohnten Er-
scheinungsbild.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
Referent: Eckhard Albrecht, Cloppenburg
Kosten: 4 €
Termin:  16.01.2020, 19:00 – 21:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 81731

GARTENKULTUR

Garten im Klimawandel
Die letzten Sommer haben es ge-
zeigt: Das Klima ändert sich. Nicht 
nur Hobbygärtner müssen ihren 
Garten auf längere Trockenphasen 
vorbereiten. Wie lassen sich schat-
tige Plätze einrichten? Welche 
Pflanzen ertragen auch längere 
Trockenheit? Und wie kann durch 
die Gartengestaltung auch Insek-
ten, Vögeln und weiteren Garten-
bewohnern geholfen werden? Der 

Bioland-Gartenbauer Aloys Pöhler 
gibt Hinweise zur Pflanzenauswahl 
und zum Wassermanagement im 
Garten.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
Referent: Aloys Pöhler, 

 Höltinghausen
Kosten: 7 €
Termin:  19.02.2020, 

19:00 – 21:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 81729
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»Jeder Schnitt bringt 
Triebe« – Obstbaumschnitt
Praxisseminar mit Gartenplaner 
Antonius Bösterling · Im Obst- 
schnitt-Seminar wird Gartenplaner 
Antonius Bösterling im alten Obst-
garten von 1953 praktisch zeigen, 
was beim Überwachungsschnitt und 
Verjüngungsschnitt getan werden 
muss. Junge Obstbäume werden 
sechs Jahre nach der Pflanzung 
durch den Erziehungsschnitt in 
Form gebracht. »Jeder Schnitt bringt 
Triebe« ist dabei der wichtigste 

Grundsatz. Dabei wird auch über 
den Obstbau im Oldenburger 
Münsterland berichtet, über alte 
Sorten von Apfel, Birne, Pflaume 
und Kirsche.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
Referent: Antonius Bösterling, 

Cloppenburg
Kosten: 42 €
Termin:  29.02.2020, 

9:00 – 15:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81687

Die Stapelfelder Gärten erleben
SonntagsMatinee im Garten · An 
den sommerlichen Sonntagen führt 
Gartenplaner Antonius Bösterling 
durch die Stapelfelder Gärten der 

Katholischen Akademie. Dabei geht 
es wie in einem Gartenseminar zu, 
um Strukturen und Blickbeziehun-
gen der einzelnen Gartenräume, 
um Pflanzen und Pflege, um aktu-
elle Gartenmode. Auf 5 Hektar 
wachsen Rhododendron, robuste 
Rosen, Hortensien, Stauden und 
Gräser, Hecken und Wiesenstücke 
unter den alten Obstbäumen. In 
 einem Naschwald entdecken wir 
Wildobst, in einem Neuen Wald 
 klimaresistente Bäume und überall 
stehen Weltenbäume. Im Erfah-

rungsaustausch werden Empfehlun-
gen auch zum Düngen erarbeitet.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
Referent: Antonius Bösterling, 

Cloppenburg
Kosten: 7 €
Rahmung: 11:00 – 12:30 Uhr
Termine:  14.06.2020
 Seminar-Nr.: 81686
  13.09.2020
 Seminar-Nr.: 81685
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Kräuterseminare 
Eva Kongsbak zeigt uns in ihren 
Kräuterseminaren, wozu wir die (wil-
den) Pflanzen aus dem heimischen 
Garten und vom Wegesrand nutzen 
können. Dies geschieht meist im 
Rückgriff auf alte, in Vergessenheit 
geratene Traditionen und Rezepte.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
Referentin: Eva Kongsbak, 

 Tecklenburg
Kosten: 30 € (je Seminar)
Rahmung: 17:00 – 21:00 Uhr

Was wächst denn da am 
Wegesrand? Und was kann 
ich daraus machen?
Termin:  15.05.2020, 

17:00 – 21:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81726

Die Rosen in meinem Garten – 
Rezepte zum Verspeisen und für 
die Körperpflege
Termin:  10.07.2020, 

17:00 – 21:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81727

Mein WildobstNaschgarten
Züchterisch wurden Wildobstgehöl-
ze kaum verändert. Dass die Früchte 
von Kornelkirsche, Wildapfel und 
Co. genießbar sind, ist häufig nicht 
bekannt. Zudem bieten die Sträu-
cher und Bäume im Garten Lebens-
raum für Vögel und Insekten. Der 
Bioland-Gärtner Aloys Pöhler gibt 
Tipps zum Anpflanzen von Wild-
obst im eigenen Garten.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
Referent: Aloys Pöhler, 

 Höltinghausen
Kosten: 4 €
Termin:  22.09.2020, 

19:00 – 21:30 Uhr
 Seminar-Nr.: 81730

NATUR UND
SPIRITUALITÄT

Sich ausbreiten wie ein Baum – 
Erde fühlen, Kraft spüren
TaiChiSeminar für Anfänger 
und Fortgeschrittene · Tai-Chi wird 
seit Jahrhunderten in China zur 
Verbesserung der körperlichen und 
geistigen Gesundheit praktiziert. 
Ruhige, sanft fließende Bewegungs-
abläufe, die Atmung und eine nach 
innen gewandte Aufmerksamkeit 
regen die sogenannte Vitalkraft, 
Qi, an. Kennzeichnend für Tai-Chi 
ist der kontinuierliche Bewegungs-
fluss ohne Pausen. In diesem 
Wochenend- Seminar für Anfänger 
und Fortgeschrittene jeglichen 
 Alters werden die fünf Elemente 
und Kreise in  Anlehnung an die 
Schule von Al Huang geübt.

Leitung: Heinrich Siefer
Referentin: Jutta Hüne, 

 Cloppenburg
Kosten: 260 € EZ / 240 € DZ
Termine:  08. – 10.05.2020
 Seminar-Nr.: 81934
  30.10. – 01.11.2020
 Seminar Nr.: 81935
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Die Weisheit der Natur
Einführung in Spiritualität und 
Heilkunde der heiligen Hildegard 
von Bingen · Mystikerin, Natur-
wissenschaftlerin und Musikerin – 
Hildegard von Bingen gehört zu 
den bedeutendsten Frauen des 
deutschen Mittelalters. Sie hatte 
Einblicke in die Geheimnisse von 
Schöpfung und Leben und kannte 
die Heilkräfte, die in der Natur lie-
gen. Ihr Wissen und die Botschaft 
um eine ganzheitliche Heilung des 
Menschen werden in diesem Semi-
nar erläutert und Heilmittel aus der 
Klostermedizin nach Originalrezep-
ten hergestellt.

Leitung: Heinrich Siefer
Referent: Karl Heinz Peper, 

 Detern
Kosten: 280 € EZ / 260 € DZ
Termin:  26. – 28.06.2020
 Seminar-Nr.: 81688

»Schau die Lilien« – Workshop 
zur Schöpfungsspiritualität
Seminar in Kooperation mit dem 
Fachbereich Exerzitien und Spi
ritualität im BMO · Natur gibt 
 Lebensfreude, entschleunigt, ent-
spannt und lässt achtsam werden 
für den Augenblick. Die faszinie-
rende Eigenwelt der Mitgeschöpfe 
weckt unseren Respekt. Und sie 
zeigt uns, wie wir selbst wunderbar 
gestaltet, genährt und getragen sind 
von einem Schöpfer. Hat Jesus das 
im Sinn, wenn er Vögel und Lilien 
als spirituelle Vorbilder empfiehlt 
(Mt 6,25 – 34)? 

Solchen Erfahrungen und Fragen 
gehen wir in Achtsamkeitsübungen 
in der Natur, Impulsen, Austausch 
und gemeinsamem Gottesdienst 
nach. Anmeldungen an andrea.
brand@bmo-vechta.de oder 04441 
872 213.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
Referent: Dr. Stephan Trescher, 

BMO Vechta
Kosten: auf Anfrage
Termin:  10. – 11.10.2020
 Seminar-Nr.: 81341

N
A

T
U

R
, 

Ö
K

O
LO

G
IE

, 
S

C
H

Ö
P

FU
N

G



84

AnSehen

NACHHALTIG LEBEN

Abenteuer Artenschutz –  
Pura Vida Costa Rica
Fotovortrag mit Hannah Emde 
vom Verein Nepada Wildlife 
Hannah Emde nimmt Sie mit auf 
 eine Reise durch das farbenfrohe 
Costa Rica. Die junge Tierärztin 
schützt vor Ort Bullenhaie, Meeres-
schildkröten und andere Arten. 
 Dabei deckt sie auch eine bittere 
Wahrheit hinter der süßen Ananas 
auf … Mit beeindruckenden Fotos 
und großer Begeisterung erzählt 
sie von der atemberaubenden Viel-
falt der Regenwälder. 

Die Tierärztin gründete 2017 den 
gemeinnützigen Verein Nepada 
Wildlife, mit dem sie sich für den 
Artenschutz einsetzt und für den 
Verlust der biologischen Vielfalt 
sensibilisiert. Über Umweltbildung 
und das Prinzip der Nachhaltigkeit 
zeigt er Lösungswege auf und 
schafft ein Bewusstsein für die 
Vielfalt der Natur. Lassen Sie sich 
entführen auf ein Abenteuer voller 
wilder und bedrohter Tiere.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
Referentin: Hannah Emde, 

 Hamburg
Kosten: 8 €
Termin:  30.01.2020, 

19:00 – 21:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81681

Bundestagung 
Lernort Bauernhof
In Kooperation mit der Bun
desarbeitsgemeinschaft Lernort 
Bauernhof e. V. · Der Bauernhof ist 
ein idealer Lernort, um Landwirt-
schaft mit allen Sinnen zu erfahren 
und der Entfremdung von der bäu-
erlichen Arbeits- und Lebenswelt 
sowie der Lebensmittelproduktion 
entgegenzuwirken. Die Bundes-
tagung der Lern- und Schulbauern-
höfe in Deutschland wird aktuelle 
Modelle, Projekte, Beispiele auf-
zeigen und die Vernetzung der 
Lern- und Schulbauernhöfe in 
Deutschland unterstützen. Sie wird 
deutlich machen, dass der Bauern-
hof ein Bildungspartner für Schulen 
und Kindergärten ist, der Bildung 
für nachhaltige Entwicklung erfahr-
bar und handlungsorientiert ge-
stalten kann. Anmeldungen direkt 
an: BAG Lernort Bauernhof e. V., 
030-85968213, kontakt@baglob.de

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
Kosten: 122 € EZ / 102 € DZ
Termin:  06. – 08.03.2020
 Seminar-Nr.: 33212
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Zero Waste
Wie gelingt es, weniger Müll 
zu produzieren? · Unsere Erde 
droht durch immer mehr Abfall 
zu vermüllen. Die Bewegung »Zero 
 Waste«, übersetzt »null Abfall«, 
setzt sich dafür ein, nahezu kom-
plett verpackungsfrei einzukaufen, 
um den Abfall gar nicht erst ent-
stehen zu lassen.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
Kosten: 5 €
Termin:  26.03.2020, 

19:00 – 21:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81680

Mehr als fairer Kaffee
MultiplikatorinnenSchulung in 
Kooperation mit der kfd Landes
verband Oldenburg · Der fair 
 gehandelte kfd-Kaffee aus kon-
trolliert biologischem Anbau ist 
 bereits zu einer Marke geworden. Er 
steht für Genuss, faire Arbeitsbe-
dingungen für die Produzentinnen 
und Produzenten und umweltver-
träglichen Anbau. In dieser Multipli-
katorinnen-Schulung soll es darum 
gehen, wie kfd-Ortsgruppen mit 
dem kfd-Kaffee und weiteren fairen 
und nachhaltigen Speisen öffent-
lichkeitswirksame Veranstaltungen 
planen können, sei es das faire 
 Kaffee- und Kuchenbuffet auf dem 
Pfarrfest oder ein faires Frühstück 
in der Fußgängerzone. In diesem 
Seminar gibt es Hintergrundinfor-
mationen über den fairen Handel 

und praktische Ideen, wie eine Ver-
anstaltung geplant werden kann. 
Zu guter Letzt werden wir einige der 
fairen Rezepte selbst ausprobieren 
und verköstigen. Anmeldungen 
bitte an frauenseelsorge@bmo- 
vechta.de oder 04441-872-282

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
Referentin: Mechtild Pille, Vechta
Kosten: auf Anfrage
Termin:  09.05.2020, 

9:00 – 17:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81737

Meine Lieblingsstücke – 
faire und passende Kleidung 
statt fast fashion
In Kooperation mit der kfd Lan
desverband Oldenburg · Welche 
Kleidung passt zu mir? Wer die 
 Frage nach dem eigenen Stil beant-
worten kann, braucht die schnell-
lebigen Trends der Modeindustrie 
nicht mehr. Frau hat nur Lieblings-
stücke im Kleiderschrank, die ihr gut 
stehen, zu ihr passen und die gerne 
getragen werden. Diese Wertschät-
zung gegenüber Kleidung steht für 
einen nachhaltigen Umgang mit 
ihr. An diesem Nachmittag lernen 
wir von der Schneidermeisterin 
und Stylecoaching-Expertin Nadja 
Gilhaus, worauf wir achten sollten, 
um uns eine eigene nachhaltige und 
langlebige Garderobe zusammen-
stellen zu können. Daneben gibt es 
noch Tipps zu den unterschiedlichen 
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Siegeln nachhaltig produzierter 
Kleidung. Anmeldungen bitte an 
frauenseelsorge@bmo- vechta.de 
oder 04441 872-282.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
Referentin: Mechtild Pille, Vechta
 Nadja Gilhaus, 

 Göttingen
Kosten: auf Anfrage
Termin:  18.09.2020, 

16:00 – 20:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81736

Nachhaltiger 
Konsum zu Weihnachten
KaufNix Tag statt Black Friday 
Mit dem Black Friday startet nicht nur 
in den USA der große Weihnachts- 
Kaufrausch. Der Kauf-Nix-Tag ruft 
als kritische Gegenbewegung zum
Konsumverzicht für einen Tag auf. In diesem Sinne fragen wir uns, wie wir 
nachhaltig in die Adventszeit starten können. Was brauche ich wirklich, 
um ein schönes Weihnachtsfest zu feiern? Und mit welchen alternativen 
Geschenkideen könnte ich meinen Lieben eine Freude bereiten?

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
Kosten: 5 €
Termin:  27.11.2020, 19:00 – 21:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81679

AnSehen

In eindrucksvoller Schlichtheit 
und Würde hat Paul Dierkes 1969 

dieses Weihnachtsbild geschaffen, 
das sich in der St. Augustinus- 

Kirche in Cloppenburg befindet.



ÖKOLOGIE UND PHILOSOPHIE

AnSehen: Das »Würdevolle« Leben
Laut Artikel 1 unseres Grundgesetzes gilt die Würde des Menschen als 
 unantastbar. Worin ist diese Würde begründet? Haben auch Tiere eine 
Würde? Die Abendreihe stellt unterschiedliche Würde-Konzepte vor und 
beleuchtet dabei neben philosophischen und theologischen Perspektiven 
auch kosmologische, evolutionsbiologische und medizinische Annäherungen 
an das Thema.

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
 Pfarrer Dr. Marc Röbel
Kosten: 7 €
Rahmung: 19:30 – 21:30 Uhr

Leben im Kosmos
Teilhard de Chardin – Denker der Ganzheit
Termin:  18.03.2020
 Seminar-Nr.: 81672
 
Der Mensch – ein Säugetier von Gottes Gnaden?
Naturwissenschaftliche und theologische Perspektiven
Termin:  13.05.2020
 Seminar-Nr.: 81674

Ehrfurcht vor dem Leben?
Eine Ethik der Wertschätzung nach Albert Schweitzer
Termin:  09.09.2020
 Seminar-Nr.: 81671

WürdeKompass
Impulse zur Potentialentfaltung aus neurobiologischer Sicht
Referent: Prof. Dr. Gerald Hüther
Termin: wird bekannt gegeben

PatientenWürde
Perspektiven der Beziehungsmedizin
Referent: Prof. Dr. Andreas  Zieger (Oldenburg)
Termin:  07.10.2020
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Diese Angebote richten sich an Familien, die sich in der Katholischen 
 Akademie Stapelfeld mit den Themen Natur, Ökologie, Schöpfung be-
schäftigen möchten.

Vom Wert der Dinge
Die Meere versinken im Plastikmüll 
und Mikroplastik steckt nicht nur 
im Wasser und Boden, sondern 
mittlerweile auch in vielen Lebe-
wesen, auch in uns Menschen.

In diesem Seminar wollen wir das 
Thema Müll zu einer Haltungsfrage 
machen: Welchen Wert messe ich 
den Dingen zu, die mich umgeben? 
Wie will ich konsumieren?

Im Seminar gibt es Wissensblöcke 
und Übungen zur Selbstreflexion, 
wie auch Kreatives zum Thema Up-
cycling und spielerische Elemente 
zwischendurch.

Die Welt ist, wie du isst
Durch die Art und Weise, wie wir 
uns ernähren, gestalten wir unsere 
Welt. Beim Einkaufen entscheide 
ich über die Arbeitsbedingungen 
der Menschen, die das Lebensmit-

tel produziert haben. Auch der An-
bau der Pflanzen und die Haltung 
der Tiere haben Einfluss auf unsere 
Erde – Wasser, Boden, Luft und die 
Lebewesen, die auf ihr leben. Essen 
ist aber auch eine Frage des Ge-
schmacks und der Kultur.

Im Seminar informieren wir uns 
über unsere Ernährung und ihre 
Auswirkungen auf den Planeten. 
Mit eigenen Rezepten schmecken 
wir selbst, ob leckeres und nach-
haltiges Essen möglich ist.

Der Lebensraum 
vor der Haustür
Vor unserer Haustür liegen sehr un-
terschiedliche Lebensräume. Schon 
der eigene Garten kann vielen Le-
bewesen ein Zuhause bieten. Wie 
wohl sich Insekten, Vögel, Igel und 
andere bei uns fühlen, hängt in 
 erster Linie von uns selbst ab. Im 
Seminar erkunden wir die verschie-

Angebote für 
Familien im Fachbereich 
Natur und Ökologie

AnSehen



denen Lebensräume, die wir auf 
dem Gelände der Katholischen Aka-
demie finden können, und gehen auf 
eine Entdeckertour. So entdecken 
wir Lebewesen, die uns in unserem 

Alltag wahrscheinlich nicht aufge-
fallen wären. Außerdem finden wir 
heraus, welche Elemente schon in 
einem kleinen Garten dabei helfen, 
mehr Lebensraum zu schaffen. 
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Politik und
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Politik und 
Gesellschaft
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AnSehen

Der alternative Stammtisch
Forum, um miteinander zu disku
tieren – ohne Populismus · Unsere 
Lebenswelt wird immer komplexer: 
Globalisierung, Menschenrechte, 
Klimawandel, Industrielle Landwirt-
schaft, Glaubenskriege, Gentechnik, 
Armut sind allgegenwärtig. Wenn 
nur Ohnmacht die gesellschaftliche 
Reaktion darauf ist, werden häufig 
auch nur einfache Antworten ge-
geben. So entsteht Populismus. 
Im Ringen um Macht werden un-
verblümt und absichtlich falsche 
Fakten propagiert. Als Ort der Ver-
ständigung wollen wir mit unserem 
alternativen Stammtisch einen dif-
ferenzierten Dialog ermöglichen: In 
entspannter Atmosphäre werden 
wir uns einen Abend lang einem 
bestimmten Thema widmen, uns mit 
Experten austauschen und gängige 
Vorurteile unter die Lupe nehmen. 
Das jeweilige Thema wird über die 
Tagespresse bekanntgegeben.

Leitung: Alexander Rolfes
 Dr. Franziska Zumbrägel
Kosten: 5 €
Rahmung: 19:30 – 22:00 Uhr

Demokratie und ihre Feinde
Akademietagung für politisch 
Interessierte in Kooperation mit 
der Universität Vechta und der 
Gesellschaft zur Erforschung des 
politischen Denkens · Ende des 
20. Jahrhunderts galt die demo-
kratische Ordnung weithin als 

 konkurrenzlose Herrschaftsform. 
Heute scheinen sich die Demokra-
tien dieser Welt immer mehr im 
Rückzug zu befinden, während 
Diktaturen und autoritäre Regime 
wieder Zuwachs bekommen. An-
feindungen gegenüber der Demo-
kratie wachsen aus dem Innern 
der demokratischen Gesellschaften 
heraus, in Hate Spee ches und Fake 
News in den sozialen Medien, durch 
populistische Stimmungsmache und 
nationalistische Parolen. Interdiszi-
plinäre Beiträge aus Politikwissen-
schaft, Philosophie, Geschichtswis-
senschaft und Jurisprudenz wollen 
fragen, wo die Feinde der Demokra-
tie zu verorten sind und wie sich eine 
demokratische Politik heute behaup-
ten kann. Für diese Veranstaltung 
wird eine Förderung aus Mitteln der 
bpb über die aksb  beantragt.

Leitung: Dr. Martin Feltes
 Prof. Dr. Peter Nitschke, 

Vechta
Kosten: 125 € EZ / 115 € DZ
 90 € o. Ü.
Termin:  06. – 07.12.2019
 Seminar-Nr.: 81752
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GeraubteKindheit
Ezidische Kinder
soldaten des sog. 
»Islamischen Staa
tes« · Am 12. Februar 
ist der internatio nale Tag gegen 
Kindersoldaten (Red Hand Day). Wir 
sprechen mit Gästen in der Katho-
lischen Akademie Stapelfeld über die 
Situation von ezidischen Kindern, 
die in Nordirak von den Milizen des 
sogenannten »Islamischen Staates« 
verschleppt und nach Indoktrina tion 
und Gehirnwäsche als Soldaten und 
Selbstmordattentäter missbraucht 
werden. In den letzten Jahren wur-
den etwa 2000 dieser traumati-
sierten Kinder freigekauft. Seitdem 
bemüht sich der Bielefelder Arzt 
Said Saydo darum, ihnen profes-
sionelle psychische Hilfe zukommen 
zu lassen. Saydo, der stellvertreten-
der Vorsitzender des Zentralrats 
der Eziden in Deutschland ist, wird 
von seinen Erfahrungen berichten. 
Anschließend diskutiert er mit Sr. 
Makrina Finlay, Benediktinerin aus 
der Abtei Burg Dinklage, über die 
Arbeit mit geflüchteten Menschen 
aus Syrien und Irak, die hier eine 
Heimat suchen.

Leitung: Dominik Blum
Referenten: Said Saydo, Bielefeld
 Sr. Makrina Finlay OSB, 

Dinklage
Termin:  12.02.2020, 

19:00 – 22:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81503

Politischer Aschermittwoch
Zum schon traditionellen Politischen 
Aschermittwoch laden wir auch in 
diesem Jahr wieder politisch Ver-
antwortliche und gesellschaftlich 
Engagierte aus der Region ein. Als 
Gastredner konnten wir Gerald 
Hüther gewinnen, der über das 
 aktuelle Thema der menschlichen 
Würde sprechen wird.

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referent: Prof. Dr. Gerald Hüther, 

Göttingen
Termin:  26.02.2020, 

17:00 – 20:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81113
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Gute Arbeit 4.0
Eine Fachtagung in Kooperation 
mit der KAB Land Oldenburg 
und dem KKV Bezirksgemein
schaft Oldenburg · Industrie 4.0 
meint die Digitalisierung aller in-
dustriellen Produktionsprozesse im 
Sinne einer vierten industriellen Re-
volution. Im »Dialogprozess Arbeiten 
4.0« der Bundesregierung wird im 
Anschluss daran über die Zukunft 
der Arbeitsgesellschaft diskutiert. 
Auf der Basis des Leitbilds »Gute 
Arbeit« sollen Leitlinien für eine zu-
künftige digitalisierte Arbeitswelt 
entwickelt werden. Konkret stehen 
dabei zum Beispiel die Flexibilisie-
rung von Arbeitszeit als Folge digi-

taler Zugriffsmöglichkeiten zur 
 Debatte, aber auch Arbeitnehmer-
rechte, soziale Absicherung und 
gesundheitliche Fragen. Die Fach-
tagung will diese Diskussion in 
 Kooperation mit KKV und KAB aus-
drücklich ins Oldenburger Land 
 holen. Nicht zuletzt geht es auch 
darum, welche Positionen der christ-
lichen Soziallehre heute aussage-
kräftig und hilfreich sein können, 
wenn es um »Gute Arbeit 4.0« geht.

Leitung: Dominik Blum
Kosten: 25 €
Termin:  27.06.2020, 

09:00 – 17:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81418

Stapelfelder Ärzteforum 
Der Arzt im digitalen Zeitalter · Der aus Oldenburg stammende 
 Psychiater und Philosoph Karl Jaspers hat in einem Beitrag den »Arzt im 
technischen Zeitalter« thematisiert. Heute stehen wir vor den Herausfor-
derungen des digitalen Zeitalters. Dieses Zukunftsthema soll beim Stapel-
felder Ärzteforum aus verschiedenen Perspektiven beleuchtet werden. 
Wie kann eine zunehmend digitalisierte Medizin so gestaltet werden, dass 
sie wirklich dem Leben dient? Unter diesem Thema lädt Weihbischof und 
Offizial Wilfried Theising zu einem weiteren Stapelfelder Ärzteforum ein, 
das sich an ÄrztInnen, ZahnärztInnen und PsychologInnen der Region 
wendet. Die Veranstaltung ist als ärztliche Fortbildung konzipiert und 
 versteht sich zugleich als ein Ausdruck der Wertschätzung für alle, die in 
ärztlichen und therapeutischen Berufen tätig sind. 

Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel
 Prof. Dr. Jörg Zimmermann, Oldenburg 

(ärztliche Leitung)
Termin:   04.11.2020
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Martinsabend 2020 
mit Aiman Mazyek
Für gesellschaftlich engagierte 
Menschen im Oldenburger Land 
Der hl. Martin ist dem Dialog über 
friedliches und gedeihliches Zu-
sammenleben nie aus dem Weg 
gegangen. Heute ist eine der rele-
vantesten Fragen zur Sicherung des 
gesellschaftlichen Friedens in unse-
rem Land die nach dem Zusammen-
leben von Menschen unterschied-
licher Religionen und Kulturen. Wie 
kann es heute gelingen, in Respekt 
voreinander und im interessierten 
Miteinander zu leben, zu feiern 
und zu beten, an St. Martin und im 
 Ramadan? Aiman Mazyek ist einer 
der profiliertesten Vertreter des 
 Islam in Deutschland. Immer wieder 
meldet er sich zu Wort, wo es um 
gesellschaftliche, politische und reli-
giöse Fragen geht und gibt als Vor-
sitzender des Zentralrats der Muslime 
und Mitglied der Deutschen Islam- 
Konferenz einem ebenso profilierten 
wie dialogfähigen Islam eine Stim-

me. Am Martinsabend wollen wir 
mit ihm ins Gespräch kommen.

Leitung: Dominik Blum
Referent: Aiman Mazyek
Termin:  11.11.2020, 

19:00 – 21:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81167

Migrationsfachtagung 2020
Landesweite Fachtagung zu ak
tuellen Fragen im Arbeitsfeld 
Migration · Die Fachtagung in Ko-
operation mit dem Diakonischen 
Werk der Ev.-luth. Kirche Oldenburg, 
dem Landes-Caritasverband Olden-
burg, dem DRK Aurich und dem 
Niedersächsischen Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Gleich-
stellung, greift jeweils aktuelle 
 Themen der Migrationsentwick-
lung in Niedersachsen auf und 
stellt sie zur Diskussion.

Leitung: Heinrich Siefer
Termin:  01. – 02.12.2020
 Seminar-Nr. 81903

Der Vorsitzende des Zentralrats 
der Muslime Aiman Mazyek 
(Foto: yunay)
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Kommunikation 
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FÜHREN UND LEITEN
PFLEGEPÄDAGOGIK
QUALIFIKATION
BILDUNGSURLAUBE
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FÜHREN UND LEITEN

»Vorgesetztwerden ist nicht schwer, Leitung ausüben 
hingegen sehr?« Lehrgang für (angehende) TeamleiterInnen 
in Einrichtungen der Eingliederungshilfe 2020/2021
Aufgaben der Teamleitung in Einrichtungen der Eingliederungs 
hilfe · In den vergangenen Jahren gab es vielfältige Veränderungen im 
 Tätigkeitsprofil einer Gruppen- und Teamleitung in der Eingliederungs-
hilfe. Auf diese Anforderungen antwortet diese Weiterbildungsreihe 
mit intensiver Verzahnung von Theorie und Praxis sowie integriertem 
 Coaching.

Leitung: Alexander Rolfes
Referenten: Thomas Beer,  Ostercappeln
 Dr. Barbara Kappenberg, Oldenburg
Kosten: 2.250 € EZ (Gesamtausbildung)

Termine:  02. – 06.03.2020 
(auf Norderney)

 Seminar-Nr.: 81169

  08. – 10.06.2020
 Seminar-Nr.: 81170

  02. – 04.09.2020
 Seminar-Nr.: 81171

 Coaching-Termine:
  02.12.2020
 Seminar-Nr.: 81175

  03.03.2021
 Seminar-Nr.: 81176 

  03. – 04.05.2021
 Seminar-Nr.: 81177

AnSehen und Werte 
schätzen –Transformationale 
Führung in Aktion
Seminar für Führungskräfte 
Schlechtes Führungsverhalten ist 
für die Mittelmäßigkeit und das 
Scheitern von Organisationen ver-
antwortlich und auch für das Ab-
wandern von Mitarbeitenden. Bei 
der transformationalen Führung 
geht es um das Umgestalten von 

Werten und Einstellungen der Mit-
arbeitenden mit Blick auf langfristi-
ge und übergeordnete Ziele. Dabei 
versucht die Führungskraft die Mit-
arbeitenden intrinsisch zu motivie-
ren. So werden Visionen vermittelt 
und gemeinsame Wege zur Ziel-
erreichung diskutiert. Dabei agiert 
die Führungskraft als Vorbild und 
unterstützt die Mitarbeitenden bei 
ihrer individuellen Entwicklung.
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Leitung: Cornelia Schmedes
Referent: Ludger Quatmann, 

Dinklage
Kosten: 395 € EZ / 375 € DZ
Termin:  01. – 03.09.2020
 Seminar-Nr.: 81590

Gewürze für fade Sitzungen 
und Arbeitsgruppentreffen 
Bildungsurlaub · Wenn der Kaffee 
das Highlight einer Sitzung ist, dann 
läuft so einiges schief. In diesem 
Seminar wollen wir Methoden 
 kreieren und üben, die die Modera-
tion von Sitzungen, Arbeitsgruppen-
treffen, Konferenzen und Bespre-
chungen effektiver, ansprechender 
und lustvoller gestalten können … 
Wir werden Ziele, Strukturen, Vor-
bereitung, Gestaltung und die 
 Moderation von Sitzungen in den 
Fokus nehmen und hier Ideen kre-
ieren, die anregend und effizient 
für Ihre Arbeit sein werden.

Leitung: Cornelia Schmedes
Kosten: 180 € EZ / 160 € DZ
Termin:  07. – 09.09.2020
 Seminar-Nr.: 81541

Zwischen Streitsucht 
und Friedhöflichkeit
Mit Konflikten und Krisen im 
 Berufsleben besser umgehen 
lernen · Wo Menschen miteinander 
arbeiten, gibt es Potentiale für Kon-
flikte. Konflikte zu lösen oder an 
Konflikten zu arbeiten ist positiv, 
denn durch gelöste Konflikte 
 können wir uns weiterentwickeln, 
 werden Spannungen abgebaut 
und es können Missstände be-
seitigt werden. Durch Konflikte 
kommt es zur besseren Problem-
lösung und auch sind gelöste 
 Konflikte positiv für das eigene 
Selbstvertrauen und für die eigene 
Gesundheit. In diesem Seminar wol-
len wir unsere individuellen Kon-
fliktstile betrachten, grundsätzliche 
und individuelle Handlungsstrate-
gien zur Bewältigung von Konflikten 
entwickeln und erproben.

Leitung: Cornelia Schmedes
Kosten: 120 € EZ / 110 € DZ
Termin:  26. – 27.10.2020
 Seminar-Nr.: 81542
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AnSehen

PFLEGEPÄDAGOGIK

Fallorientierung in der Pflegeausbildung
Fortbildungsseminar · Innerhalb der Pflegeausbildung bieten fallbe-
zogene Verfahren eine Möglichkeit Handlungskompetenzen situations-
orientiert zu entwickeln. Vor dem Hintergrund der aktuellen gesetzlichen 
Vorgaben ist die handlungsorientierte Ausrichtung sowohl im Unterricht 
als auch in den Prüfungen gefordert. Daher werden in diesem Seminar 
verschiedene Fallarten voneinander abgegrenzt und Methoden zur Unter-
richtsgestaltung vorgestellt. Auf der Grundlage verschiedener Kriterien-
raster sollen Fälle erstellt bzw. überprüft werden. Darüber hinaus werden 
Möglichkeiten zur Konstruktion eines kompetenzorientierten schulin-
ternen Curriculums diskutiert, in dessen Mittelpunkt Fall- bzw. Situations-
beschreibungen stehen.

Leitung: Cornelia Schmedes
Referent: André Fleddermann, Ankum
Kosten: 240 € EZ / 230 € DZ
Termin:  16. – 17.03.2020
 Seminar-Nr.: 81709

Handlungsorientierte 
 Prüfungen
Fortbildungseminar · Die neuen 
gesetzlichen Bestimmungen in der 
Pflege fordern im Rahmen der be-
ruflichen Bildung kompetenzorien-
tierte Prüfungen durchzuführen. In 
dieser Fortbildung beschäftigen 
Sie sich mit den Grundlagen von 
handlungsorientierten Prüfungen 
und stellen einen Bezug zur Aus-
bildungs- und Prüfungsverordnung 
bzw. des Rahmenlehrplans her. Sie 
erstellen Fälle für die schriftliche 
und mündliche Prüfung und for-
mulieren fallbezogene Aufgaben-
stellungen.

Leitung: Cornelia Schmedes
Referenten: André Fleddermann, 

Ankum
 Daniela Deppingen,
 Hannover
Kosten: 380 € EZ / 360 € DZ
Termin:  23. – 25.11.2020
 Seminar-Nr.: 81720
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Humor in der Pädagogik
Tagesseminar · Lachen ist heilend. 
Das kennen wir von den Klinik-
clowns aus den Krankenhäusern. 
Wie verhält es sich aber in der Pä- 
da gogik? Haben Pädagogen nichts 
mehr zu lachen? Wie wirkt sich ein 
humorvoller Pädagoge oder ein 
 humorvoller Unterricht auf das Lern-
verhalten oder die Beziehung aus? 
Es ist schon lange wissenschaftlich 
bewiesen, dass mit Freude, Spaß, 
Humor und Lachen das Lernen 
leichter fällt. Bei kreativen und 
 humorvollen Problemlösungen pro-
fitieren Kinder, Jugendliche und 
auch Erwachsene, Pädagogen und 

das soziale Miteinander. Humor ist 
trainierbar! Außerdem lernen die 
Teilnehmenden die Regeln der 
 Komik und Funktionen von Humor 
in Übungen kennen.

Leitung: Cornelia Schmedes
Referent: Markus Weise, 

 Delmenhorst
Kosten: 90 €
Termin:  08.09.2020, 

9:00 – 17:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81676

Theater, Komik und 
Moderation bilden 
das Portfolio von 
Markus Weise.
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AnSehen

In sozialen Berufen, im Alltag und 
in der Familie · In einer Veranstal-
tungsreihe wollen wir uns dem 
 Thema Humor nähern und die 
 Notwendigkeit des Themas im 
 Alltag, Familienleben und in den 
beruflichen Kontexten diskutieren. 

Auftaktveranstaltung
Leitung: Cornelia Schmedes
Referent: Markus Weise, 

 Delmenhorst
Kosten: 10 €
Termin:  19.05.2020, 

19:00 – 22:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81682

»Da steh ich nun, 
ich armer Tor, und brauch 
 Humor wie nie zuvor!«
Humor und Psychodrama für Men-
schen, die nach Orientierung und 
Strategien für das private und das 
berufliche Leben suchen.

Leitung: Cornelia Schmedes
Referentin: Eva Dym Silberring, 

 Zürich
Kosten: 440 € EZ / 420 € DZ
Termin:  15. – 17.05.2020
 Seminar-Nr.: 81513

»Humor ist, wenn man 
 trotzdem lacht« – Humor und
lachen in der Arbeit mit 
 Menschen mit Behinderung
Tagesseminar in Kooperation mit 
dem Landes-Caritasverband für 
 Oldenburg e. V.

Leitung: Cornelia Schmedes
Referentin: Helle Rothe, Bremen
Kosten: 90 €
Termin:  18.06.2020, 

9:00 – 17:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81589

Lachend durch den Berufsalltag
Tagesseminar

Leitung: Cornelia Schmedes
Referent: Markus Weise, 

 Delmenhorst
Kosten: 90 €
Termin:  15.09.2020, 

9:00 – 17:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81677

Entdecke den Clown in dir
Eigene Humorstrategien entdecken

Leitung: Cornelia Schmedes
Referent: Markus Weise, 

 Delmenhorst
Kosten: 210 € EZ / 200 € DZ
Termin:  19. – 20.09.2020
 Seminar-Nr.: 81683

»Humor ist mehr 
als witzig zu sein … «
Humorstrategien fürs Selbstma-
nagement und zur Beziehungs-
gestaltung im Arbeitskontext für 
beruflich Pflegende

Leitung: Cornelia Schmedes
Kosten: 120 € EZ / 110 € DZ
Termin:  09. – 10.11.2020
 Seminar-Nr.: 81543

Humor
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QUALIFIKATION

Bildungsurlaub: »Lernen lernen« 
Kreative Lerntechniken für Aus
zubildende, Studierende und 
Weiterbildner · Wie kann Lernen 
gelingen? Ganz einfach: Man muss 
Lernende lernen lassen. Die besten 
Strategien sind angeboren und 
Kinder nutzen diese im Spiel. Als 
Erwachsene können wir hier wieder 
andocken und einige Strategien 
nutzen, um einfacher und nachhal-
tiger zu lernen. Leider verwechseln 
wir lernen mit »pauken« und so 

machen wir uns den Weg zum Wis-
sensgewinn unnötig schwer. Dieses 
Seminar eignet sich nicht zur kurz-
fristigen Prüfungsvorbereitung, 
sondern soll Menschen, die sich in 
Lernprozessen befinden, Strategien 
aufzeigen, wie sie einfacher, effek-
tiver und effizienter lernen können.

Leitung: Cornelia Schmedes
Kosten: 180 € EZ / 160 € DZ
Termin:  29.06. – 01.07.2020
 Seminar-Nr.: 81540
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AnSehen

Leben, Lernen und Arbeiten 
in anderen Bahnen.
SchülerInnenAkademie im 
 Oldenburger Münsterland
In Zusammenarbeit mit 16 Gym
nasien des Umkreises · Die Studi-
enwoche eröffnet die Möglichkeit, 
an außerschulischen Lernorten pro-
jektorientiert fächerübergreifend 
zu arbeiten. Referentinnen und Re-
ferenten der Universitäten Olden-
burg, Vechta und Osnabrück sowie 
aus Industrie, Politik und sozialen 
Einrichtungen erweitern das Pro-

gramm. Informationen und Anmel-
dung über die Homepage: www.
schülerakademie.org

Leitung: Dr. Ulrike Kehrer
 Alexander Rolfes
Termin:  26. – 27.09.20
 (Vorbereitungs-

wochenende)
 Seminar-Nr.: 80993

  11. – 16.10.2020 
 (Studienwoche)

 Seminar-Nr.: 80505

ÜBERSICHT ÜBER BILDUNGSURLAUBE

Die Kraft der Farbe (S. 40)
Malen mit Pigmenten auf Leinwand mit Sybille Hermanns

Leitung: Dr. Martin Feltes
Referentin: Sybille Hermanns
Kosten: 620 € EZ / 570 € DZ (je Seminar)
Termine:  30.03. – 04.04.2020
 Seminar-Nr. 81254
  20. – 25.07.2020
 Seminar-Nr. 81601 

AnSehen geben – Bedeutung von
Muttersprache (Plattdeutsch) in der Pflege (S. 10)
Für MitarbeiterInnen in Krankenhäusern,
Altenpflegeeinrichtungen und ambulanten Diensten

Leitung: Heinrich Siefer
Referentin: Hella Einemann-Gräbert, Wildeshausen
Kosten: 215 € EZ / 195 € DZ
Termin:  22. – 24.04.2020
 Seminar-Nr.: 81587
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Lernen lernen (S. 103)
Kreative Lerntechniken für Auszubildende,
Studierende und Weiterbildner

Leitung: Cornelia Schmedes
Kosten: 180 € EZ / 160 € DZ / 140 € DZ für Jugendliche
Termin:  29.06. – 01.07.2020
 Seminar-Nr.: 81540

Gewürze für fade Sitzungen und 
Arbeitsgruppentreffen (S. 99)
Seminar für Führungskräfte

Leitung: Cornelia Schmedes
Kosten: 180 € EZ / 160 € DZ
Termin:  07. – 09.09.2020
 Seminar-Nr.: 81541

Kulturlandschaften 
AnSehen (S.11)
Geschichte, Kultur und Natur
des Artlandes

Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel
 Dr. Martin Feltes
Referent: Rolf Wellinghorst 
Kosten: 460 € EZ / 420 € DZ
Termin:  07. – 11.09.2020
 Seminar-Nr.: 81803

Vorankündigung: Weiterbildung 
zum/zur Sexualpädagogen/in
Für Herbst 2020 ist eine berufliche 
Weiterbildung für MitarbeiterInnen 
aus der Kinder-, Jugend- und Behin-
dertenarbeit zum Sexualpädagogen 
geplant. Die konkreten Inhalte, Ter-
mine und Kosten fragen Sie bitte 
ab März 2020 bei uns an.

Kontakt:
Barbara Ostendorf
Tel. 04471 18811-28
bostendorf@ka-stapelfeld.de

»Jede Menge Leute« ist der
Titel dieser Arbeit von Werner 

Berges aus dem Jahr 2007.
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Kommunikation ist ein zentrales Element 
für berufliche Erfolge und eine positive 
 Zusammenarbeit. Gerne möchten wir Sie 
unterstützen, diese  Fähigkeiten zu trainieren 
und zu stärken. 

Wir können unsere Inhalte an Ihre Bedürf-
nisse und Fragen anpassen und entwickeln 
mit Ihnen ein Seminar, das sich auf Ihre 
 Anliegen konzentriert. Herzliche Einladung!

AnSehen

Kommunikation

Alexander Rolfes Cornelia Schmedes

Für Ihr Team, Ihre Gruppe, Ihren Vorstand, 
Ihr Kollegium, etc. bieten wir Ihnen Themen 
der folgenden Seite in zwei- bis fünftägigen 
Seminaren an:
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Teambuilding
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AnSehen

Familie und 
  Lebensphasen
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Familie und 
  Lebensphasen

Familie und 
Lebensphasen
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AnSehen

Helau und Alaaf! Unbekümmerte 
Zeiten in EinElternFamilien?
Familienwochenenden für Ein 
ElternFamilien · Dieses Wochen-
endseminar ist eine Einladung an 
alleinerziehende Mütter mit ihren 
Kindern (bis 15 Jahre). Wir wollen 
 gemeinsam ein Wochenende erle-
ben, das Raum gibt für Entspan-
nung, Austausch, Reflexion und 
neue  Ideen für den Alltag. Dabei 
kreist das Seminar um das Thema 
Karneval, das vielleicht Parallelen 
zu bestimmten Familiensituationen 
aufzeigt. Ein Blick werfen wir auch 
auf die Zeit nach Karneval, und 
zwar die Fastenzeit, die für Umkehr 
und Vorbereitung für Ostern steht. 
Für die Kinder besteht ein 
 begleitendes und altersgerechtes 
Kreativangebot.

Leitung: Cornelia Schmedes
Kosten: 110 € Erw. / 70 € Kind 

(ab 3. Kind frei)
Termin:  21. – 23.02.2020
 Seminar-Nr.: 81479

Gemeinsam aktiv
für unsere Zukunft
Zukunftsvisionen von Großeltern 
und Enkelkindern · In den Fridays 
For Future-Demonstrationen for-
dern die Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen einen gesellschaftli-
chen Bewusstseinswandel hin zu 
einem konsequenten Umwelt- und 
Klimaschutz. Diese Generationen-
aufgabe soll Thema einer intensi-
ven Woche für Großeltern und ihre 

 EnkelInnen werden. Gemeinsam 
werden wir das ökologische Leben 
zur Jugendzeit der Großeltern 
 unter die Lupe nehmen. Wie haben 
sich Landschaft, Natur, Tierarten 
und Lebensräume in unserer Regi-
on verändert? Schöpfung bewah-
ren, Familie leben und das genera-
tionsübergreifende Miteinander 
bilden die Leittehmen des Semi-
nars.

Leitung: Cornelia Schmedes
 Dr. Franziska Zumbrägel
Kosten: 230 € Erw. / 160 € Kind
 (ab 3. Kind frei)
Termin:  30.03. – 03.04.2020
 Seminar-Nr.: 81621

Interessen gehen nie in Rente!
Orientierungsseminar für Men
schen nach der Berufsphase · In 
dieser Woche wollen wir uns dem 
Thema Ruhestand als neue Lebens-
phase nähern und die neue Rolle 
mit ihren positiven und herausfor-
dernden Facetten beleuchten. Ne-
ben sozialen und psychologischen 
Aspekten wird zur Entdeckung oder 
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Wiederbelebung neuer und alter 
 Interessen eingeladen. Wie kann 
man die neu gewonnene Freizeit 
füllen? Impulse aus den Bereichen 
Literatur, Philosophie, Kunst, Platt-
deutsch, Musik, Humor und Thea-
terpädagogik geben hier vielleicht 
spannende Anregungen.

Leitung: Cornelia Schmedes
Kosten: 365 € EZ / 325 € DZ
Termin:  20. – 24.04.2020
 Seminar-Nr.: 81481

Sag »Moin«, wenn
der Nikolaus kommt
Familienwochenende für zuge
zogene Familien · Dieses Seminar 
richtet sich an Familien mit Kindern 
bis 15 Jahren, die erst kürzlich in das 
Oldenburger Münsterland gezogen 
sind und Lust haben, hier neue 
 Familien kennenzulernen, Interesse 
an der kulturellen Prägung der 
 Region haben und einen kleinen 
Wortschatz Plattdeutsch aufbauen 
möchten. In lockerer Atmosphäre 
werden wir herausfinden, was sich 
hinter »Hölzerne« und »Pinkel-

partys« verbirgt, wie man einen 
»Kranz ausmisst« und was sich 
 hinter Redewendungen wie z. B. 
»kien Törf mit in‘t Moor nähmen« 
 verbirgt.

Leitung: Cornelia Schmedes
Kosten: 110 € Erw. / 70 € Kind
 (ab 3. Kind frei)
Termin:  08. – 10.05.2020
 Seminar-Nr.: 81478

Sehen und Ansehen: Gemein
samkeiten und Unterschiede im 
Bereich von kultureller, religöser 
und politischer Identität
Familienseminar für Menschen 
mit Fluchthintergrund · Einge-
laden sind hier besonders Flücht-
lingsfamilien, die schon länger in 
der Region leben. Wir möchten 
miteinander erkunden, welche Ge-
meinsamkeiten und Unterschiede 
im Bereich von kultureller, religiöser 
und politischer Identität bestehen. 
Dabei sollen Erfahrungen, Werte, 
Traditionen und Hoffnungen der 
Menschen zur Sprache gebracht 
werden. Dazu ist auch ein Aus-
tausch mit Menschen aus der 
 Re gion Cloppenburg vorgesehen. 
Für diese Veranstaltung wird eine 
Förderung aus Mitteln der bpb 
über die aksb beantragt.

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: 35 € für Erwachsene
Termin:  03. – 07.08.2020
 Seminar-Nr.: 81633
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AnSehen: Familienbilder
auf dem Prüfstand
Chancen und Herausforderun
gen von Frauen zwischen Familie 
und Beruf · An diesem Akademie-
abend stellen wir die gelebten 
 Familienbilder auf den Prüfstand 
und diskutieren gemeinsam über 
Chancen und Gefahren, die sich 
mit dem Austritt aus dem Berufs-
leben ergeben. Gemeinsam wollen 
wir nach der Vereinbarung von 

 Familie und Beruf im Oldenburger 
Münsterland fragen und die Situa-
tion von Frauen im Spannungsfeld 
von Beruf und Familie in der Region 
erörtern. 

Leitung: Cornelia Schmedes
Kosten: 10 €
Termin:  19.03.2020, 

19:00 – 22:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81555

Suchen Sie für eine Gruppe mit 
mehreren Familien ein Wochenend-
angebot inklusive Kinderbetreuung, 
so können wir Ihnen thematische 
Seminare anbieten wie z. B.:

| Eltern sein – Liebespaar bleiben
| Wert(e)volle Familienzeit
| Schöpfung bewahren
| Ankerpunkte im Alltag:
 Rituale in Familien
| Rushhour des Lebens:
 Die Familienzeit
| Kirchliche Feste in der Familie
| Kunst und Kreativität

Die Familienwochenenden bestehen 
aus inhaltlichen Impulsen unserer 
DozentInnen zu den gewählten 
Themen. Für Kinder und Jugend-
liche ist während der Seminarzeiten 
ein kreatives Angebot organisiert.

Gerne können Sie uns ansprechen, 
um Themen sowie organisatorische 
Fragen zu besprechen.

Frau Petra Rose 04471 18811-17
prose@ka-stapelfeld.de

Familienseminare

AnSehen
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Familienseminare
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AnSehen

Tod
Sterben

Trauer
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Sterben, Tod, Trauer
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AnSehen

Stapelfelder 
Trauerforum
Das Stapelfelder Trauer-
forum ist ein Kooperations-
projekt der Katholischen Aka-
demie mit der Gemeindecaritas 
in den Dekanaten Cloppenburg, 
Vechta und Friesoythe sowie dem 
Hospizdienst im Landkreis Cloppen-
burg. Es greift Fragen und Inhalte 
auf, die sich in der Arbeit der 
 ehrenamtlichen MitarbeiterInnen 
im Trauerbesuchsdienst, der Trauer-
begleitung oder dem Hospizdienst 
stellen. Gleichzeitig dienen die 
 Studiennachmittage auch dem ge-
meinsamen Austausch, der Begeg-
nung und gegenseitigen Stärkung.

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: 8 € (je Veranstatlung)
Rahmung: 14:30 – 17:00 Uhr

Mensch bleiben – Ansehen 
 geben in der Begleitung am 
 Ende des Lebens
Termin:  18.02.2020
 Seminar-Nr.: 81576

Auf dem Weg 
ins andere Leben – 
Meditative Texte, Erzählungen 
und Gedichte in der Begleitung
Termin:  21.04.2020
 Seminar-Nr.: 81577

Den Tod begreifbar machen – 
Menschen mit Demenz am Ende 
des Lebens begleiten 
Termin:  30.06.2020
 Seminar-Nr.: 81578

»Das Zurückbleiben wird durch 
den Abschied bestimmt« – Ange
hörige in der Begleitung begleiten
Termin:  08.09.2020
 Seminar-Nr.: 81579
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»Letzte Lieder« –
Das wichtigste Lied im 

Soundtrack meines Lebens
Termin:  10.11.2020
 Seminar-Nr.: 81580

»Oh Gott, mein Hund wird alt«
Ein Tag für Freunde grauer 
Schnauzen · Wenn es stimmt, was 
angeblich Heinz Rühmann gesagt 
hat: »Man kann ohne Hund leben, 
aber es lohnt sich nicht«, dann wird 
es immer schwer, wenn der Hund 
alt wird und sein Lebensende in den 
Blick kommt. Denn der drohende 
Abschied von einem vierbeinigen 
Freund kann das Herz sehr traurig 
machen. Andererseits: Wer mit 
grauen Schnauzen zusammenlebt, 
kann viel von ihnen lernen – über 
Zeit und Liebe, über die Macken 
von Hund und Mensch und die 
Hoffnung im Herzen. Über das 

 Leben mit alten Hunden und ihr 
Sterben wollen wir gemeinsam 
nachdenken. Mit fachkundigen 
 Impulsen aus tierärztlicher und 
theologischer Perspektive, in Aus-
tausch und Diskussion wollen wir 
uns gut vorbereiten auf die letzte 
Lebensphase unserer vierbeinigen 
Freunde und Gefährten.

Leitung: Dominik Blum
Referentin: Dr. med. vet. Meral 

Steinberg, Bakum
Kosten: 40 €
Termin:  22.02.2020, 

9:00 – 17:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81495

Das von Egbert
Verbeek geschaffene 

Kreuzsegel im Forum der 
Akademie kündet die 

 Botschaft von Erlösung und 
Auferstehung.
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Stapelfelder Hospiztag
Den anderen sehen – Wer sieht 
mich? · Unter den Aspekten Aus-
tausch – Begegnung – Information 
möchte die Katholische Akademie 
Stapelfeld in Kooperation mit dem 
Landesstützpunkt Hospizarbeit und 
Palliativversorgung Niedersachsen 
zu einem Tag für Ehrenamtliche 
einladen. Dabei geht es um Anre-
gungen für die Begleitung, um Aus-
tausch von Erfahrungen und um 
neue Impulse, die im Mittelpunkt 
von Workshops am Nachmittag 
stehen. Der Tag versteht sich aber 
auch als ein Dankeschön für das 
ehrenamtliche Engagement und als 
kleine Auszeit zum neu Auftanken. 
Ein Augenmerk soll in diesem Jahr 
auf das AnSehen gelegt werden: 
Wen sehen wir in der Begleitung? 
Was sehen wir? Sehen wir auch 
uns? Die Anmeldung erfolgt über 
die regionalen Hospizvereine.

Leitung: Heinrich Siefer
 Renate Lohmann, 

 Oldenburg
 Pfarrer Dr. Marc Röbel
Kosten: 10 €
Termin:  28.03.2020, 

10:00 – 16:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81670

Herausforderung
Trauerpastoral und Bestattung
Studientag für MitarbeiterIn
nen im Bestattungswesen, in 
der Seelsorge und in der Trauer 
und Hospizarbeit · Die Erwartun-

gen an eine Beerdigung und deren 
Gestaltungsformen wandeln sich; 
sie sollen individueller, persönlicher 
und selbstbestimmter werden. 
Durch die Vielzahl an Wahlmög-
lichkeiten für eine Bestattung ver-
suchen die Menschen heute, ihre 
Trauer auf individuelle Weise mit 
ihren jeweiligen Präferenzen zum 
Ausdruck zu bringen – unabhängig  

Das Grab von Frère
Roger in Taizé

von gesellschaftlichen Konventio-
nen. Herausfordernd für Bestatte-
rInnen sind auch die zunehmenden 
Anfragen von Menschen aus ande-
ren Kulturen und Religionen.

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: 30 €
Termin:  01.10.2020, 

10:00 – 17:00 Uhr
 Seminar-Nr.: 81586
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Studienreisen
Studienreisen
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Von den Elbwiesen 
zu den Moldaubrücken
Seminar zur Vorbereitung einer 
Studienreise nach Dresden und 
Prag · Erkunden Sie mit uns das 
Elbflorenz und die Goldene Stadt 
abseits der Touristen-Hotspots. 
Auch das reizvolle Umland der 
Städteperlen wartet auf uns. Zu den 
Höhepunkten der Reise gehören 
ein Abend in der Semperoper und 
ein Konzertbesuch in Prag. Zu dieser 
Studienreise finden Vorbereitungs-
seminare statt, bei denen wir uns 
als Kolleggruppe verschiedenen 
Themenfeldern aus Kunst, Architek-
tur und Musik widmen.

Leitung: Dr. Martin Feltes
 Dr. Ulrike Kehrer
Kosten: 142 € EZ / 122 € DZ 

(je Seminar) 
Termine:  29.11. – 01.12.2019
 Seminar-Nr.: 32338

  31.01. – 02.02.2020
 Seminar-Nr.: 81331

  13. – 15.03.2020
 Seminar-Nr.: 81337

  26.04. – 03.05.2020 
(Studienreise)

 Seminar-Nr.: 80941

Gärten – Klöster – Burgen
Seminarreihe zur Vorbereitung 
einer Studienreise nach Südtirol
Gärten, Klöster und Burgen prägen 
die Kulturlandschaft Südtirols, die 
im Rahmen einer Studienreise im 
Frühjahr 2021 erkundet wird. In 
mehreren Vorbereitungsseminaren 
wird auf die Begegnung mit der 
Kultur und den Sehenswürdigkei-
ten Südtirols vorbereitet.

Leitung: Dr. Martin Feltes
 Dr. Ulrike Kehrer
Kosten: 145 € EZ / 125 € DZ 

(je Seminar)
Termine:  27. – 29.11.2019
 Seminar-Nr.: 81336

  03. – 05.07.2020
 Seminar-Nr.: 81332

  09. – 11.10.2020
 Seminar-Nr.: 81334

Die Reiseleiter Dr. Martin 
Feltes und Dr. Ulrike 
 Kehrer auf einer Studien-
reise nach Südengland.
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Die Provence – Land des Lichts, 
der Düfte und der Farben
Eine Spurensuche · In kaum einer 
anderen Region Europas vereinigen 
sich Natur und Kultur so eindrucks-
voll wie in der Provence. Die Re-
gion besitzt mehr Monumente der 
römischen Antike als Rom selbst. 
Auch das Mittelalter hat – etwa mit 
romanischen Klosteranlagen oder 
den gotischen Bauten des Papst-
exils Avignon – bedeutende Spuren 
hinterlassen. Die Zeugen einer gro-
ßen Vergangenheit finden sich ein-
gebettet in eine Landschaft von ein-
zigartigem Abwechslungsreichtum: 
zerklüftete Mittelgebirge, Ocker-
felsen, weite Ebenen, ausgedehnte 
Sumpfgebiete. So wird verständ-
lich, dass diese durch Licht und Far-
be geprägte Landschaft für viele  
Künstler eine Inspirationsquelle ge-
wesen ist.

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: auf Anfrage
Termin:  12. – 18.10.2020
 Seminar-Nr.: 81564

Vom Disibodenberg bis Eibingen
Auf den Spuren von Hildegard 
von Bingen · Hildegard von Bin-
gen (1098 – 1179) gilt als eine der 

bedeutendsten Frauen des Mittel-
alters. Ihre Zeitgenossen zog sie 
ebenso in ihren Bann wie Men-
schen, die heute nach Sinn, Orien-
tierung, Ganzheit und Heil suchen. 
Diese Studienreise lädt ein, sich auf 
den Weg zu machen, um dem »Ge-
heimnis« dieser Frau »vor Ort« auf 
die Spur zu kommen.

Leitung: Heinrich Siefer
Kosten: auf Anfrage
Termin:  20. – 23.10.2020
 Seminar-Nr.: 81662

Vorankündigung: 
Kein Himmel über Berlin?
Über das Ansehen des Christen
tums in der Metropole · Die Stu-
dienfahrt nach Berlin findet vom 
15. – 18.04.2021 statt. Neben einer 
Stadtführung unter der Überschrift 
»Religion in Berlin« und dem Be-
such von Erinnerungsorten (z. B. 
Hedwigskathedrale, Kapelle der Ver-
söhnung) sind Begegnungen u. a. 
mit P. Manfred Kollig SSCC (Gene-
ralvikar Erzbistum Berlin), Steffen 
Zimmermann (Berlin-Korrespon-
dent von katholisch.de) und P. Max 
 Cappabianca OP (Leiter der Ber-
liner Hochschulgemeinde) geplant. 
Auch zu dem Vorbereitungsse-
minar mit Prof. Dr. Thomas Brose 
vom 30.10.2020 – 01.11.2020 sind 
Sie herzlich eingeladen!

Leitung: Dominik Blum
Referent: Prof. Dr. Thomas Brose, 

Berlin

Die Fresken im 
 Kreuzgang des Doms 
von Brixen sind eine 
kunsthistorische 
 Besonderheit.
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NOVEMBER 2019

29.11. – 01.12. Von den Elbwiesen zu 
den Moldaubrücken (S.122) 
Seminar zur Vorbereitung einer 
 Studienreise nach Dresden und Prag 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 32338

29.11. – 01.12. »Hilfe, die Herdmanns 
 kommen!« – Türen öffnen 
im Advent 
Familienseminar in Kooperation 
mit der Kath. Militärseelsorge 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 32534

DEZEMBER 2019

01.12. AnSehen (S.8) 
Auftaktveranstaltung zum neuen 
Programmjahr 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 80350

02. – 03.12. »Einen (kleinen) Schritt 
weiter – auf die eigene Art!« 
Schwierige Gespräche mit Eltern 
wertschätzend lösungsorientiert 
führen. Fortbildung für Erzieher-
Innen in Zusammenarbeit mit 
dem Landes-Caritasverband für 
 Oldenburg e. V. 
Leitung: Dr. Barbara Kappenberg 
Seminar-Nr.: 81046

02. – 04.12. Schülergruppe des 
Max-Planck-Gymnasiums 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 30559

04.12. »So hab’ ich das ja 
noch gar nicht gesehen!« – 
 Coaching Teil 1 
Lehrgang für TeamleiterInnen aus 
Einrichtungen der Eingliederungshilfe 
Leitung: Dr. Barbara Kappenberg 
Seminar-Nr.: 32741

04.12. Recollectio Cloppenburg 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 80811

04. – 06.12. »Wenn es soweit sein wird 
mit mir … « – Schwerstkranke, 
Sterbende und Trauernde in 
der Pflege begleiten« 
Seminar in Zusammenarbeit mit der 
Akademie des Klinikums Osnabrück 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 80018

04. – 06.12. »Wenn es soweit sein wird 
mit mir … « – Schwerstkranke, 
Sterbende und Trauernde in 
der Pflege begleiten« 
Seminar in Zusammenarbeit mit der 
Akademie des Klinikums Osnabrück 
Leitung: Dr. Barbara Kappenberg 
Seminar-Nr.: 80020K
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04. – 06.12. Leben: bis zum Schluss 
Vom Umgang mit Sterben 
und Tod im Pflegealltag 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 80819

04. – 08.12. TAI CHI CH`UAN 
Tai-Chi Seminar im 
klassischen Yang-Stil 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 32814

05. – 06.12. »Das passt zu mir!« – Zukunft 
Ausbildung und Beruf 
Seminar zur vertieften Berufs-
orientierung in Zusammenarbeit 
mit einer Schule 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 80862

05. – 06.12. Ist das denn noch 
 menschenwürdig? 
Seminar in Zusammenarbeit mit 
dem Landes-Caritasverband für 
Oldenburg e. V. 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81774

06. – 07.12. Demokratie und 
ihre Feinde (S.92) 
Akademietagung für politisch 
 Interessierte in Kooperation mit 
der Universität Vechta und der 
 Gesellschaft zur Erforschung des 
politischen Denkens 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 81752

06. – 08.12. Auf Weihnachten zugehen 
Seminar mit einem Familienkreis 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 80765

06. – 08.12. Familienseminar: 
Advent ist Wartezeit 
Adventsseminar mit Familien 
der Kath. Militärseelsorge 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 80829

07.12. »Der Strahl des Sterns von 
 dazumal« – Ein verheißungs-
voller Abend mit Harfe und 
Adventsgeschichten (S. 24) 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81241

07. – 08.12. »Nur die Wahrheit, die erbaut, 
ist Wahrheit für dich«  
Einführung in Kierkegaards Leben 
und Denken 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 80231

09.12. Konveniat 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 80682

09. – 10.12. »Das passt zu mir!« – Zukunft 
Ausbildung und Beruf 
Seminar zur vertieften Berufs-
orientierung in Zusammenarbeit 
mit einer Schule 
Leitung: Dr. Barbara Kappenberg 
Seminar-Nr.: 80861

09. – 10.12. Rhetorik und Kommunikation 
in technischen Berufen 
In Kooperation mit der 
BBS Wildeshausen 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81913

09. – 13.12. Menschen am Ende ihres 
 Lebensweges begleiten 
Palliativkurs für Altenpflegeschüler 
des St. Pius-Stiftes Cloppenburg 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81122

11.12. Dickens – Die Weihnachtsge-
schichte auf plattdeutsch (S. 54) 
Gelesen von Christoph Tiemann 
und dem Theater ex libris 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 80904

11. – 13.12. »Sprechen wir es an!« – 
 Gespräche führen – Probleme 
lösen – Kooperation stärken 
Fortbildung in Zusammenarbeit 
mit der Akademie des Klinikums 
 Osnabrück, Fachbereich Gesund-
heits- und Krankenpflege 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 80017

12.12. Dickens – Die Weihnachts-
geschichte (S. 54) 
Gelesen von Christoph Tiemann 
und dem Theater ex libris 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 80905

13. – 15.12. »AnSehen« – Familienseminar 
zum Advent 
Familienseminar zur Vorbereitung 
auf Weihnachten in Zusammenarbeit 
mit der Kath. Militärseelsorge 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 30942

13. – 15.12. Ein Licht leuchtet 
in der Dunkelheit 
Familienseminar zur Vorbereitung 
auf Weihnachten in Zusammenarbeit 
mit der Kath. Militärseelsorge 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 30943

15.12. Un-Glaubensgespräche 
»Thomas, Petrus und viele andere. 
Ein biblischer Lehrgang für Zweifler« 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 80202
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17.12. Wiehnacht an’n Kamin (S. 59) 
Autorenabend mit Musik 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81566

18.12. Quereinsteiger Schulstiftung 
St. Benedikt 
Leitung: Edith Heger 
Seminar-Nr.: 33239

20. – 22.12. Fest des Friedens 
Familienseminar in Kooperation 
mit der Kath. Militärseelsorge zur 
Vorbereitung auf Weihnachten 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 30944

28.12. – 02.01. Klima – jetzt wandeln! 
Musische Werkwoche in 
 Kooperation mit der Gemeinschaft 
Katholischer Frauen und Männer 
im Bund Norddeutschland 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 30930

JANUAR 2020

03. – 06.01. Wunder und Magie (S. 56) 
Jahresanfangstagung 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80644

04.01. Wunder-Märchen und 
 Märchen-Magie (S. 56) 
Ein zauberhafter Erzählabend 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81780

09. – 12.01. »Das bin ich« (S. 39) 
Textile Wandbilder, 
Objekte und Quilts 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 80645

10.01. Philosophische Lese-Lust (S. 20) 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81659

10. – 12.01. Fotografieren ohne 
Automatik (S. 43) 
Einführung in die Digitalfotografie 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81615

11. – 12.01. Zeit für Musik 
Seminar für Frauengruppe der 
 Kolpingfamilie Harkebrügge 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81178

15.01. Quereinsteiger Schulstiftung 
St. Benedikt 
Leitung: Edith Heger 
Seminar-Nr.: 33240

15.01. Stapelfelder 
Philosophicum (S. 19) 
»Was aber ist die Zeit?« 
Augustinus stellt die Uhren neu 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81640

16.01. »Die Deichsanierung« – Verän-
derung des Landschaftsbildes 
der Thülsfelder Talsperre (S. 80) 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81731

16. – 18.01. Sprachheiltagung 
 »Familienbande« 
33. Sprachheiltagung für Mitar-
beiterInnen der interdisziplinären 
Teams der Sprachheilkindergärten 
Niedersachsens 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 32865

17.01. Steh auf und geh! (S. 24) 
Vorbereitungswerkstatt zum 
 Weltgebetstag der Frauen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80975

18.01. Ja – mit Gottes Segen! (S. 25) 
Ehevorbereitung kompakt 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81423

18. – 19.01. Chortage Kirchenchor Aurich 
Seminar für den Kath. Kirchenchor 
St. Ludgerus 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80991

20. – 24.01. Märchen x 8, Kurs 6 Teil II 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 80035

22. – 23.01. Die Ängste und Sorgen der 
 Eltern verstehen – Eltern-
gespräche positiv führen 
Fortbildung für ErzieherInnen in 
 Zusammenarbeit mit dem Landes- 
Caritasverband für Oldenburg e. V. 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81858

23.01. Ausgeheuchelt?! (S. 26) 
So geht es aufwärts mit der Kirche 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81804

24. – 26.01. Songs and stories 
from the sea (S. 57) 
Seminar in englischer Sprache 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80923

24. – 26.01. Chorwochenende 
Gospelchor Borkum 
Seminar für Gospelchor 
»Um Himmels willen« 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80942

27. – 29.01. »Wenn es soweit sein 
wird mit mir … « 
Seminar zum Thema Schwerster-
krankung, Sterben, Tod und Trauer 
in Zusammenarbeit mit einer Fach-
schule für DiätassistentenInnen 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 80813
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27. – 31.01. Klasse wird klasse! – Team-
findung und Gemeinschaft  
Seminartage in Kooperation mit 
dem Pflegezentrum Cloppenburg 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 80327

29.01. Quereinsteiger Schulstiftung 
St. Benedikt 
Leitung: Edith Heger 
Seminar-Nr.: 33241

30.01. Abenteuer Artenschutz – 
Pura Vida Costa Rica (S. 84) 
Fotovortrag mit Hannah Emde 
vom Verein Nepada Wildlife 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81681

31.01. – 01.02. Erbsünde – 
#theologisch.klar (S. 27) 
Ist der Mensch schlecht? 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81806

31.01. – 02.02. »Nähseelsorge« – Kreative 
Nähwerke für Leib & Seele (S. 28) 
Erinnerungs- und Beschäftigungs-
decken für Senioren mit und ohne 
Demenz 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81298

31.01. – 02.02. Von den Elbwiesen 
zu den Moldaubrücken (S.122) 
Seminarreihe zur Vorbereitung einer 
Studienreise nach Dresden und Prag 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 81331

FEBRUAR 2020

02.02. Un-Glaubensgespräche (S. 20) 
Das Jesus-Phänomen  
Ein szenischer Dialog zwischen 
 Peter Sloterdijk und Hannah Arendt 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81654

07. – 09.02. Vom Wert der Dinge 
Familienseminar zur Nachhaltigkeit 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81012

08.02. Plattdüütsch Warkstäe – 
Ein Dag för Schrievers (S. 59) 
Steerns an‘n Heven 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81581

08. – 09.02. »Man müsste Gitarre 
spielen können … « (S. 67) 
Gitarrenkurs für Einsteiger 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81093

10. – 13.02. Qualifikationskurs Chor-
klassenleitung – Modul I 
Lehrerfortbildung von Silke Zieske 
in Kooperation mit dem Nieder-
sächsischen Landesinstitut für 
 schulische Qualitätsentwicklung 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 32918

10. – 13.02. » … über Gott und die Welt« – 
Sonne, Mond und Sterne (S. 29) 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81524

10. – 14.02. Klasse wird klasse! – Team-
findung und Gemeinschaft  
Seminartage in Kooperation mit 
dem Pflegezentrum Cloppenburg 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 80328

10. – 14.02. »Sprechen wir es an!« Wert-
schätzende Kommunikation und 
Interaktion im Krankenhaus 
Fortbildung in Zusammenarbeit 
mit einer Krankenpflegeschule 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81045

12.02. Geraubte Kindheit (S. 93) 
Veranstaltung zum Red Hand Day 
Internationaler Tag gegen den 
 Einsatz von Kindersoldaten 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81503

12. – 14.02. Lebensbegleitung 
bis zum Schluss 
Seminar zum Umgang mit Sterben, 
Tod und Trauer in Zusammenarbeit 
mit einer Berufsschule 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81062

13.02. »Gottes.Ansichten« – 
Theologischer Abend (S. 8) 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81484

14. – 16.02. Inspiration Natur (S. 44) 
9. Stapelfelder Fototage 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel, 
Willi Rolfes, Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 31663

17. – 18.02. Musik fachfremd unterrichten 
von der Pike auf / Teil 1 (S. 71) 
Fortbildung für Grundschullehrkräfte 
in Kooperation mit dem Kompetenz-
zentrum für Lehrerfortbildung an 
der Universität Vechta 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81304

18.02. Stapelfelder 
Trauerforum (S. 116) 
Mensch bleiben – Ansehen geben in 
der Begleitung am Ende des Lebens 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81576
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19.02. Garten im Klimawandel (S. 80) 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81729

20.02. Diakontreffen 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81831

20. – 21.02. »Mitten im Leben … « 
Vom Umgang mit Sterben 
und Tod im Pflegealltag 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81557

21.02. Philosophische Lese-Lust (S. 20) 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81658

21. – 23.02. Helau und Alaaf! – 
unbekümmerte Zeiten 
in Ein-Eltern-Familien? (S. 110) 
Familienwochenenden für 
Ein-Eltern-Familien 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81479

21. – 23.02. Chorwochenende 
von »Chorisma« 
Seminar für Gospelchor 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81528

22.02. Kirchen entdecken! 
Seminar zur Ausbildung von 
Kirchen führern in Kooperation mit 
der Evangelischen und Katholischen 
Erwachsenenbildung Oldenburg 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 32310

22.02. Ja – mit Gottes Segen! (S. 25) 
Ehevorbereitung kompakt 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81424

22.02. »Oh Gott, mein Hund 
wird alt« (S. 117) 
Ein Tag für Freunde grauer Schnauzen 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81495

26.02. Politischer Aschermittwoch 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 81113

27.02. »Gottes.Ansichten« – 
 Theologischer Abend (S. 9) 
Leitung: Dominik Blum 
Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81485

27. – 28.02. Sprechen wir es an! – 
 Teamkommunikation 
Seminar in Zusammenarbeit mit der 
Löwenherz-Akademie Bremen 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81624

28. – 29.02. Stimm-Fit 50+ (S. 67) 
Seminar zur Stimmpflege für 
 Gesangsbegeisterte ab 50 Jahren 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81057

28.02. – 01.03. »Entspannt und 
gelassen bleiben« 
Seminar für Frauen in der Kurnach-
sorge in Kooperation mit dem Landes- 
Caritasverband für Oldenburg e. V. 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 80798

28.02. – 01.03. Märchen x 8 – Zusatzseminar 
In Kooperation mit Europäische 
Märchengesellschaft e. V. 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81251

29.02. » … denn wir alle haben 
Teil an dem einen Brot« 
(1 Kor 10,17) (S. 30) 
Praixisseminar zur Erlangung der 
Kirchlichen Beauftragung mit dem 
Kommunionhelferdienst in Koopera-
tion mit der Abteilung Seelsorge im 
Bischöflich Münsterschen Offizialat. 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81223

29.02. Jeder Schnitt bringt neue 
 Triebe – Obstbaumschnitt (S. 81) 
Praxisseminar mit Gartenplaner 
 Antonius Bösterling 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81687

29.02. – 01.03. Vom Umgang mit dem frei-
willigen Verzicht auf Nahrung 
und Flüssigkeit am Ende des 
Lebens 
Seminartage in Zusammenarbeit 
mit dem Hospizdienst Weyhe e. V. 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81538

MÄRZ 2020

02. – 03.03. Musik fachfremd unterrichten 
von der Pike auf / Teil 2 (S. 72) 
Fortbildung für Grundschullehr-
kräfte in Kooperation mit dem 
 Kompetenzzentrum für Lehrerfort-
bildung an der Universität Vechta 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80506

02. – 06.03. Gespräche führen – Probleme 
lösen – Kooperation stärken 
Fortbildung für PraxisanleiterInnen 
in Zusammenarbeit mit einem 
 Krankenhaus 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 32859
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02. – 06.03. »Vor-gesetzt-werden ist nicht 
schwer, Leitung ausüben 
 hingegen sehr?« Lehrgang für 
(angehende) TeamleiterInnen 
in Einrichtungen der Einglie-
derungshilfe 2020/2021 (S. 98) 
Die Aufgaben der Teamleitung in 
Einrichtungen der Eingliederungs-
hilfe (Teil 1: Norderney) 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81169

05. – 06.03. 2 in 1: Gitarre für 
Einsteiger & Liedgestaltung 
mit der Klasse (S. 72) 
Fortbildung für Grundschullehr-
kräfte in Kooperation mit dem 
 Kompetenzzentrum für Lehrerfort-
bildung an der Universität Vechta 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81305

06. – 08.03. Bundestagung 
Lernort Bauernhof (S. 84) 
In Kooperation mit Bundesarbeits-
gemeinschaft Lernort Bauernhof e. V. 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 33212

09. – 10.03. Musik fachfremd unterrichten 
von der Pike auf / Teil 3 (S. 72) 
Fortbildung für Grundschullehr-
kräfte in Kooperation mit dem 
 Kompetenzzentrum für Lehrerfort-
bildung an der Universität Vechta 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80507

10.03. »So hab’ ich das ja noch gar 
nicht gesehen!« Coaching Teil 2 
Gruppensupervision für Team-
leiterInnen in Einrichtungen der 
 Eingliederungshilfe 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 32742

11.03. Stapelfelder 
Philosophicum (S. 19) 
Leben als Wiederholungsschleife? 
Kino-Zeit mit Nietzsche 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81641

11. – 12.03. Leitungsteam Projektschule 
Leitung: Edith Heger 
Seminar-Nr.: 80987

13. – 15.03. Die Gemäldegalerie 
in Dresden (S. 38) 
Kunstgeschichtliches Seminar 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 81337

14.03. Studientag 
Chorklasse 2020 (S. 71) 
Lehrerfortbildung in Zusammenar-
beit mit der Landesmusikakademie 
Niedersachsen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81026

16. – 17.03. Musik fachfremd unterrichten 
von der Pike auf / Teil 4 (S. 72) 
Fortbildung für Grundschullehr-
kräfte in Kooperation mit dem 
 Kompetenzzentrum für Lehrerfort-
bildung an der Universität Vechta 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80508

16. – 17.03. Fallorientierung in der 
 Pflegeausbildung (S. 100) 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81709

18.03. Ökologie und Philosophie (S. 87) 
Leben im Kosmos 
Teilhard de Chardin – Denker der 
Ganzheit 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81672

19.03. AnSehen: Familienbilder 
auf dem Prüfstand (S. 9) 
Chancen und Gefahren zwischen 
Familie und Beruf 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81555

19.03. KITAMUSICA: Singen im 
 Kita-Alltag / Basiskurs (S. 69) 
Fortbildung für ErzieherInnen mit 
Barbara Völkel in Kooperation mit 
dem Chorverband Niedersachsen- 
Bremen und dem Landesmusikrat 
Niedersachsen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81877

20. – 21.03. »Studium 
Fundamentale« 2020 (S. 18) 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 33102

23. – 24.03. Musik fachfremd unterrichten 
von der Pike auf / Teil 5 (S. 72) 
Fortbildung für Grundschullehr-
kräfte in Kooperation mit dem 
 Kompetenzzentrum für Lehrerfort-
bildung an der Universität Vechta 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80509

24.03. »Damit es ein Fest wird« (S. 25) 
Ehevorbereitung kreativ 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81427

25. – 27.03. »Sprechen wir es an!« – 
 Gespräche führen – Probleme 
lösen – Kooperation stärken 
Fortbildung in Zusammenarbeit 
mit der Akademie des Klinikums 
 Osnabrück, Fachbereich Gesund-
heits- und Krankenpflege 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81515
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26.03. Zero Waste (S. 85) 
Wie gelingt es, weniger Müll 
zu produzieren? 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81680

26.03. KITAMUSICA: Singen im 
 Kita-Alltag / Basiskurs (S. 69) 
Fortbildung für ErzieherInnen mit 
Barbara Völkel in Kooperation mit 
dem Chorverband Niedersachsen- 
Bremen und dem Landesmusikrat 
Niedersachsen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81877

27.03. Sherlock, John & Mycroft (S. 55) 
Livelesung 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81525

27. – 29.03. Heilung im Märchen  
Seminar in Kooperation mit der 
 Europäischen Märchengesellschaft  
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81134

27. – 29.03. Die Familie fotografieren (S. 45) 
Einführung in die Digitalfotografie 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81616

28.03. Stapelfelder Hospiztag (S. 119) 
Den anderen sehen – Wer sieht mich? 
Leitung: Heinrich Siefer 
Renate Lohmann 
Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81670

30.03. – 03.04. »Ansehen kommt 
von ansehen!« 
Seniorenbildungswoche in 
 Zusammenarbeit mit dem 
 Kolpingsbildungswerk 
Leitung: Heinrich Siefer 
Andreas Bröring 
Seminar-Nr.: 81020

30.03. – 03.04. Gemeinsam aktiv 
für unsere Zukunft (S. 110) 
Zukunftsvisionen von Großeltern 
und Enkelkindern (von 9 – 14 Jahren) 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81621

30.03. – 04.04. Die Kraft der Farbe (S. 40) 
Malen mit Pigmenten auf Leinwand 
mit Sybille Hermanns 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 81254

APRIL 2020

01.04. Stapelfelder 
Philosophicum (S. 19) 
Die Zeit totschlagen? Heideggers 
Lob der Langeweile 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81646

02. – 05.04. Schreiben wie die Mönche (S. 40) 
Einführung in die Kalligrafie 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 32595

14. – 17.04. Familienseminar 
der Polizeiseelsorge 
Familienseminar in Zusammenarbeit 
mit der Kath. Polizeiseelsorge im 
Bistum Münster 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81355

16.04. Diakontreffen 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81832

17. – 18.04. »Dat kannst mi glöven« – Man 
wo find’ik de richtigen Wöör? 
Warkstäe för Spreekers 
van Andachten in‘t Radio 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81585

17. – 19.04. Auf-Blühen (S. 57) 
Tanz- und Märchenseminar 
mit Sabine Lutkat 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80521

18.04. Ja – mit Gottes Segen! (S. 25) 
Ehevorbereitung kompakt 
Leitung: Heinrich Siefer 
Sabine Orth 
Seminar-Nr.: 81425

18. – 19.04. Wochenende für Ehren-
amtliche des Lingener 
 Hospizes – Improtheater 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81056

19.04. Un-Glaubensgespräche (S. 20) 
Kein Licht, nirgends? Mit Kafka 
und Kierkegaard durch die Nacht 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81653

20. – 22.04. Vorbereitung und Durch-
führung einer Versammlung der 
schwerbehinderten Menschen 
Fortbildung in Zusammenarbeit mit 
dem Niedersächsischen Landesamt 
für Soziales, Jugend und Familie, 
 Integrationsamt, Hildesheim 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81015

20. – 24.04. Sehen – Ansehen 
Bildungs- und Begegnungswoche 
der KFD im Erzbistum Berlin 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 80895

20. – 24.04. »Interessen gehen 
nie in Rente« (S. 110) 
Orientierungsseminar für Menschen 
nach der Berufsphase 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81481
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21.04. Stapelfelder 
Trauerforum (S. 116) 
Auf dem Weg ins andere Leben – 
Meditative Texte, Erzählungen und 
Gedichte in der Begleitung 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81577

22. – 24.04. Ansehen geben – Bedeutung 
von Muttersprache (Platt-
deutsch) in der Pflege (S. 10) 
Bildungsurlaub für MitarbeiterInnen 
in Krankenhäusern, Altenpflegeein-
richtungen und ambulanten Diensten 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81587

23.04. Einander zugemutet 
und zugetraut (S. 25) 
Erfahrungen auf dem 
spirituellen Weg der Ehe 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81940

23. – 24.04. Gut gemacht – Methoden 
im RU (S. 31) 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81507

24. – 26.04. Herkunft und Zukunft: 
 Jahreshauptversammlung 
Deutscher Trachtentag 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 32819

24. – 26.04. Bundesversammlung 
 Deutsche Trachtenjugend 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 80664

26.04. – 03.05. Von den Elbwiesen zu den 
Moldaubrücken (S. 122) 
Studienreise nach Dresden und Prag 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 80941

28. – 29.04. Zukunftsperspektiven 
für Ausbildung und Beruf 
Seminar in Zusammenarbeit 
mit der Oberschule Bad Essen 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81874

30.04. – 03.05. »AnSehen«  
Familienseminar in Kooperation mit 
dem KKV Diözesanverband Münster 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81209

MAI 2020

01. – 03.05. Strich für Strich (S. 41) 
Meditatives Zeichnen nach Zentangle 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 81274

01. – 03.05. Begegnungen mit dem Alter  
Seminar in Kooperation mit Euro-
päische Märchengesellschaft e. V. 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81574

04. – 08.05. Ev. Bundeskonferenz für 
 Gefängnisseelsorge in 
Deutschland 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 80025

08. – 10.05. Fotoexerzitien – die Welt mit 
eigenen Augen sehen (S. 45) 
Seminar für Achtsamkeit 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81443

08. – 10.05. Sag »Moin«, wenn der 
 Nikolaus kommt (S. 111) 
Familienwochenende für 
 zugezogene Familien 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81478

08. – 10.05. Sich ausbreiten wie ein Baum – 
Erde fühlen, Kraft spüren (S. 82) 
Tai-Chi-Seminar für Anfänger und 
Fortgeschrittene 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81934

09.05. Mehr als fairer Kaffee (S. 85) 
Multiplikatorinnenschulung in 
 Kooperation mit dem kfd Landes-
verband Oldenburg 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81737

10.05. Un-Glaubensgespräche (S. 21) 
Lebens-Zeichen. C. S. Lewis und 
Nietzsche über den »toten Gott« 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81652

11. – 12.05. 2 in 1 plus: Gitarre für Fort-
geschrittene & Liedgestaltung 
mit der Klasse (S. 73) 
Fortbildung für Grundschullehrkräfte 
in Kooperation mit dem Kompetenz-
zentrum für Lehrerfortbildung an 
der Universität Vechta 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80511

11. – 14.05. Kreative Fotografie: Chocolate 
Bar und Colour Transects (S. 45) 
Fotoworkshop mit Niall Benvie 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81301

11. – 16.05. Theater, Theater … 
Qualifizierungsmaßnahme 
bühneneigener Regisseure 
(Bildungsurlaub) 
Fortbildung in Zusammenarbeit mit 
dem Niederdeutschen Bühnenbund 
Niedersachsen und Bremen 
Leitung: Heinrich Siefer, Arnold 
Preuß, Herwig Dust 
Seminar-Nr.: 81527
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13.05. Du bist das Leben, 
davon lasst uns singen! (S. 68) 
Neue Geistliche Lieder in 
 Frauengottesdiensten 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81498

13.05. Ökologie und Philosophie: 
Der Mensch – ein Säugetier 
von Gottes Gnaden? (S. 87) 
Naturwissenschaftliche und 
 theologische Perspektiven 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81674

13. – 15.05. Lebensbegleitung 
bis zum Schluss 
Seminar in Zusammenarbeit mit 
dem Caritas Bildungszentrum für 
Pflege und Gesundheit Rhede 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81326

14.05. Diakontreffen 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81833

14. – 17.05. Arbeiten im Feldstudio (S. 46) 
Fotoworkshop mit Niall Benvie 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81302

15.05. Was wächst denn da am 
Wegesrand? Und was kann 
ich daraus machen? (S. 82) 
Kräuterseminare für Interessierte 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81726

15. – 16.05. Fortsetzungskurs 
Stimm-Fit 50+ (S. 68) 
Seminar zur Stimmpflege für 
 Gesangsbegeisterte ab 50 Jahren 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80924

15. – 17.05. Da steh ich nun, ich armer 
Tor, und brauch Humor wie 
nie zuvor (S. 102) 
Seminar für Menschen, die nach 
Orientierung und Strategien für das 
private und berufliche Leben suchen 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81513

19.05. Auftaktveranstaltung 
Humor (S. 102) 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81682

20.05. Stapelfelder Philosophicum (S. 19) 
Die »langsamen Menschen«, Odo 
Marquard u. die Zeiten des Ausgleichs 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81647

21. – 24.05. Naturfotografie 
im Frühling (S. 46) 
Fotoworkshop mit Karsten Mosebach 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 80580

21. – 24.05. »Du lieber Himmel!« 
Glaubensfragen rund um Heaven 
and Sky mit einem Familienkreis 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 80974

25. – 28.05. Qualifikationskurs Chor- 
klassenleitung – Modul II 
Lehrerfortbildung von Silke Zieske 
in Kooperation mit dem Nieder-
sächsischen Landesinstitut für 
 schulische Qualitätsentwicklung 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 32919

29.05. – 01.06. Der Geist weht, wo er will … 
Familien – Seminar in Zusammen-
arbeit mit der Fokolargemeinschaft 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 33201

JUNI 2020

01.06. »Us blaiht dat Leven« – 
 Ökumenisch – plattdüütsch 
Gottesdeenst to Pingsten in der 
Hl. Kreuz Kirche Stapelfeld (S. 61) 
Leitung: Heinrich Siefer 
Pastor Werner Rossow 
Seminar-Nr.: 81661

04.06. »Gottes.Ansichten« – 
 Theologischer Abend (S. 9) 
Leitung: Dominik Blum 
Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81487

04. – 05.06. Mit Kindern singen 
und musizieren 
Musikfortbildung für angehende 
SozialassistentenInnen der 
 Marienhausschule Meppen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81499

05.06. Philosophische Lese-Lust (S. 20) 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81657

06. – 07.06. KUNSTvoll: Wenn Bild und 
 Musik sich vereinen … (S. 38) 
Seminar zur Filmkunst 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 81097

08. – 10.06. »Vor-gesetzt-werden ist 
nicht schwer, Leitung ausüben 
hingegen sehr?« 
Die Aufgaben der Teamleitung in 
Einrichtungen der Eingliederungs-
hilfe (Teil II), Lehrgang 2020/21 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81170

08. – 11.06. Malerische Fotografie (S. 46) 
Kreativseminar mit der Foto-
künstlerin Jutta Engelage 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81390
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08. – 11.06. Klausurtagung für indische 
Priester des Bistums Osnabrück 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81916

10. – 11.06. Mit Kindern singen 
und musizieren 
Musikfortbildung für angehende 
SozialassistentenInnen der 
 Marienhausschule Meppen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81501

10. – 12.06. »Sprechen wir es an!« – 
 Gespräche führen – Probleme 
lösen – Kooperation stärken 
Fortbildung in Zusammenarbeit 
mit der Akademie des Klinikums 
 Osnabrück, Fachbereich Gesund-
heits- und Krankenpflege 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81516

11. – 12.06. »Vor-gesetzt-werden ist nicht 
schwer, Leitung ausüben hin-
gegen sehr?«, Coaching Teil 3 
Die Aufgaben der Teamleitung in 
Einrichtungen der Eingliederungshilfe 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 32743

12. – 14.06. Ein Wochenende 
wie in Taizé (S. 32) 
Gesang – Gebet – Begegnung 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80519

13.06. Ja – mit Gottes Segen! (S. 25) 
Ehevorbereitung kompakt 
Leitung: Heinrich Siefer 
Sabine Orth 
Seminar-Nr.: 81426

14.06. Un-Glaubensgespräche (S. 21) 
Religion als Neurose? Freud und 
Frankl über den  »unbewussten Gott« 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Referent: Prof. Dr. Jörg Zimmermann 
Seminar-Nr.: 81651

14.06. Die Stapelfelder 
Gärten erleben (S. 81) 
Sonntags-Matinee im Garten 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81686

15. – 16.06. Leben – bis wir Abschied 
 nehmen – Sterbende und 
 Angehörige begleiten 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81828

15. – 17.06. »Leichtigkeit, Lockerheit 
und Lachen im Fokus« 
 (Bildungsurlaub) 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81539

15. – 18.06. »...über Gott und die Welt« – 
Der Wolf und das Lamm (S. 29) 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81526

18.06. »Humor ist, wenn man 
 trotzdem lacht« – Humor und 
lachen in der Arbeit mit Men-
schen mit Behinderung (S. 102) 
Tagesseminar in Kooperation mit 
dem Landes-Caritasverband für 
 Oldenburg e. V. 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81589

19. – 21.06. Märchen x 8, Kurs 6 Teil IV 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 80036

19. – 21.06. Vom Wert der Dinge 
Familienseminar zur Nachhaltigkeit 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 80702

19. – 21.06. Kreatives Schreiben (S. 42) 
Seminar für freies Schreiben mit 
Freude, Fantasie und Kreativität 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81504

22. – 25.06. Rad – Land – Lüüe: E-Bike 
 Radwandertage durchs 
 Oldenburger Münsterland (S. 61) 
Radwannerdaage tosaame mit 
den Heimatverein Cloppenborg 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81465

22. – 25.06. AnSehen 
Seminar in Kooperation 
mit dem Kath. Frauenbund 
 Gelsenkirchen-Buer 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81514

24. – 25.06. Mit Kindern singen 
und musizieren 
Musikfortbildung für angehende 
Sozialassistenten/-innen der 
 Marienhausschule Meppen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81500

24. – 25.06. »Zukunft Ausbildung 
und Beruf« 
Seminar zur vertieften Berufs-
orientierung in Zusammenarbeit 
mit einer Schule 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81619

25.06. »Gottes.Ansichten« – 
 Theologischer Abend (S. 9) 
Leitung: Dominik Blum 
Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81488

26. – 28.06. Die Weisheit der Natur- 
 Einführung in die Heilkunde 
der Hildegard von Bingen (S.83) 
Einführung in Spiritualität und die 
Heilkunde der heiligen Hildegard 
von Bingen 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81688
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27.06. Zeit für uns Zwei – 
Auszeit zu zweit (S. 26) 
Oasen-Tag für Paare 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81533

27.06. Gute Arbeit 4.0 (S. 94) 
Eine Fachtagung in Kooperation 
mit der KAB Land Oldenburg und dem 
KKV Bezirksgemeinschaft  Oldenburg 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81418

27.06. Plattdüütsch Warkstäe – 
Ein Dag för Schrievers (S. 59) 
Nordsee – Mordsee 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81582

29.06. – 01.07. »Lernen lernen« 
 (Bildungsurlaub) (S. 103) 
Kreative Lerntechniken für 
 Auszubildende, Studierende 
und Weiterbildner 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81540

29.06. – 02.07. Klausurtagung für 
indische Priester des 
Bistums Osnabrück 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81917

29.06. – 03.07. Selbstfindung in der Natur 
Seminar in Zusammenarbeit mit 
der Kath. Militärseelsorge 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 80135

30.06. Stapelfelder 
Trauerforum (S. 116) 
Den Tod begreifbar machen – 
 Menschen mit Demenz am Ende 
des Lebens begleiten 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81578

JULI 2020

03.07. Philosophische Lese-Lust (S. 20) 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81655

03. – 05.07. Fun Tashlikh – Klezmer-
workshop mit Yxalag (S. 68) 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80925

03. – 05.07. Gärten – Klöster – Burgen (S. 122) 
Seminarreihe zur Vorbereitung 
einer Studienreise nach Südtirol 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 81332

05.07. Fun Tashlikh – Klezmerkonzert 
mit Yxalag (S. 66) 
Unser Beitrag zum Cloppenburger 
Kultursommer 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80926

08.07. Infoabend »Ausbildung der 
Sakristane im Offizialatsbezirk 
Vechta« (S. 32) 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81711

09.07. Diakontreffen 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81834

09. – 12.07. Märchen und Kunst (S. 58) 
Fachtagung mit der Europäischen 
Märchengesellschaft 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80992

10.07. Die Rosen in meinem Garten – 
Rezepte zum Verspeisen und 
für die Körperpflege (S. 82) 
Kräuterseminare für Interessierte 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81727

10. – 12.07. Mit Schmerzen leben: Ein 
 Wochenende mit der Selbst-
hilfegruppe Fibromyalgie 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81464

13. – 17.07. Mit Leib und Seele 
Sportwerkwoche in Zusammen-
arbeit mit der Kath. Militärseelsorge 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81732

15.07. Stapelfelder 
Philosophicum (S. 19) 
Der Augen-Blick, Kierkegaard 
und das erwachte Leben 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81644

15. – 17.07. »Wenn es soweit sein wird 
mit mir … « – Schwerstkranke, 
 Sterbende und Trauernde in der 
Pflege begleiten« Kurs 18/04 
Fortbildung in Zusammenarbeit 
mit der Akademie des Klinikums 
 Osnabrück, Fachbereich Gesund-
heits- und Krankenpflege 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81521

16. – 19.07. Getanzte Lebensfreude 
Tanz- und Bewegungsseminar mit 
Dr. med. Katharina Däublin-Tyedmers 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81747

17. – 18.07. AnSehen – Bäume, 
Früchte und Blumen (S. 10) 
Kunst trifft Biologie 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81719

17. – 19.07. Grundkurs »Märchenerzählen« 
In Kooperation mit Europäische 
Märchengesellschaft e. V. 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81261
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17. – 19.07. AnSehen – Ein mystisches 
 Seminar zum Jahresthema (S. 11) 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81675

20. – 24.07. Kunst kann elk un 
een – Maak mit! (S. 62) 
Plattdüütsche Familgen-Sömmer- 
Freitied tohoope mit de Ollenborger 
Landskup 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81563

20. – 24.07. Auf dem Weg zum 
eigenen Bildband (S. 47) 
Autorenseminar mit Sandra Bartocha 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81684

20. – 25.07. Die Kraft der Farbe (S. 40) 
Malen mit Pigmenten auf Leinwand 
mit Sybille Hermanns 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 81601

24. – 26.07. Sommer-Oase (S. 58) 
Seminar von Sabine Lutkat mit Mär-
chen, Tänzen und kreativen Impulsen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81340

24. – 26.07. Familienseminar  
in Zusammenarbeit mit dem 
 Sozialdienst katholischer Frauen, 
Cloppenburg 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81754

27. – 31.07. » … auch wenn sie nicht den 
morgigen Tag haben … « 
Seminar zum Thema Schwerster-
krankung, Sterben, Tod und Trauer 
in der Pflege in Zusammenarbeit 
mit einer Krankenpflegeschule 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81353

31.07. »Musik in’n Goorn« (S. 62) 
Musik un plattdüütsche Texten van 
Leevde un Sömmertied in ’n Goorn 
van Stapelfeld 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81634

AUGUST 2020

03. – 07.08. Sehen und Ansehen: 
Gemeinsamkeiten und 
 Unterschiede im Bereich von 
kultureller, religiöser und 
 politischer Identität (S. 111) 
Familienseminar für Menschen 
mit Fluchthintergrund 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81633

14. – 16.08. Me‘m Herrjott eine 
drinke jonn (S. 69) 
Nord-West-Treffen für BAP-Fans 
und alle, die es werden wollen 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81395

14. – 16.08. Fotografische Erkundung 
im Museumsdorf (S. 48) 
Historische Orte mit der 
 Digitalkamera ins Bild bringen 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81617

17. – 21.08. Mit Leib und Seele 
Sportwerkwoche in Zusammen-
arbeit mit der Kath.  Militärseelsorge 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81791

19. – 21.08. Lebensbegleitung 
bis zum Schluss 
Studientage in Zusammenarbeit 
mit einer Altenpflegeschule 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 80915

20. – 23.08. Den Alltag bewältigen – 
trotz vieler Einschränkungen – 
Umgang mit Demenz 
Seminartage in Kooperation mit der 
Parkinsonselbsthilfegruppe Bremen 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 80053

23. – 28.08. »Der 8. Mai war ein Tag 
der Befreiung« 
(Richard von Weizsäcker) 
Seminar zum 75. Jahresstag nach 
dem Ende des Zweiten Weltkrieges 
in Kooperation mit dem Emmericher 
Geschichtsverein 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 81596

23. – 28.08. Barlach und ich (S. 42) 
Künstlerische Auseinandersetzung 
in Sandstein 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 81597

24. – 30.08. Die Kunst der 
weichen Schachteln! (S. 39) 
Textilworkshop mit Gabi Mett 
und Judith Mundwiler 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 80650

28.08. Sommer.Kino in den 
 Stapelfelder Gärten (S. 14) 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 82057

29.08. Sommer.Kino in den 
 Stapelfelder Gärten (S. 14) 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 82058

28. – 30.08. Der Lebensraum 
vor der Haustür 
Familienseminar in Zusammenarbeit 
mit einer Pfarrgemeinde 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 80752
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29. – 30.08. Gitarre plus (S. 67) 
Gitarrenkurs für Fortgeschrittene 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81094

30.08. Un-Glaubensgespräche (S. 21) 
Hände weg von Bach! Hans Blumen-
berg hört die Matthäus-Passion 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Referentin: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81650

30.08. – 04.09. Barlach und ich (S. 42) 
Kreative Auseinandersetzung 
in Sandstein 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 81598

30.08. – 04.09. Feuer, Erde, Wasser, Luft (S. 40) 
Sommerliche Kalligrafiewerkstatt 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 81744

31.08. – 04.09. JazzSelection 
Workshop für die Bigband der Gym-
nasien im Landkreis Cloppenburg 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81898

SEPTEMBER 2020

01. – 03.09. AnSehen und Werte schätzen: 
Transformationale Führung 
in Aktion (S. 98) 
Seminar für Führungskräfte 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81590

02. – 04.09. »Vor-gesetzt-werden ist 
nicht schwer, Leitung ausüben 
hingegen sehr?« 
Die Aufgaben der Teamleitung in 
Einrichtungen der Eingliederungs-
hilfe (Teil III), Lehrgang 2020/21 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81171

03.09. »Gottes.Ansichten« – Theo-
logischer Abend (S. 9) 
Leitung: Dominik Blum 
Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81489

04.09. Philosophische Lese-Lust (S. 20) 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81656

07. – 09.09. »Gewürze für fade Sitzungen 
und Arbeitsgruppentreffen« 
(Bildungsurlaub) (S. 99) 
Leitung:Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81541

07. – 10.09. Klausurtagung für indische 
Priester des Bistums Osnabrück 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81918

07. – 11.09. Das AnSEHEN einer 
 Kulturlandschaft (S. 11) 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81803

08.09. Stapelfelder 
Trauerforum (S. 116) 
»Das Zurückbleiben wird durch den 
Abschied bestimmt« – Angehörige 
in der Begleitung begleiten 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81579

08.09. Humor in der Pädagogik (S. 101) 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81676

09.09. Ökologie und Philosophie (S. 87) 
Ehrfurcht vor dem Leben? 
Eine Ethik der Wertschätzung nach 
Albert Schweitzer 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81671

11. – 13.09. Tanz- und Märchenseminar 
Fortbildung für den Hospizverein 
Wittmund mit Sabine Lutkat 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80523

12.09. Plattdüütsch Warkstäe – 
Ein Dag för Schrievers (S. 59) 
Daakdaag 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81583

13.09. Die Stapelfelder 
Gärten erleben (S. 81) 
Sonntags-Matinee  im Garten 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81685

14. – 17.09. Qualifikationskurs Chor-
klassenleitung – Modul III 
Lehrerfortbildung von Silke Zieske 
in Kooperation mit dem Nieder-
sächsischen Landesinstitut für 
 schulische Qualitätsentwicklung 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 32920

14. – 18.09. Ausbildung der Sakristane im 
Offizialatsbezirk Vechta (S. 33) 
1. Werkwoche 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81712

15.09. Lachend durch 
den Berufsalltag (S. 102) 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81677

16. – 18.09. Leben mit Parkinson 
Seminartage in Zusammenarbeit 
mit der Parkinsonvereinigung 
 Oldenburg 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 27673

18.09. Meine Lieblingsstücke – faire 
und passende Kleidung statt 
fast fashion (S. 85) 
In Kooperation mit der kfd Landes-
verband Oldenburg 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81736
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18. – 19.09. Stimm-Fit 50+ (S. 67) 
Seminar zur Stimmpflege für 
 Gesangsbegeisterte ab 50 Jahren 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80518

18. – 20.09. Den Tagen mehr Leben geben 
Seminartage in Zusammenarbeit 
mit dem St. Anna Hospiz, Dinklage 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81409

19.09. KAB Einkehrtag 
»Beten und Arbeiten« 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81419

19. – 20.09. Entdecke den 
Clown in dir (S. 102) 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81683

20.09. Auf Flügeln des Gesangs 
Chorkonzert mit dem Vokalensemble 
Marienhain für Menschen mit und 
ohne Demenz 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81735

20.09. Un-Glaubensgespräche (S. 21) 
Religiös unmusikalisch? Jürgen 
 Habermas und der Sound der Religion 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81649

22.09. Mein Wildobst- 
Naschgarten (S. 82) 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81730

23. – 24.09. Fachtagung Musik 
und Demenz (S. 74) 
Ein Kooperationsprojekt mit der 
Universität Vechta 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81103

25. – 26.09. Schlüssel-Szenen – Eine kleine 
Philosophie des Lebens (S. 18) 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81717

26. – 27.09. Leben, Lernen und Arbeiten 
in anderen Bahnen – Schüler-
Innen-Akademie im Olden-
burger Münsterland 
Vorbereitungswochenende zur 
 Studienwoche  
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80993

28. – 29.09. Musik fachfremd unterrichten 
von der Pike auf / Teil 1 (S. 71) 
Fortbildung für Grundschullehr-
kräfte in Kooperation mit dem 
 Kompetenzzentrum für Lehrerfort-
bildung an der Universität Vechta 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80512

28.09. – 01.10. Wenn Licht die Natur berührt – 
komponierte Landschaften (S. 49) 
Fotoworkshop mit Monika Lawrenz 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81600

OKTOBER 2020

01.10. Herausforderung Trauer-
pastoral und Bestattung (S. 119) 
Studientag für MitarbeiterInnen im 
Bestattungswesen, in der Seelsorge 
und in der Trauer- und Hospizarbeit 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81586

01. – 02.10. 2 in 1: Gitarre für 
Einsteiger & Liedgestaltung 
mit der Klasse (S. 73) 
Fortbildung für Grundschullehrkräfte 
in Kooperation mit dem Kompetenz-
zentrum für Lehrerfortbildung 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81706

02. – 04.10. Fotoforum Impulse 2020 (S. 49) 
Begegnungstage in Kooperation 
mit der Zeitschrift fotoforum und 
der fotoforum Community 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 80234

05. – 06.10. Musik fachfremd unterrichten 
von der Pike auf / Teil 2 (S. 72) 
Fortbildung für Grundschullehr-
kräfte in Kooperation mit dem 
 Kompetenzzentrum für Lehrerfort-
bildung an der Universität Vechta 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80513

05. – 08.10. Der Baum – 
Ein Sinnbild des Lebens (S. 50) 
Fotoworkshop mit Willi Rolfes 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81592

05. – 09.10. Gespräche führen – Probleme 
lösen – Kooperation stärken 
Fortbildung für PraxisanleiterInnen 
in Zusammenarbeit mit einem 
 Krankenhaus 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81192

06. – 09.10. Silverslam zum 
Thema AnSehen (S. 11) 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81572

07.10. Ökologie und Philosophie (S. 87) 
Patienten-Würde 
Perspektiven der Beziehungsmedizin 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Referent: Prof. Dr. Zieger 
Seminar-Nr.: 81671

08.10. Diakontreffen 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81838
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09.10. Studientag Platt in Kark (S. 62) 
Studientag in Zusammenarbeit 
mit dem Karkenkring und der AG 
Plattdüütsch in de Kark 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81591

09. – 11.10. Gärten – Klöster – Burgen (S. 122) 
Seminarreihe zur Vorbereitung 
einer Studienreise nach Südtirol 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 81334

09. – 18.10. Chortage des 
»Ensemble Jubilate« 
Konzertvorbereitungsseminar 
mit Jan-Bernd Strauß 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 30312

10. – 11.10. Schau die Lilien – Workshop 
Schöpfungsspiritualität (S. 83) 
in Kooperation mit dem Fachbereich 
Exerzitien und Spiritualität 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81341

11. – 16.10. Leben, Lernen und Arbeiten 
in anderen Bahnen – Schüler-
Innen-Akademie im Olden-
burger Münsterland 
Studienwoche in Zusammenarbeit 
mit 16 Gymnasien des Umkreises 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80505

12. – 18.10. Spurensuche: Provence – 
Land des Lichts, der Düfte 
und der Farben (S. 123) 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81564

20. – 23.10. Vom Disibodenberg bis 
 Eibingen: Auf den Spuren von 
Hildegard von Bingen (S. 123) 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81662

23. – 25.10. »Er sah sie an, und es war 
ihm, … « – Von Augen-Blicken 
und dem An-Sehen (S. 12) 
Märchenseminar zum Jahresthema 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81135

24. – 25.10. Chortage des Kirchenchors 
 Cäcilia Haselünne 
Vorbereitung auf  Weihnachten 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81182

25.10. » … denn wir alle haben 
Teil an dem einen Brot« 
(1 Kor 10,17) (S. 30) 
Praixisseminar zur Erlangung der 
Kirchlichen Beauftragung mit dem 
Kommunionhelferdienst in Koopera-
tion mit der Abteilung Seelsorge im 
Bischöflich Münsterschen Offizialat. 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81224

26. – 27.10. Konfliktpotentiale AnSehen – 
Zwischen Streitsucht und 
Friedhöflichkeit (S. 99) 
Mit Konflikten und Krisen im 
 Berufsleben besser umgehen lernen 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81542

26. – 29.10. Beraten, Verhandeln, Konflikt-
lösungen – Gesprächsführung 
für Vertrauenspersonen der 
schwerbehinderten Menschen 
Fortbildung in Zusammenarbeit mit 
dem Niedersächsischen Landesamt 
für Soziales, Jugend und Familie, 
 Integrationsamt Hildesheim 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 81016

28.10. Stapelfelder 
Philosophicum (S. 19) 
Das Zeitliche segnen? Den Tod 
 philosophisch »über-denken« 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81642

28.10. KITAMUSICA: Singen im Kita- 
Alltag / Vertiefungskurs (S. 70) 
Fortbildung für ErzieherInnen mit 
Barbara Völkel in Kooperation mit 
dem Chorverband Niedersachsen- 
Bremen und dem Landesmusikrat 
Niedersachsen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81879

29. – 30.10. Band ohne Noten – Band ohne 
Lehrer –  Band für alle (S. 73) 
Lehrerfortbildung Klassenstufen 
3 – 10 mit Robert Hinz und Remmer 
Kruse, in Kooperation mit dem 
Kompetenzzentrum für Lehrerfort-
bildung an der Universität Vechta 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81095

30. – 31.10. Plattdüütsch Warkstäe – 
Een Weekenenne för (junge) 
Schrievers (S. 63) 
Nu kiek eis an! 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81584

30.10. – 01.11. Schreiben wie die Mönche (S. 40) 
Einführung in die Kalligrafie 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 32593

30.10. – 01.11. Kein Himmel über Berlin? (S. 12) 
Über das Ansehen des Christentums 
in der Metropole 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81593

30.10. – 01.11. Sich ausbreiten wie ein Baum – 
Erde fühlen, Kraft spüren (S. 82) 
Tai-Chi-Seminar für Anfänger und 
Fortgeschrittene 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81935
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31.10. – 01.11. KUNSTvoll: Kopiert, variiert, 
interpretiert (S. 38) 
Beispiele aus Malerei und Musik 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 81335

NOVEMBER 2020

02. – 03.11. Musik fachfremd unterrichten 
von der Pike auf / Teil 3 (S. 72) 
Fortbildung für Grundschullehr-
kräfte in Kooperation mit dem 
 Kompetenzzentrum für Lehrerfort-
bildung an der Universität Vechta 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80514

02. – 03.11. Fachtagung Leitungskräfte 
in der Pflege 
Fachtagung in Kooperation mit 
dem Landes-Caritasverband für 
 Oldenburg e. V. 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81678

02. – 06.11. Leben! – bis wir Abschied 
 nehmen – Umgang mit Sterben 
und Tod im Pflegealltag 
Seminartage in Kooperation mit 
dem Pflegezentrum Cloppenburg 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 80329

04.11. KITAMUSICA: Singen im Kita- 
Alltag / Vertiefungskurs (S. 70) 
Fortbildung für ErzieherInnen mit 
Barbara Völkel in Kooperation mit 
dem Chorverband Niedersachsen- 
Bremen und dem Landesmusikrat 
Niedersachsen 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81879

04. – 06.11. »Wenn es soweit sein wird 
mit mir … « – Schwerstkranke, 
Sterbende und Trauernde in 
der Pflege begleiten« 
Fortbildung in Zusammenarbeit 
mit der Akademie des Klinikums 
 Osnabrück, Fachbereich Gesund-
heits- und Krankenpflege 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81517

06. – 08.11. »AnSehen« – Seminar in 
 Zusammenarbeit mit einem 
Familienkreis 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 32508

06. – 08.11. Märchen x 8, Kurs 6 Teil V 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 80037

06. – 08.11. Ein Wochenende 
wie in Taizé (S. 32) 
Gesang – Gebet – Begegnung 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80520

06. – 08.11. »Er sah, dass es gut war« (S. 13) 
Mit Wohlwollen und Zuversicht 
auf das eigene Leben schauen – 
für Männer 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81474

06. – 08.11. Familienseminar der Jungen 
Gemeinschaft Oythe  
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81664

09. – 10.11. Musik fachfremd unterrichten 
von der Pike auf / Teil 4 (S. 72) 
Fortbildung für Grundschullehr-
kräfte in Kooperation mit dem 
 Kompetenzzentrum für Lehrerfort-
bildung an der Universität Vechta 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80515

09. – 10.11. Humor ist mehr als witzig zu 
sein … die eigene Humorfähig-
keit betrachten (S. 102) 
Humorstrategien fürs Selbstmanage-
ment und zur Beziehungsgestaltung 
im Arbeitskontext für beruflich 
 Pflegende 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81543

10.11. Stapelfelder 
Trauerforum (S. 117) 
»Letzte Lieder« – Das wichtigeste 
Lied im Soundtrack meines Lebens 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81580

10.11. Ansehen, nicht wegsehen (S. 15) 
As Gotteshuusen brannt hebben – 
Lieder gegen das Vergessen. 
Konzertabend mit der Gruppe Laway 
zur Erinnerung an den 9.11.1938 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81669

10. – 11.11. Fachtagung mit Menschen 
mit Beeinträchtigungen 
7. Fachtagung für heilpädago- 
gische Kindergärten und Inte-
grationsgruppen 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81753

11.11. Martinsabend 2020 
mit Aiman Mazyek (S. 95) 
Für gesellschaftlich engagierte 
Menschen im Oldenburger Land 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81167

11. – 12.11. Kann ich beten lernen? (S. 33) 
Gebetspraxis für heute 
Seminar für Erwachsene, die sich in 
den liturgischen Diensten engagieren 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81475
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13. – 14.11. Stille – Lebendigkeit 
zwischen den Zeilen (S. 18) 
Erfahrungen aus der Philosophie, 
Psychologie und Mystik 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81716

13. – 14.11. Vorsehung (S. 28) 
Was bestimmt das Leben 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 81718

13. – 15.11. An der Quelle (S. 58) 
Tanz- und Märchenseminar 
mit  Sabine Lutkat 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80522

16. – 19.11. Qualifikationskurs Chor-
klassenleitung, Modul IV 
Lehrerfortbildung von Silke Zieske 
in Kooperation mit dem Nieder-
sächsischen Landesinstitut für 
 schulische Qualitätsentwicklung 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 32921

16. – 19.11. »Sprechen wir es an!« – Wert-
schätzende Kommunikation und 
Interaktion im Krankenhaus – 
auch in schwierigen Situationen 
Seminar in Zusammenarbeit 
mit einer Fachschule für Diät-
assistenten/-innen 
Leitung: Alexander Rolfes 
Seminar-Nr.: 80814

16. – 20.11. Leben! – bis wir Abschied 
 nehmen – Umgang mit Sterben 
und Tod im Pflegealltag 
Seminartage in Kooperation mit 
dem Pflegezentrum Cloppenburg 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 80330

16. – 21.11. Fenster zur Ewigkeit (S. 43) 
Einführung in die Ikonenmalerei 
Leitung: Dr. Martin Feltes 
Seminar-Nr.: 81571

19.11. Diakontreffen 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81839

19. – 22.11. »Getanzte Lebensfreude« 
Tanz- und Bewegungsseminar mit 
Dr. med. Katharina Däublin-Tyedmers 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81748

20.11. Philosophische Lese-Lust (S. 20) 
Leitung: Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Seminar-Nr.: 81660

20. – 21.11. Chortage des Kirchenchors 
Maria Frieden Vechta 
Vorbereitungsseminar für 
 Adventskonzert 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80546

20. – 22.11. Das künstlerische Portrait (S. 51) 
Experimentieren mit der Digitalkamera 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81627

23. – 24.11. Musik fachfremd unterrichten 
von der Pike auf / Teil 5 (S. 72) 
Fortbildung für Grundschullehr-
kräfte in Kooperation mit dem 
 Kompetenzzentrum für Lehrerfort-
bildung an der Universität Vechta 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 80516

23. – 25.11. »Wenn es soweit sein wird 
mit mir … « – Schwerstkranke, 
Sterbende und Trauernde in 
der Pflege begleiten 
Fortbildung in Zusammenarbeit 
mit der Akademie des Klinikums 
 Osnabrück, Fachbereich Gesund-
heits- und Krankenpflege 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81518

23. – 25.11. »Wenn es soweit sein wird 
mit mir … « – Schwerstkranke, 
Sterbende und Trauernde in 
der Pflege begleiten 
Fortbildung in Zusammenarbeit 
mit der Akademie des Klinikums 
 Osnabrück, Fachbereich Gesund-
heits- und Krankenpflege 
Leitung: Heinrich Siefer 
Seminar-Nr.: 81520

23. – 25.11. Handlungsorientierte 
Prüfungen (S. 100) 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81720

26. – 27.11. Arrangieren mit 
Band ohne Noten (S. 74) 
Fortbildung für Lehrkräfte der Sek. I 
mit Robert Hinz und Remmer Kruse 
in Kooperation mit dem Kompetenz-
zentrum für Lehrerfortbildung an 
der Universität Vechta 
Leitung: Dr. Ulrike Kehrer 
Seminar-Nr.: 81096

27.11. Nachhaltiger Konsum 
zu Weihnachten (S. 86) 
Kauf-Nix Tag statt Black Friday 
Leitung: Dr. Franziska Zumbrägel 
Seminar-Nr.: 81679

27. – 29.11. Mit Adventszeitgestalten 
die Adventszeit gestalten 
Familienseminar in Zusammenarbeit 
mit der Kath. Militärseelsorge 
Leitung: Dominik Blum 
Seminar-Nr.: 80780

27. – 29.11. Kurnachsorge 
Seminar für Frauen in der Kurnach-
sorge in Kooperation mit Landes- 
Caritasverband für Oldenburg e. V. 
Leitung: Cornelia Schmedes 
Seminar-Nr.: 81588
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Bildung ist nicht nur »Kopfarbeit«, wir lernen mit allen Sinnen, 
mit Kopf und Leib und Seele. Bei uns können Sie in Selbst- und 
Teamerfahrung beim Bogenschießen spüren, wie entschei-
dend es ist, die richtige Haltung zu finden und rechtzeitig los-
zulassen, beim Schwertkampf üben, entschieden, aber kont-
rolliert und konzen triert das Leben in Angriff zu nehmen oder 
beim Trommeln den eigenen Rhythmus entdecken und einen 
gemeinsamen Rhythmus mit andern finden, im Niedrigseil-
garten schwierige Wege 
gemeinsam finden, wagen 
und meistern.

Lernen mit 
 allen Sinnen

Veranstaltungen in Zusammenarbeit 
mit der Katholischen Erwachsenen-
bildung/ Bildungswerk Cloppenburg.

BU: Für diese Veranstaltungen 
werden Anerkennungen im Rahmen 
des Niedersächsischen Bildungs-
urlaubsgesetzes beantragt.
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wir sind
für Sie da
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UNSER LEITBILD
WIR SIND FÜR SIE DA
PUBLIKATIONEN
UMWELTZENTRUM OM
FÖRDERVEREIN
BILDUNGSANGEBOTE
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Wege suchen 
Wir wollen nicht alles in Frage stel-
len; das ist zwar einfach, aber we-
der hilfreich noch lehrreich. Wir 
wollen Wege suchen, die über das 
Vertraute hinausführen. Und wer 
Wege sucht, muss sich selbst auf 
den Weg machen – und manche 
Wege entstehen beim Gehen. Wir 
wollen, dass Sie mit uns etwas ler-
nen können – und wir mit Ihnen. 

Antwort geben 
Und wir wollen, dass Sie von uns 
etwas lernen können. Wir haben 
nicht auf alles eine Antwort, aber 
wir haben Antworten, die wir wei-
tergeben wollen. Und noch wich-
tiger ist: Wir möchten Menschen 
ermutigen, selbst – mit ihrem Le-
ben – Antwort zu geben auf die 
 Lebens-Fragen. 

Kirche bilden 
Wir sind offen für alle, die lernen 
wollen. Aber wir wissen uns beson-
ders verantwortlich für die, die sich 
als Christen verstehen und als Kir-
che engagieren wollen. Wir möch-
ten Sie aus- und weiterbilden, und 
wir möchten mit Ihnen im gemein-
samen Lernen Kirche bilden. 

Für uns ist Lernen gelungen, 
• wenn Teilnehmende die Einschät-
zung haben, etwas gelernt zu haben. 
• wenn Teilnehmende gelernt haben, 
sich selbst, ihre Persönlichkeit, ihre 
Mög lichkeiten und Grenzen besser zu 
erkennen und zu verstehen. 
• wenn Teilnehmende ihre Kompeten-
zen und ihren Horizont erweitern 
konnten. 
• wenn Teilnehmende ermutigt wur-
den zu mehr Eigenverantwortung und 
zum Engagement in Gesellschaft und 
Kirche.

Mit drei Leitsätzen möchten wir unser Selbstverständnis,
unseren Auftrag und unsere Ziele andeuten.

UNSER LEITBILD
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Die im Jahr 1974 gegründete Ka-
tholische Akademie Stapelfeld ver-
steht sich als Bildungshaus für Men-
schen, die ihren Horizont erweitern 
sowie ihre Begabungen entdecken 
und entwickeln wollen. Das umfang-
reiche Bildungsprogramm umfasst 
Tagungen, Semi nare und Vorträge 
aus den Bereichen Theo logie und 
Spiritualität, Philosophie, Politik 
und Gesellschaft, Kunst und Kultur, 
Beruf und Ehrenamt  sowie Ehe und 
Familie. Weitere Schwerpunkte sind 
Veranstaltungen zur Märchenkunde, 
zur Trauer bewäl tigung, zur Kommu-
nikation und Interaktion sowie zu 
Themen aus Schule, Kindergarten 
und den Pflegeberufen. 

Die Katholische Akademie Stapel
feld antwortet mit ihrem Programm 
auf aktuelle Fragen in Kirche und 
Gesellschaft und will Hilfestellung 
zum Selbst- und Weltverständnis der 
Menschen in einer pluralistischen 
und individualisierten Gesellschaft 
anbieten. Es gilt, die Urteilsfindung 

und Verantwortungsbereitschaft 
zu fördern, zum Engagement im 
kirchlichen und gesellschaftlichen 
Leben zu ermutigen. Ökologische 
Fragen werden in dem 1993 ge-
gründeten Umweltzentrum Olden-
burger Münsterland diskutiert, das 
der Akademie angeschlossen ist. 
Das Bildungs zentrum ist offen für 
jeden, dem das Leben und die Welt 
fragwürdig sind. 

Darüber hinaus bietet die Akade-
mie Bildungsträgern für eigene 
Veranstaltungen einen idealen und 
 professionellen Rahmen. Die Gäste 
werden in 104 Einzel- und Doppel-
zimmern untergebracht, die alle 
mit Dusche/WC ausgestattet sind. 
Insgesamt 17 Seminarräume bieten 
Platz für 10 bis 300 Personen. Zur 
Eucharistiefeier und zum Morgen-
gebet lädt unsere Hauskapelle ein. 
Das Vitalium, die Bibliothek, das 
Bierstübchen sowie die großzügige 
Gartenanlage stehen für die Erho-
lung zur Verfügung.

EINBLICKE
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Über Jahrzehnte war das hausei-
gene Schwimmbad der Akademie 
ein beliebter Ort der Erholung für 
unsere Gäste. Mit kritischem Blick 
auf unsere eigene Ökobilanz und 
den hohen Energieverbrauch des 
Schwimmbads erschien uns das 
Vorhalten dieses Freizeitangebots 
nicht mehr vertretbar. So wurde 
ein Raum für Sport, Bewegung und 
Begegnung geschaffen.

Ein Fitnessraum ergänzt die Sport-
halle, die in ihrer Multifunktionali-
tät auch für Bewegungs-, Tanz und 
Entspannungsangebote genutzt 
werden kann. »Vitalium« nennen 
wir diese neuen Räumlichkeiten – 
herzliche Einladung!

DAS VITALIUM
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Dr. Martin Feltes · Pädagogischer Direktor
 ... möchte Zugänge zur Bildenden Kunst aus Vergangenheit 

und Gegenwart eröffnen und die Bedeutung der Kunstwer-
ke als Spiegel menschlicher Welt- und Lebensdeutung ver-
mitteln. 

Qualifikation: Studium der Fächer Kunstgeschichte, Baugeschichte und 
Philo sophie an der TH Aachen, Promotion über nieder-
rheinische Tafelmalerei des 15. Jahrhunderts. 

Schwerpunkt: Kunst- und bauhistorische Seminare, Studienreisen, 
kreative Workshops, Philosophie, Fotografie, Kunstaus- 
stellungen, Mitglied der Diözesan-Kunstkommission. 

Kontakt: 04471 18811-13 · mfeltes@ka-stapelfeld.de 

Sekretariat: Ruth Bäker  
04471 18811-40 · rbaeker@ka-stapelfeld.de

Pfarrer Dr. Marc Röbel · Geistlicher Direktor 
 ... möchte in der modernen Wissensgesellschaft Menschen 

zum Staunen anstiften und dazu ermutigen, erste und letz-
te Fragen zu stellen: Woher kommen wir? Wohin gehen 
wir? Was ist der Sinn des menschlichen Lebens? Dabei liegt 
ihm daran, das Lebenswissen der geistlichen Tradition für 
heute fruchtbar zu machen, denn »den Menschen erkennt 
nur, wer von Gott weiß« (R. Guardini). 

Qualifikation: Studium der Katholischen Theologie, philosophische 
 Dissertation (Theologische Fakultät Trier) über »Staunen 
und Ehrfurcht bei Peter Wust«. 

Schwerpunkt: Philosophische Vorträge und Seminare (Existenzphilosophie 
und Philosophische Anthropologie), »Un-Glaubensgesprä-
che«, spirituelle Begleitung von Einzelnen und Gruppen, 
Forschungsprojekt zur Philosophie Paul Tillichs

Kontakt: 04471 18811-50 · mroebel@ka-stapelfeld.de 

Sekretariat: Maria Gellhaus  
04471 18815-50 · mgellhaus@ka-stapelfeld.de

Willi Rolfes · Geschäftsführender Direktor 
 ... möchte Rahmenbedingungen ermöglichen, in denen 

Lernprozesse kreativ und erfolgreich verlaufen können. Ihm 
ist es ein Anliegen, die politische Dimension des Christseins 
wach zu halten. 

Qualifikation: Studium der Sozialpädagogik und Sozialarbeit, Leiter des 
bischöflichen Jugendamtes, Geschäftsführender Referent 
im Seelsorgeamt des Bischöflich Münsterschen Offiziala-
tes, langjährige Erfahrung im Projektmanagement, foto-
grafischer Autodidakt. 

Schwerpunkt: Geschäftsführung der Stiftung 

Kontakt: 04471 18811-29 · wrolfes@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Nicole Hüttmann  
04471 18811-23 · nhuettmann@ka-stapelfeld.de

Direktorium
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Dominik Blum 
 ... möchte mit anderen darüber nachdenken, wie Religion 

und der christliche Glaube Ressourcen für ein gutes Leben 
sein können und wo sich Gottes Spuren in der Welt suchen 
und entdecken lassen. 

Qualifikation: Studium Theologie, Geschichte und Erziehungswissen-
schaften, Diplom in Katholischer Theologie 

Schwerpunkt: Diskussion über die Frage nach Gott und über Religion in 
ihrer Bedeutung für Gesellschaft und Kultur. Suche nach 
dem Beitrag des christlichen Glaubens für ein gelingendes 
Leben heute. Begleitung, Qualifizierung und Fortbildung 
von Menschen, die sich in Liturgie und Glaubenskommuni-
kation engagieren. Hilfestellung bei Fragen pastoraler 
 Entwicklung in Pfarreien, Verbänden und Gruppen.

Kontakt: 04471 18811-26 · dblum@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Jutta Gövert  
04471 18811-32 · jgoevert@ka-stapelfeld.de

Dr. Ulrike Kehrer
 ... möchte Räume dafür schaffen, Musik in ihren unter-

schiedlichen Stilen und Formen zu begegnen und ihre 
 Bedeutung für unseren Alltag und besondere Lebenszeiten 
zu erfassen.

Qualifikation:  Master of Education, Promotion in Musikpädagogik

Schwerpunkt: Musikfortbildungen für Lehrkräfte und andere soziale 
 Berufe, Stimmbildungsseminare und Arbeit mit Chören, 
 Seminare zu Musik und Märchen sowie zu musikhisto-
rischen Themen, Wochenenden wie in Taizé

Kontakt: 04471 18811-37 · ukehrer@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Jutta Gövert 
04471 18811-32 · jgoevert@ka-stapelfeld.de 

Alexander Rolfes
 ... möchte Menschen unterstützen, durch die Kraft der 

Sprache ihre Kreativität, Haltung, Dialogfähigkeit und Stim-
me (wieder) zu entdecken.

Qualifikation:  Diplomtheologe und Sprechwissenschaftler (DGSS)

Schwerpunkt: Sprache und Poesie, Rhetorische Kommunikation, Präsen-
tation und Theaterpraxis, interkulturelle Kommunikation, 
Atem und Stimme

Kontakt: 04471 18811-15 · arolfes@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Barbara Ostendorf 
04471 18811-28 · bostendorf@ka-stapelfeld.de

Dozenten
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Cornelia Schmedes 
 ... möchte mit Menschen auf das Leben und den Lebensweg 

blicken und Räume schaffen, um Fragen zur Arbeitswelt, 
dem Familienleben, den Lebensphasen, den erlebten Krisen 
und den eigenen sozialen Rollen zu formulieren und Um-
gangsstrategien zu entwickeln. 

Qualifikation: Dipl. Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin (Studiengang Ge-
ragogik), Krankenschwester, Psychodramapraktikerin und 
Palliative Care gem. §39a, SGB V

Schwerpunkt: Fort- und Weiterbildungen in beruflichen Kontexten mit 
den Schwerpunkten Kommunikation, Führen und Leiten, 
Moderation und Präsentation, Stressmanagement sowie 
Teamtrainings. Familien und Lebensphasen, z. B. Frauen 
und Arbeit, Familien mit Kindern, Großeltern, Alter, Krank-
heit, Pflege bedürftigkeit, Lebenskrisen und Trauer. Humor, 
Lachen und Leichtigkeit als Instrument gegen Stress und 
Belastung.

Kontakt: 04471 18811-41 · cschmedes@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Barbara Ostendorf 
04471 18811-28 · bostendorf@ka-stapelfeld.de

Heinrich Siefer 
 ... möchte mit andern Menschen nach dem Grund, der uns 

trägt und leben hilft, fragen und von der Hoffnung erzäh-
len, die Zukunft schenkt. 

Qualifikation: Studium der Erziehungswissenschaften mit den Schwer-
punkten Erwachsenenbildung und Katholische Theologie, 
pastoraltheologische Ausbildung. 

Schwerpunkt: Fort- und Weiterbildung für Menschen in Pflegeberufen, 
 Seminare für Familien zur (Be-) Deutung der Sakramente, 
Begleitung ehrenamtlichen Engagements, Plattdüütsch, 
zuständig für die Andachten in niederdeutscher Sprache 
auf NDR 1, Leiter der AG Plattdeutsche Sprache und Litera-
tur in der Oldenburgischen Landschaft, niedersächsischer 
Vertreter im Bundesrat für Niederdeutsch. 

Kontakt: 04471 18811-27 · hsiefer@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Jutta Gövert 
04471 18811-32 · jgoevert@ka-stapelfeld.de

Dr. Franziska Zumbrägel
 ... möchte im Alltäglichen Räume schaffen für etwas mehr 

wilde Natur, über Umwelt und Natur staunen, sie besser 
verstehen, schützen und bewahren.

Qualifikation: Studium der Biochemie (Master of Science), Promotion 
(Dr. rer. nat.) Kinder- und Jugendarbeit in der Deutschen 
Pfadfinderschaft St. Georg

Schwerpunkt: Naturerlebnisse ermöglichen, Themen der Nachhaltigkeit 
und des Kritischen Konsums, Bioethik, Wissenschafts-
kommunikation

Kontakt: 04471 18811-11 · fzumbraegel@ka-stapelfeld.de

Sekretariat: Angelika Walter 
04471 18811-25 · awalter@ka-stapelfeld.de
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Thomas Meyer
Rechnungswesen 
Tel. 04471 18811-12
tmeyer@ka-stapelfeld.de

Sandra Gösling
Buchhaltung 
Tel. 04471 18811-24
sgoesling@ka-stapelfeld.de

Ruth Bäker
Bibliothek 
Tel. 04471 18811-40
bibliothek@ka-stapelfeld.de

Maria Ostendorf
Koordinatorin Kinderbetreuung 
Tel. 04471 18811-49
mostendorf@ka-stapelfeld.de

PÄ D A G O G I S C H E  M I TA R B E I T E R

Rita Hinrichsmeyer
Tel. 04471 18811-19 
rhinrichsmeyer@ka-stapelfeld.de

Jutta Gövert 
Tel. 04471 18811-32 
jgoevert@ka-stapelfeld.de

Angelika Walter
Tel. 04471 18811-25 
awalter@ka-stapelfeld.de

Nicole Hüttmann 
Personalverwaltung

Tel. 04471 18811-23 
nhuettmann@ka-stapelfeld.de

Barbara Ostendorf 
Tel. 04471 18811-28 
bostendorf@ka-stapelfeld.de

Maria Gellhaus 
Tel. 04471 18815-50 
mgellhaus@ka-stapelfeld.de

S E K R E TA R I AT E

R E Z E P T I O N

Petra Rose
Reservierung 
Tel. 04471 18811-17
prose@ka-stapelfeld.de

Sandra Wichmann
Rezeption 
Tel. 04471 188-0
rezeption@ka-stapelfeld.de

Renate Spille
Rezeption 
Tel. 04471 188-0
rezeption@ka-stapelfeld.de

Martina Schwöppe
Rezeption
Tel 04471 188-0
rezeption@ka-stapelfeld.de

Norbert Hülskamp 
Gästebetreuung 
Tel. 04471 188-0 
rezeption@ka-stapelfeld.de

Katrin Robke
Rezeptionsleitung und 
Veranstaltungsorganisation 
Tel. 04471 18811-64
krobke@ka-stapelfeld.de
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Das Team der Raumpflegerinnen. !

Jörg Meyer
Technischer Leiter
jmeyer@ka-stapelfeld.de 
Tel. 04471 18811-20

 
Hubert Ellmann 
Hausmeister 
Tel 04471 18811-20

Martin Siemer
Hausmeister 
Tel. 04471 18811-20
msiemer@ka-stapelfeld.de

H A U S M E I S T E R E I

Cornelia Tönnies
Hauswirtschaftsleitung 
Tel. 04471 18811-68
kueche@ka-stapelfeld.de

Rita Schulte
Stellv. Hauswirtschaftsleitung 
Tel. 04471 18811-68
kueche@ka-stapelfeld.de

H A U S W I R T S C H A F T

R A U M P F L E G E R I N N E N
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Immer mehr Menschen leiden an Allergien und anderen Unverträglichkeiten 
und müssen ihre Ernährung umstellen. Damit die Gäste der Katholischen 
Akademie Stapelfeld auch bei den Seminaren unseres Hauses entsprechend 
beköstigt werden, haben wir einen Diätkatalog zusammengestellt. 

Falls Sie entsprechende Wünsche in der Zusammenstellung der Mahlzeiten 
haben, melden Sie sich bitte 14 Tage vor Beginn des Seminars in der Küche, 
um Details zu besprechen und Ihren Aufenthalt stressfrei zu gestalten:

Conny Tönnies – Küche Büro
Tel. 04471 18811-68 (ab 14.00 Uhr: Tel. 04471 18811-18)
Fax 04471 18821-68
ctoennies@ka-stapelfeld.de

ERNÄHRUNG

!Mit Weiterbildung verbessern Sie ihre Chancen am Arbeitsplatz. 
Die Bildungsprämie unterstützt Sie dabei, diese Chancen wahr-
zunehmen. Mit der Bildungsprämie beteiligt sich der Staat an 
den Kosten für Ihre Weiterbildung. Der Prämiengutschein 
kann bis zu 500 € wert sein. Informieren Sie sich bei kompe-
tenten Beraterinnen und Beratern in Ihrer Nähe über Ihre persön-
lichen Weiterbildungsmöglichkeiten und über Ihre Teilnahme 
am Programm »Bildungsprämie«. Beratungsstellen in Ihrer 
Nähe www.bildungspraemie.info. Die Katholische Akade-
mie Stapelfeld akzeptiert die Bildungsprämie.

Die Bildungsprämie wird aus Mitteln des Bundes-
ministeriums für Bildung und Forschung und aus
dem Sozialfonds der Europäischen Union gefördert.

W
IR

 S
IN

D
 F

Ü
R

 S
IE

 D
A



154

AnSehen

In Stapelfeld wird nicht nur gelernt, gewohnt und übernachtet. Es wird auch 
gegessen. Unseren Gästen gutes Essen zuzubereiten ist Ausdruck der 
Gastfreundschaft, dieses Essen gemeinsam zu genießen ist Ausdruck der 
Dankbarkeit für die Gaben der Erde und verbindet zur Tischgemeinschaft. 

Essen ist mehr als Nahrungsauf-
nahme. Abwechslungsreiche und 
ausgewogene Ernährung trägt 
 dazu bei, dass wir uns gut fühlen, 
dass wir leistungsfähig sind. Sich 
gesund zu ernähren bedeutet da-
bei nicht, auf Genuss zu verzichten. 

Über unsere Leitlinien, unsere 
Standards und über unseren Quali-
tätsanspruch informiert unsere 
neue »Stapelfelder Speisefibel«. 
Die Broschüre ist in der Akademie 
erhältlich.

Stapelfelder 
Speisefibel
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Das Team der Küche.
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Blum, Dominik
• Welche Salbe nimmt man bei der 

Krankensalbung? In: Biesinger, A., 
Kohler-Spiegel, H. (Hg.), Was macht 
Jesus in dem Brot? Wissen rund um 
Kirche, Glaube, Christentum. Kinder 
fragen – Forscherinnen und Forscher 
antworten. München 2013, 91 – 98. 

• Spricht Gott mit uns, wenn wir 
die Bibel lesen? In: Biesinger, A., 
Kohler- Spiegel, H., Hiller, S. (Hg.), 
Warum dürfen Adam und Eva 
keine Äpfel essen? Kinderfragen zur 
Bibel – Forscherinnen und Forscher 
antworten. München 2014, 124 – 130. 

• »Jungs sind in Gefühlen nicht so 
gut.« In: KatBl 140 (2015) 345 – 347. 
(Heftthema: Lernen Jungen Religion 
anders?)

• Räume öffnen. Der Dackel und das 
Weihwasserbecken. In: LEIB – 
RAUM – KIRCHE. Über profane und 
sakrale Räumlichkeit. Dokumentation 
eines Werkstattgesprächs der 
 Deutschen Bischofskonferenz und 
des Zentralkomitees der deutschen 
Katholiken. Arbeitshilfen Nr. 285. 
Bonn 2016, 78 – 81. 

• Ich bin ein Erbsünder. Was Menschen 
einander schuldig bleiben. 
In: KatBl 141 (2016) 322 – 325. 
(Heftthema: Erbsünde)

• Kommen auch Tiere in den Himmel? 
In: Biesinger, A., Kohler-Spiegel, H., 

Hiller, S. (Hg.), Gibt es ein Leben nach 
dem Tod? Kinder fragen – Forsche-
rinnen und Forscher antworten. 
München 2017, 125 – 133.

• Zwischen Selbstermächtigung und 
Expertentum. Die Herausforderun-
gen einer Bibelpastoral mit Erwach-
senen. In: Ehebrecht-Zumsande, J., 
 Leinhäupl, A. (Hg.), Handbuch Bibel-
pastoral. Zugänge, Methoden, Praxis-
impulse. Ostfildern 2018, 118 – 122.

• Bei wem müssen wir uns für Äpfel 
und Kartoffeln bedanken? In: Biesin-
ger, A., Kohler-Spiegel, H., Hiller, S. 
(Hg.), Warum haben wir sonntags 
frei? Wissen rund um religiöse Feste. 
München 2018, 122 – 130.

• Die Kirche muss im Dorf bleiben – 
aber wie? Zur Zukunft der Seelsor-
ge im ländlichen Raum des Olden-
burger Münsterlandes. In: Heimat-
bund für das Oldenburger Münster-
land (Hg.), Jahrbuch für das Olden-
burger Münsterland 2019. Lohne 
2018, 49 – 58.

Feltes, Martin 
 Der Stapelfelder Kreuzweg, 

 Cloppenburg 1989 
	Kunst in Stapelfeld. Ein Begleiter zu 

den Kunstobjekten (Hrsg. Förder-
verein der Stiftung Kardinal von 
 Galen), Cloppenburg 2006

PUBLIKATIONEN
Aus der Arbeit der Katholischen Akademie Stapelfeld
sind u. a. folgende Publikationen entstanden:

Katholische
Akademie Stapelfeld 
	zeit-weise, Münster 2007
 Von Wegen, Münster 2008 
 Zum Glück, Cloppenburg 2009



157

 Vasa sacra, Da berühren sich 
 Himmel und Erde, Münster 2010

 Feltes, Martin / Rolfes, Willi: 
Inspiration Natur. Fotografie, Kunst. 
Praxis, 2016

Röbel, Marc
 Werner Schüßler, Marc Röbel 

(Hrsg.): Hiob – transdisziplinär. Seine 
Bedeutung in Theologie und Philo-
sophie, Kunst und  Literatur, Lebens-
praxis und  Spiritualität, Berlin 2013

 Werner Schüßler, Marc Röbel 
(Hrsg.): »Die Unruhe des Menschen-
herzens.« Einblicke in das Werk 
 Peter Wusts, 2013

 »Wir sind alle vom Hause aus Nomina-
listen.« Paul Tillichs Existentialontologie 
als Antwort auf das »Nominalismus- 
Syndrom«, in: C.Danz / M. Dumas / 
M.A. Stenger / E. Sturm (Hrsg.), Ethics 
and Eschatology (International Year-
book for Tillich Reserarch), Berlin 
und Boston 2015, S. 207 – 239

	Zwischen Traum und Trauma. 
Kirchen erfahrungen des katho-
lischen Philosophen Peter Wust, in: 
Trierer Theologische Zeitschrift 
125 / 3 (2016), 223 – 234

	Ehe. Über die Freude der Liebe (mit 
Manfred Kollig, Sabine Orth und Eva 
Polednitschek- Kowallick), hrsg. vom 
Bischöflichen General vikariat Müns-

ter / Bischöflich Münstersches Offi-
zialat,  Münster 2016

	Aufbruch ins Wagnis mit Peter 
Wust, in: das prisma. Beiträge zu 
Pastoral, Spiritualität & Theologie 
30/2 (2018), 72 – 78.

	Die Frage nach der Frage. Paul 
 Tillichs Korrelationsmethode und 
 ihre existentialontologische Fun-
dierung, in: C. Danz / M. Dumas / W. 
Schüßler / M. Stenger / E. Sturm (Hrsg.), 
The Method of Corre lation (= Inter-
national Yearbook for Tillich Research 
2017) Berlin / Boston 2017, 17 – 43

	Philosophische Emmaus-Wege. Die 
Katholische Akademie Stapelfeld als 
Raum des Fragens, in: M. Hembrock / 
B. Aretz (Hrsg.), Wilfried Hagemann – 
Mann des Dialogs. Festschrift zum 80. 
Geburtstag, München 2018, 214 – 222

	Eros oder Agape? Die Frage nach 
der Liebe, zus. mit Renate Brand-
scheidt, Mirijam Schaeidt und 
 Werner Schüßler, Würzburg 2018

 Werner Schüßler, Wolgang Meiers, 
Marc Röbel (Hrsg.): Der Mensch 
als Ausgangspunkt der Philosophie. 
Einführung in die Hauptwerke Peter 
Wusts, 2015

 Werner Schüßler, Marc Röbel (Hrsg.): 
Liebe – mehr als ein  Gefühl, 2016
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Rolfes, Alexander
 Biblische Texte authentisch sprechen – 

Schulungen für den Lektorendienst, 
in: Jens Ehebrecht-Zumsande / 
Andreas Leinhäupl (Hrsg.), Handbuch 
Bibel-Pastoral Zugänge – Methoden – 
Praxis impulse

Rolfes, Willi 
 Moor Tagebuch (Bildband), 2001
 Naturfotografie – Die Schule des 

kreativen Sehens, 2006 
 Unterwegs im Land der 

Kraniche, 2006 
 Atem der Stille, 2006 
 Moor – eine norddeutsche Land-

schaft, Tecklenborgverlag, 2008 
 Die Hunte – eine Flussreise, Verlag 

Atelier im Bauernhaus, 2009
 Respekt – Porträts von 

alten Menschen, 2011
 Der Kranich: Ein Vogel 

im Aufwind, 2011
 Hommage an das Moor,  

Bremen 2012
 Wildtierimpressionen,  

Stuttgart 2013
 Die Rückkehr der Seeadler,  

Bremen, 2013
 Rolfes, Willi / Siefer, Heinrich: Land 

so wiet. Ein plattdeutsches Lese-
buch. Dat Ollenborger Münsterland 
in Riemels un  Geschichten mit Biller 
van Willi Rolfes, 2014

 Rolfes, Willi / Kathe, Andreas: 
Unser Naturerbe. Spurensuche im 
Landkreis Vechta, Vechta 2015

 Der Rothirsch: Ein Mythos im Revier, 
2016. Mitautoren Tobias Böckermann 
und Jürgen Borris

 Frei! Sehnsuchtsvoll leben. Die 
 Botschaft der Wildgänse, 2016. 
Mitautoren Andrea Schwarz und 
Helmut Kruckenberg

 Inspiration Natur, fotoforum Verlag, 
Münster 2016

 daSein. Wie ein Baum, foto forum 
Verlag, Münster 2017

 Oldenburger Münsterland, 2017, 
Edition Oldenburgische Volks-
zeitung, Vechta

Siefer, Heinrich 
 Boombiller – Billerbööme. Ein 

 plattdüütsch Bauk mit Biller van 
Willi Rolfes, Oldenburg 2003 

 Wulkenland. Ein plattdüütsch Bauk mit 
Biller van Willi Rolfes, Oldenburg 2004 

 Ik bün Dien – Du büst mien! 
 Naohdenken över Gott un de Welt, 
Münster 2005 

 Tinkeln Steerns in klaore Nachten. 
Wiehnachtsgeschichten ut de Platt-
düütsch Warkstäe, Cloppenburg 2006 

 Maria Maienkäönigin. Maiandacht in 
use Mudderspraoke, Münster 2006 

 Van Moor un Törf, 
Plattdüütsche Geschichten 
un Biller, Cloppenburg 2007

 Respekt für mich und meine Sprache – 
Plattdeutsch in der Pflege. Eine Aufga-
be für die Sprachenpolitik, Leer 2012 

 Dialekt und Religion Beiträge 
zum 5. dialektolo gischen Symposium 
im Bayrischen Wald, Juni 2012, 
 Regensburg 2014

 Die Bedeutung der niederdeutschen 
Sprache in der Pflege, in: De Kennung, 
Zeitschrift für plattdeutsche Gemein-
dearbeit / Tiedschrift för plattdüütsch 
 Arbeit in de Kar, 39. Jahrgang, 
 Soltau, Juni 2016

 »Weetst du noch?« – Biller ton 
 Erinnern un Vertellen Handbuch für 
die Arbeit mit an Demenz erkrankten 
Menschen in der Pflege Bundesrat 
für Niederdeutsch – Oldenburgische 
Landschaft 2018 (Hrsg.)

 Plattdeutsch – Sprache des Herzens 
Platt in de Pleeg, Bremen 2019

AnSehen
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Fachstelle Schulentwicklung 
in der Akademie

Der Arbeitsbereich Schulentwick-
lung initiiert, koordiniert und or-
ganisiert Begleitmaßnahmen im 
Schulentwicklungsprozess der vier 
katholischen Oberschulen der Schul-
stiftung St. Benedikt im Bischöflich 
Münsterschen Offizialat. Auf der 
Basis des integrativen  Konzepts 
Projekt:Schule werden unter dem 
Leitwort » … weil du so wertvoll bist« 
neben den bewährten Unterrichts-
formen wie der Wochenanfangs- 
und Abschlusskreis, Offener Anfang, 
das Be gleitete Lernen und der 
 Fächerverbindende Unterricht in 
verbindlichen Strukurelementen in 
einem gebundenen Ganztagskon-
zept umgesetzt und weiterent-
wickelt. Der Bereich Personalent-
wicklung wird im Projekt:Schule 
in erster  Linie gespeist durch ein 
sinnvolles, sich mit dem Schulent-
wicklungsprozess mitentwickelndes 
Professionalisierungsprogramm in 
der Aus- und Fortbildung des 
 pädagogischen Personals.

Weiterführende Informationen zum 
Projekt:Schule finden Sie auf der 
Homepage der Schulstiftung St. 
Benedikt unter:
www. schulstiftung-benedikt.de/ 
schulentwicklung

Der eigens für die Projektschulen 
entwickelte »Bildungsplan für den 
Fächerverbindenen Unterricht« 
(Heger/Kux,2016) ist im VVSWF- 
Vechtaer Verlag für Studium, Wis-
senschaft und Forschung erhältlich.

Fachstelle Schulentwicklung
Edith Heger
04471 18811-10
 edith.heger@schulstiftung-benedikt.de
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Umweltzentrum
Oldenburger Münsterland

Umweltzentrum 
Oldenburger Münsterland
Stapelfelder Kirchstraße 6
49661 Cloppenburg

www.umweltzentrum-clp.de

Information und Terminplanung:
Dr. Franziska Zumbrägel
04471 18811-11
fzumbraegel@ka-stapelfeld.de
Angelika Walter
04471 18811-25
awalter@ka-stapelfeld.de

Die Beziehung des Menschen zur 
Umwelt und Natur steht im Mittel-
punkt der Bildungsarbeit des Um-
weltzentrums Oldenburger Müns-
terland. Unser Bildungsprogramm 
greift ausgewählte Themen auf und 
versucht aus dem christlichen Glau-
ben Impulse zur Versöhnung von 
Mensch und Natur zu setzen.  
Zudem bieten wir – als ein vom  
Land Niedersachsen ausgezeichne-
ter außer schulischer Lernort – ein 
differenziertes Programm für Schul-
klassen aller Schulformen und Kin-
dergärten. 

Diese sind eingeladen, die aus ge-
wählten Unterrichtsangebote zur 
Fauna und Flora, zur Architektur 
und Energie, zur Ernährung und 
Landwirtschaft sowie zu Lebenssti-
len und Zukunftsgestaltung unter 
Leitung versierter Umweltlehrer zu 
erörtern. Entdecken, Forschen, Ge-
stalten heißen die Ziele, die diesen 
Programmen ein besonderes Profil 
geben. Das attraktive Gartengelän-
de ist  jederzeit für alle Besucher ge-
öffnet. 

Herzlich willkommen! 

Franziska Zumbrägel und das Team 
des Umweltzentrums
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Die Arbeit im Umweltzentrum
wird unterstützt durch

Michael Bergmann
Lehrer am Gymnasium Werlte
Präsenztag: Donnerstag

Claudia Büssing
Grund-, Haupt- und Realschullehrerin an
der Grundschule Overbergschule Vechta
Präsenztag: Mittwoch

Anja Stubbe
Realschullehrerin an der
Oberschule Dinklage
Präsenztag: Dienstag

Nadine Andreßen
Lehrerin an der BBS am
Museumsdorf in Cloppenburg
Präsenztag: Montag
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DER FÖRDERVEREIN

Ziel des Fördervereins ist es, Persönlichkeiten und Institutionen zusammen-
zuführen, denen die Arbeit und die Unterstützung der Stiftung  Kardinal von 
Galen ein besonderes Anliegen ist. Das überregional anerkannte Bildungs-
zentrum in Stapelfeld benötigt engagierte Wegbe gleiter und »Botschafter« 
dieser Einrichtung. Gefördert werden Tagungen, Projekte, Ausstellungen 
und Publikationen der Kath. Akademie Stapelfeld. Satzungsmäßiger Auftrag 
ist auch die Förderung von Veranstaltungen zur Erforschung des Lebens und 
Wirkens des Kardinals von Galen.

Vorstand
Dr. Martina Weiler-Berges, 
Cloppenburg (1. Vorsitzende);
Andreas Weber, Cloppenburg
(Stellvertretender Vorsitzender);
Georg Konen, Oldenburg
Elisabeth Olberding, Cloppenburg
Prof. Dr. Hermann von Laer, Vechta

Heinz Josef Imsiecke, gest. 2014
(Ehrenvorsitzender)

Geschäftsführung
Dr. Martin Feltes, Cloppenburg

Förderverein der Katholischen 
Akademie Stapelfeld
Stapelfelder Kirchstr. 13
49661 Cloppenburg
Tel. 04471 18811-13
Fax 04471 18811-66
mfeltes@ka-stapelfeld.de

Jährlicher Mitgliedsbeitrag
50 € für Einzelpersonen
100 € für Institutionen/Firmen

Bankverbindung
LzO Cloppenburg
IBAN DE60 2805 0100 0000 9841 04
BIC BRLADE21LZO

FÖRDERPROJEKTE

»Zeichne, was Du siehst!« 
Ausstellung mit Kinderzeichnungen 
von Helga Weissová aus 
 Theresienstadt (2004)

Kardinal von Galen 
Ankauf des Bronzereliefs der 
Künstlerin Hilde Schürk-Frisch (2004)

Kunstführer 
Gestaltung und Druck eines  
Führers zu den Kunstobjekten  
in Stapelfeld (2005)

Präsentationswand 
Ankauf einer großformatigen  
Messe wand (2006)
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»Macht der  
Lehrerberuf krank?« 
Initiative und Finanzierung eines 
Vortrages mit Prof. Dr. Joachim 
 Bauer aus Freiburg (2006)

Lautsprecheranlage 
Anschaffung einer mobilen 
 Lautsprecher- und Mikrofon - 
anlage (2007)

»Himmel über dem Moor« 
Anschaffung eines fünfteiligen 
 Gemäldezyklus’ des Malers 
Ingo Kühl (2007)

Seminarförderung 
»Plattdeutsche Sommerfreizeit  
für Familien« sowie ein Vortrag: 
 »Kinder in Not! Erkennen, Ein-
schätzen, Handeln« (2007)

Lastenfahrrad 
für das Umweltzentrum 
 Oldenburger Münsterland (2008)

Vitrine 
für die Totenmaske Kardinal von 
Galens in der Hauskapelle (2008)

»Jesus« 
ein Kreuz von Franz Gutmann   
für die Kapelle in emmaus (2008)

»Eine Krippe für Stapelfeld« 
(2009)

»Jungen in den Blick nehmen« 
Zur Förderung von Jungen in der 
Schule (2010)

»Sinnbild des Lebens«  
Das Brunnenprojekt (2010)

»Kreuzsegel« 
Ein Glasbild von Egbert Verbeek 
(2011)

»Hoch hinaus« 
Ein Hochsitz für den Garten 
des Umweltzentrums (2012)

Anschaffung eines  
Konzertflügels 
Für das Forum der Katholischen 
Akademie Stapelfeld (2013)

Anschaffung einer 
Chroniktafel im Foyer 
zur Geschichte der Katholischen 
Akademie Stapelfeld (2014)

Unterstützung des Familien
seminars mit Flüchtlingen (2015)

Der Stapelfelder Kreuzweg 
ein Kunstprojekt mit Johanna 
Berges-Grunert und Elisabeth 
Pawils (2016)

Sefa – ein Opfer der 
NSKrankenmorde 
Ausstellungsprojekt (2016)

MärchenMusikDemenz 
Fachtagung (2016)

Yxalag 
Workshop zur Klezmer-Musik 
(2017)

SingRomantik 
Konzertprojekt (2017)

Die Kinder von Auschwitz 
Ausstellungsprojekt (2017)

Beschilderung des 
Sukzessionsgartens im UWZ 
(2017)

»Der behinderte Gott« 
Workshop und Matinee (2018)
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BILDUNGSANGEBOTE 
für Kreise und Gruppen 

Auch feste Kreise und Gruppen können sich zu Seminaren in unserem 
 Hause anmelden. Wir bieten nicht nur den Service des Hauses an, sondern 
auch die Kompetenzen unseres Dozententeams. 
 
Gerne berät Sie Frau Petra Rose in 
unserem Planungsbüro, Tel. 04471 18811-17.

Besonders einladen möchten wir: 

 Pfarreiräte und Sachaus
schüsse z. B. zur Verbesserung 
der Gremienarbeit sowie zu 
theologischen, katechetischen 
und spirituellen Themen 

 Lehrerkollegien z. B. zu schulin-
ternen Lehrerfortbildungen so-
wie zu Klausurtagungen zu Fra-
gen des Schulprofils und des 
Schulklimas 

 Kranken und Altenpflege
schulen z. B. zur Auseinander-
setzung mit Sterben, Tod, Trauer 
und Krisen sowie zur Kommuni-
kation und Teamarbeit im pflege-
rischen Bereich 

 Familienkreise z. B. zu Semina-
ren über Erziehungsfragen  sowie 
zu gewünschten Themen aus 
den Angeboten unseres 
 Dozententeams 

 Junge Erwachsene z. B. zu 
Workshops zur Selbst- und Sinn-
findung, zur Vorbereitung auf 
das Berufsleben und zum gesell-
schaftlichen Engagement 

 Seniorengruppen z. B. zu 
 Gesprächs- und Begegnungs-
tagen über Lebens- und 
 Glaubensfragen 

 Natur und Umweltschutz
gruppen z. B. zum Erfahrungs-
austausch zwischen Fachleuten, 
Engagierten und Interessierten 

 Theater und Kulturgruppen 
z. B. zu Probetagen und zur 
 Beratung in künstlerischen und 
organisatorischen Fragen 

 Führungs und Leitungskräfte 
z. B. zu Fortbildungsseminaren 
über Themen wie Kommunikati-
on, Führungsstil, Burn-out, Mob-
bing und Teamtraining 

 Selbsthilfegruppen z. B. zum 
Austausch über die persönliche 
Situation und zur Weiterbildung 

 Heimat, Bürger und Ge
schichtsvereine z. B. zur Aus-
einandersetzung mit Fragen zur 
regionalen und kulturellen 
 Identität sowie mit der Bedeu-
tung von Regionalsprachen

 Chöre und Orchester z. B. für 
Fortbildungsveranstaltungen und 
Probenwochenenden



Allgemeine Geschäftsbedingungen:

Im Folgenden wird die KATHOLISCHE AKADEMIE 
STAPELFELD, die eine Einrichtung der STIFTUNG 
KARDINAL VON GALEN ist, als Akademie und deren 
Vertragspartner als Vertragspartner bezeichnet. 
Akademie und Vertragspartner gemeinsam werden 
als Vertragsparteien bezeichnet.

1. Geltungsbereich
1.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten 
für die Durchführung von Veranstaltungen wie bei-
spielsweise Studienreisen, Fachtagungen und Kurse 
sowie die Überlassung von Räumlichkeiten wie bei-
spielsweise Gästezimmern, Konferenz- und Tagungs-
räumen nebst Verpflegung.

1.2 Angebote und Leistungen der Akademie erfolgen 
ausschließlich unter Einbeziehung dieser Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Änderungen gelten nur inso-
weit, als diese schriftlich vereinbart sind. Abweichende 
Geschäftsbedingungen der Vertragspartner werden 
grundsätzlich nicht anerkannt, es sei denn, sie wurden 
ausdrücklich schriftlich bestätigt.

2. Angebot, Vertragsschluss
2.1 Die Angebote der Akademie sind freibleibend 
und unverbindlich. Dies gilt auch hinsichtlich der 
Preisangaben. Gegenstand des Auftrages ist die 
vereinbarte Tätigkeit oder die sonstige Leistung.

2.2 Der Vertragspartner kann sich telefonisch, 
schriftlich oder per E-Mail bei der Akademie anmelden 
bzw. einen Auftrag erteilen. Die Anmeldung bzw. 
Auftragserteilung ist verbindlich, sobald der Vertrags-
partner eine schriftliche Auftragsbestätigung erhält.

2.3 Die Akademie ist berechtigt, zur Leistungser-
bringung Unterauftragnehmer einzusetzen.

3. Rücktritt
3.1 Es besteht für Vertragspartner im Rahmen einer 
Einzelbuchung die Möglichkeit, schriftlich von einer 
Anmeldung bzw. einem Auftrag zurückzutreten, soweit 
die Rücktrittserklärung der Akademie spätestens am 
8. Tag vor dem Tag des Beginns der Veranstaltung 
zugeht. Die Akademie beansprucht im Falle des Rück-
tritts eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 10,00 €. An-
sonsten entfällt die Kursgebühr im Falle des Rücktritts.

3.2 Es besteht für Vertragspartner im Rahmen einer 
Gruppenbuchung die Möglichkeit, schriftlich von 
 einer Anmeldung bzw. einem Auftrag zurückzutreten. 
Hinsichtlich der Kosten im Falle eines solchen Rück-
tritts gilt Folgendes:

3.2.1 Bei einer Rücktrittserklärung betreffend eine 
Veranstaltung mit bis zu 80 Personen, die spätes-
tens vier Monate vor Veranstaltungsbeginn eingeht, 
entfällt der Preis. Geht die Rücktrittserklärung nach 
dem vierten Monat, aber vor der achten Woche vor 
Veranstaltungsbeginn ein, reduziert sich der Preis 
auf 30 %. Geht die Rücktrittserklärung nach der 
achten Woche, aber vor dem siebten Tag vor Veran-
staltungsbeginn ein, reduziert sich der Preis auf 50 %. 
Geht die Rücktrittserklärung nach dem siebten Tag 
vor Veranstaltungsbeginn ein, reduziert sich der 
Preis auf 80 %.

3.2.2 Bei einer Rücktrittserklärung betreffend eine 
Veranstaltung mit mehr als 80 Personen, die spätestens 
sechs Monate vor Veranstaltungsbeginn eingeht, 
entfällt der Preis. Geht die Rücktrittserklärung nach 
dem sechsten, aber vor dem vierten Monat vor Ver-
anstaltungsbeginn ein, reduziert sich der Preis auf 
30 %. Geht die Rücktrittserklärung nach dem vierten 
Monat, aber vor der achten Woche vor Veranstaltungs-
beginn ein, reduziert sich der Preis auf 50 %. Geht die 
Rücktrittserklärung nach der achten Woche, aber 
vor dem siebten Tag vor Veranstaltungsbeginn ein, 
reduziert sich der Preis auf 80 %. Geht die Rücktritts-
erklärung nach dem siebten Tag vor Veranstaltungs-
beginn ein, wird der volle Preis erhoben.

3.3 Es besteht für Vertragspartner im Falle einer 
Gruppenbuchung die Möglichkeit, schriftlich die Ver-
tragspartnerzahl bis zur Grenze von 50 % im Wege 
eines Teilrücktritts zu reduzieren. Die Akademie be-
ansprucht im Falle des Teilrücktritts eine Bearbei-
tungsgebühr in Höhe von 10,00 €. Hinsichtlich der 
Veranstaltungskosten gilt Folgendes:

Bei einer Minderung der Größe einer Gruppe mit bis 
zu 20 Vertragspartnern von mehr als 30 % entfällt 
der die Minderung betreffende Preis bei der Meldung 
bis zur achten Woche vor Veranstaltungsbeginn 
vollständig. Bei einer Meldung nach der achten Woche 
und vor dem siebten Tag vor Veranstaltungsbeginn 
reduziert sich der die Minderung betreffende Preis 
auf 10 %. Bei einer Meldung am oder nach dem 
siebten Tag vor Veranstaltungsbeginn reduziert sich 
der die Minderung betreffende Preis auf 30 %.

3.3.1 Bei einer Minderung der Größe einer Gruppe 
um weniger als 30 % entfällt der anteilige Preis der 
von der Minderung betroffenen Gruppenmitglieder.

3.3.2 Bei einer Minderung der Größe einer Gruppe 
mit mehr als 20 Vertragspartnern von mehr als 30 % 
entfällt der anteilige Preis der von der Minderung 
betroffenen Gruppenmitglieder bei der Teilrücktritts-
erklärung bis zum vierten Monat vor Veranstaltungs-
beginn vollständig. Bei einer Meldung nach dem 
vierten Monat und vor der achten Woche vor Veran-
staltungsbeginn reduziert sich der anteilige Preis der 
von der Minderung betroffenen Gruppenmitglieder 
auf 10 %. Bei einer Meldung nach der achten Woche 
und vor dem siebten Tag vor Veranstaltungsbeginn 
reduziert sich der anteilige Preis der von der Min-
derung betroffenen Gruppenmitglieder auf 30 %. Bei 
einer Meldung am oder nach dem siebten Tag vor 
Veranstaltungsbeginn reduziert sich der die Min-
derung betreffende Preis auf 50 %.

4. Zahlungsbedingungen
4.1. Sofern nicht ausdrücklich eine einzelvertragliche 
Regelung oder eine andere Bemessungsgrundlage 
vereinbart ist, erfolgt die Vergütung nach den zum 
Zeitpunkt der Leistungserbringung gültigen Preisen 
der Akademie. Preise sind sofort nach Rechnungs-
stellung ohne Abzüge und unter Angabe der Rech-
nungsnummer zur Zahlung fällig und auf das ange-
gebene Konto zu überweisen.

4.2 Alle Preise verstehen sich – falls anfallend – inklu-
sive der gesetzlichen Mehrwertsteuer in der jeweils 
gültigen gesetzlichen Höhe.

4.3 Bei Veranstaltungen beinhaltet der Rechnungs-
betrag die Kosten für die Übernachtung und Ver-
pflegung sowie – im Fall einer Eigenveranstaltung 
der Akademie – der Seminargebühr. Die Kosten 
nicht in Anspruch genommener (Teil-) Leistungen 
werden nicht erstattet. Gleiches gilt für den Fall des 
vorzeitigen Verlassens der Veranstaltung.

5. Durchführung von Veranstaltungen
5.1 Veranstaltungen werden entsprechend dem 
 veröffentlichten Veranstaltungsprogramm bzw. ent-
sprechend der mit dem Vertragspartner getroffenen 
Vereinbarung durchgeführt. Die Akademie behält 
sich jedoch Änderungen vor, sofern diese das Ver-
anstaltungsziel nicht grundlegend verändern.

5.2 Ein Anspruch auf die Durchführung einer Veran-
staltung durch einen bestimmten Dozenten bzw. an 
einem bestimmten Unterrichtsort besteht nicht. Es 
besteht auch kein Anspruch auf Ersatz eines ver-
säumten Veranstaltungstages.

5.3 Die Akademie behält sich vor, eine Veranstal-
tung zu verschieben oder abzusagen aus Gründen, 
die sie nicht selbst zu vertreten hat, z. B. Erkrankung 
eines Dozenten, Nichterreichen der notwendigen 
Vertragspartnerzahl usw. Die Benachrichtigung der 
Vertragspartner über eine Absage erfolgt an die bei 
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der Anmeldung angegebene Adresse. Bereits be-
zahlte Teilnahmegebühren werden bei Veranstaltungs-
ausfall zurückerstattet. Vorbehaltlich der Regelungen 
unter Ziffer 7 kommt die Akademie für vergebliche 
Aufwendungen oder sonstige Nachteile, die dem 
Vertragspartnern durch Absage entstehen, nicht auf.

6. Datenschutz
Die Akademie speichert, verarbeitet und nutzt auch 
personenbezogene Daten der Vertragspartner zur 
ordnungsgemäßen Auftragserfüllung und für eigene 
Zwecke. Dazu setzt die Akademie auch automatische 
Datenverarbeitungsanlagen ein. Zur Erfüllung der 
Datensicherungsanforderungen der Anlage zu § 9 
BDSG hat die Akademie technisch-organisatorische 
Maßnahmen getroffen, die die Sicherheit der Daten-
bestände und der Datenverarbeitungsabläufe gewähr-
leisten. Die mit der Verarbeitung beschäftigten Mit-
arbeiter sind auf das BDSG verpflichtet und gehalten, 
sämtliche Datenschutzbestimmungen strikt einzu-
halten. Die Stiftung Kardinal von Galen erhebt per-
sonenbezogene Daten der Teilnehmenden (z. B. auf 
Grund des Niedersächsischen Erwachsenenbildungs-
gesetzes (NEBG)). Die Daten werden gespeichert und 
für statistische Zwecke ausgewertet. Die Erhebung 
erfolgt für den Nachweis der Korrektheit des gesetzlich 
geforderten Nachweises. Sofern die gesetzliche Ver-
pflichtung besteht werden die Daten an die zustän-
digen Stellen weitergeleitet. Die Daten werden gemäß 
der gesetzlichen Vorgaben für zehn Jahre gespeichert.

7. Haftung
7.1 Die Akademie haftet für Schäden, gleich aus 
welchem Rechtsgrund, nur, wenn sie diese Schäden 
vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht hat oder 
wenn sie fahrlässig eine wesentliche Vertragspflicht 
verletzt hat. Die Akademie haftet im Falle der Ver-
letzung wesentlicher Vertragspflichten stets nur für 
den im Zeitpunkt des Vertragsschlusses vertrags-
typischen, vorhersehbaren Schaden.

7.2 Soweit die Akademie im Falle der Verletzung 
wesentlicher Vertragspflichten gemäß vorstehender 
Ziffer 7.1 für fahrlässig verursachte Schäden haftet, ist 
deren Ersatzpflicht jedoch der Höhe nach je Schadens-
fall begrenzt auf: 500.000,00 EUR für Sachschäden, 
125.000,00 EUR für Vermögensschäden.

7.3 Eine Haftung für Schäden, die durch die Verlet-
zung nicht wesentlicher Vertragspflichten infolge 
einfacher Fahrlässigkeit verursacht worden sind, ist 
ausgeschlossen.

7.4 »Wesentliche Vertragspflichten« sind solche 
Verpflichtungen, die vertragswesentliche Rechtspo-
sitionen des Vertragspartners schützen, die ihm der 
Vertrag nach seinem Inhalt und Zweck gerade zu ge-
währen hat; wesentlich sind ferner solche Vertrags-
pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 

Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht 
und auf deren Einhaltung der Vertragspartner regel-
mäßig vertraut hat und vertrauen darf.

7.5 Der in Ziffern 7.1 bis 7.4 enthaltene Haftungs-
ausschluss bzw. die Haftungsbegrenzung gilt nicht 
für Schäden an Leben, Körper oder Gesundheit sowie 
für Ansprüche aus einer Beschaffenheitsgarantie 
oder nach dem Produkthaftungsgesetz.

7.6 Der Vertragspartner hat etwaige Schäden, für die 
die Akademie haften soll, unverzüglich der Akademie 
anzuzeigen.

7.7 Soweit Schadensersatzansprüche gegen die 
Akademie ausgeschlossen oder begrenzt sind, gilt 
dies auch für die persönliche Haftung der Organe 
und sonstiger Mitarbeiter sowie Erfüllungs- und 
Verrichtungsgehilfen der Akademie.

7.8 Außer in den Fällen der Ziffer 7.5 verjähren Scha-
densersatzansprüche, die nicht der Verjährung des 
§ 438 Abs. 1 Nr. 2 BGB oder des § 634a Abs. 1 Nr. 2 
BGB unterliegen, nach einem Jahr ab dem gesetz-
lichen Verjährungsbeginn.

8. Gerichtsstand, Erfüllungsort,
anzuwendendes Recht
8.1 Gerichtsstand für die Geltendmachung von An-
sprüchen für beide Vertragspartner ist der Sitz der 
Akademie, soweit die Voraussetzungen gem. § 38 
Zivilprozessordnung vorliegen.

8.2 Erfüllungsort für alle sich aus dem Vertrag erge-
benden Verpflichtungen ist der Sitz der Akademie.

8.3 Das Vertragsverhältnis und alle Rechtsbezie-
hungen hieraus unterliegen ausschließlich dem 
Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Aus-
schluss des Kollisionsrechts des Internationalen Pri-
vatrechts (IPR) sowie des UN-Kaufrechts (CISG).

9. Geltungsbereich
9.1 Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten 
gegenüber Unternehmern sowie allen juristischen 
Personen des öffentlichen Rechts und öffentlich- 
rechtlichen Sondervermögen i.S.d. § 310 BGB, soweit 
nichts Abweichendes ausdrücklich bestimmt ist.

9.2 Gehört der Auftraggeber nicht dem in Ziffer 9.1 
bezeichneten Personenkreis des § 310 BGB an, 
 gelten diese allgemeinen Geschäftsbedingungen 
mit folgender Maßgabe: Ziffer 7.8 gilt nicht. Ziffer 
8.1 gilt mit der Maßgabe, dass der Sitz der Akade-
mie als Gerichtsstand für den Fall vereinbart wird, 
dass der Vertragspartner seinen Sitz, Wohnsitz oder 
gewöhnlichen Aufenthalt aus dem Geltungsbereich 
des Rechtes der Bundesrepublik Deutschland ver-
legt oder sein Sitz, sein Wohnsitz oder gewöhnlicher 
Aufenthaltsort im Zeitpunkt der Klageerhebung 
nicht bekannt ist. Ziffer 8.2 gilt nicht.

   über 30 % über 30 %
   Abweichung Abweichung

bis 6 Monate* keine Gebühr keine Gebühr keine Gebühr keine Gebühr
bis 4 Monate* keine Gebühr 30 % keine Gebühr keine Gebühr
4 Monate bis 8 Wochen* 30 % 50 % 10 % keine Gebühr
innerhalb der letzten 8 Wochen* 50 % 80 % 30 % 10 %
in der letzten Woche* 80 % 100 % 50 % 30 %

STORNIERUNG
der Veranstaltung 
bis 80 Personen

STORNIERUNG
der Veranstaltung 
über 80 Personen

MELDUNG VON
TEILNEHMERABWEICHUNGEN
über 20 Teilnehmer bis 20 Teilnehmer

* vor Seminarbeginn

Stornierungen werden nur schriftlich berücksichtigt. Bei nicht gemeldeter, abweichender Teilnehmer-
zahl stellen wir den vollen Tagessatz der gebuchten Teilnehmer in Rechnung.
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Möchten Sie mal etwas anderes verschenken,  
z. B. ein Seminar, einen Workshop oder eine  
Studienfahrt?

Frau Ruth Bäker berät Sie gern: 
Tel. 04471 18811-40 
rbaeker@ka-stapelfeld.de

Geschenkidee?
Seminargutschein



Zu diesem Zweck werden Ihre Daten entsprechend unserer  
Datenschutzerklärung, die Sie auf unserer Homepage finden, gespeichert.

Seminargutschein

Ich bitte um Zusendung von Einzeleinladung(en) 
zu(r) folgenden Veranstaltung(en):

Ich interessiere mich für folgende Fachgebiete und 
bitte um Aufnahme in den Post- und E-Mailverteiler: 

S E M I N A R T I T E L

T E R M I N S E M I N A R - N R .

S E M I N A R T I T E L

T E R M I N S E M I N A R - N R .

S E M I N A R T I T E L

T E R M I N S E M I N A R - N R .

S E M I N A R T I T E L

T E R M I N S E M I N A R - N R .

Philosophie und Religion
Bildende Kunst
Musik
Fotografie
Natur und Umwelt
Plattdeutsch 

Führen und Leiten
Kommunikation
Theater und Darstellendes Spiel
Mein besonderes Interesse gilt:

AnSehen

Seminare für
 Eltern – Kinder Großeltern – Enkel 

Fortbildungen für
 Lehrer/innen Erzieher/innen soziale Berufe
 Primarstufe
 Sekundarstufe
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PKW 
Die Katholische Akademie Stapelfeld liegt 5 km südwestlich von 
Cloppenburg. Bitte beachten Sie das Schild »Katholische Aka-
demie Stapelfeld« an der B 213 bzw. an der B 68 von  Osnabrück 
kommend. Wenn Sie die Autobahn A1 benutzen, nehmen Sie 
die Abfahrt Cloppenburg. Bitte fahren Sie Richtung Cloppen-
burg auf der B 72, die in die B 213 übergeht. Nach 19,5 km in 
Fahrtrichtung Lingen erreichen Sie Stapelfeld. 

Bahn 
Bahnhof Cloppenburg. Auf telefonische Anfrage bestellen wir 
Ihnen gerne ein Taxi Tel. 04471 188-0.


